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-Parlament. Winnipegs Ausstellung. Zur BRarotts-Wrage. Manitobas Telephonsystem. 
In das marokkanische Abenteuer

Wahl-Negißration in 
Saskatchewan.

Samstag Nachmittag wurde Win- 
nipegs Ausstellung bet schönsten Wer- 
irr feierlich eröffnet. Da Albertos 
Premier. Tr Rutherford in der

Die Sitzungen des Tominion-Var-ithen Anipruc Manitoba allein forn- 
laments nöbern fico ihrem Ende Die tr alle Verträge und Rechtstitel auf- 
Hite der letzten Woche scheint auch weilen, welche seinen Anipruc auf 
einiges dazu beigetragen zu haben Keewatin rechtlich begründeten Wenn 
daß jett mit brr grössten Eile gear- man aus politischen Ermägungen 
beitet wird, fodak jelbit über wichtige Manitoba nicht zu aros machen woll- 
Fragen nur geringe Tisfufsion statt- te, so durfte man nicht zur selben Zeit 
findet Ontario und Cuebec noch weiter um

Eine längere Erörterung nahm die ungeheure Gebiete vergrößern Die 
Resolution über die Grenztrage in Grenzrefolution meint in furzenWor- 
Anipruch. (4 wurde vor fonjervati- ten: Wir wollen, dasz Cuebec die

sind die Franzoien leichten Gutes Zunahme der lanbhdirn Linien nud für die baldmöglichste Inangriffnab 
hineingetappt, während der Spanier Ausdehnung des erninstems. me der Konstruktionsarbeiten 
vorjichtig darauf bedadt war, ich ja , "ländliche Telephone
2 / - Der Aornuendr der Telephon Soin- S ACRE OILnicht zu lehr auf eine foloniale Spe- * Boterion feite 9H. Bezüglich des Dienstes für

fulation einzulassen. aus der Tür feine TARO. RY 22 Sin frort Zom ERernlinien hat die Regierung
eigenen Interessen herzlich wenig arg ‘. 2851 he o ere ,,“r
herausipringen konnte. Vielleicht war nach Wikhorn und Birden zurück. (Fe 
es Sutdolenz. die die ipantichen Be werdenin diesem Beairf allein zurzeit 
fitzungen an der nordafrikanischen gegen 300 ländliche Telephone unge-
fluite einfach dahin vegetieren liefe legt um fnh K Erberten Da St an iol längs des Red River bis Niver 
und die politische wie kommerzielle nabernd bollendet. Vine grobe Angabl Otterbourne 3: Werre 3n3

von Telephonen werden ferner un Toourne et Werte und
westlichen Teile der Munizipalität St Salo verlängert werden. Die Ar- 
Woodworth und dem nördlichen lei- beiten bierfür-tollen in nächiter Zeit 
le von Pivestone installiert; dieselben beginnen.
haben Verbindung mit Virden und Die Linie von Selfirf bis (Aimli 
Anichlus, on die Fernlinien Mac wirdan 20 5. M vollendet ein. 
Fertigstellung jähntlicher Arbeiten, An bieier Linie iit fett Mitte Juni 
wird Birden allein über 500 An- lebt eifrig gearbeitet worden; die 
ichlisse verfügen Länge berielben betragt 42 Meilen

Auch in anderen Munizipalitäten und gebt dieselbe zum großen Teile 
wird eifrig gearbeitet Nac Pacdo-durdo Sumpf- und Bnichlonderetzn 
nald werden grosze Mengen von fib- 
hen verladen, und soll mit den Ron- 
itruftionsarbeiten in nächster Zeit be­
gonnen werden. Dieje Linie wird bie

Wir bitten untere sejer sowie alle 
Deutlichen, nachfolgende :ehr wichtige 

Stabt weilte war er gebeten worden Notiz zu beherzigen, die Freunde und 
die Eröffnungsrede 311 halten wel- Nachbarn darauf aufmerksam 5u ma- 
them Huniche er in einer fernigen chen, damit fein Wahlberechtigter jic 
Rede die den Aufichwung des We- wegenUmwijsenheit oder vielleicht auch 
stens im Allgemeinen und Winnipegs Nachläifigkeit jein Stimmrecht für 
im Besonderen galt, nachfam die fontmende Provinz- und Tomi- 

Wir behalten uns eine ausführli- nionwabi verscherzt Reder, der für 
chere Darstellung für nächste Woche diese Wahlen seine Stimme abzuge- 

der Seite mit Recht darauf hingewie- grötszte Provinz ist und auch Ontario vor und wollen für heute nur einige ben gedenkt, muh fic einichreiben 
allgemeine Eindrücke wiedergeben lassen und iit es houptiochlich für die 
Auch beim oberflächlichen Turchichrei- Bewohner der Städte sebt strikt, weil 
ten der Ausstellungshallen fällt einem dieselben alle persönlich zu erscheinen 
die grosze Zunahme der’ ausgestellten haben, und wer die für diese Eint- 

Gegenstände gegen das Vorjahr auf ichreibung festgesetzte Zeit berpas t.
Eine grosze Reihe von neuen Firmen wird sich seines eigenen Wahlrechtes 
baben die Ausellung in diesem Jahre berauben. Redermann iei alio auf der 
beschickt: io groß iit in diesem Nahr Gut und periäume nicht, einen 91a- 

die Zahl der ausgestellten Gegenitän- ntai auf die Wählerliste setzen zu las-

JHT

die 
be-

ichlojien, die Linien Togoid, Vorets. 
und St. Anne bis Steinbach und @i. 
rour anszudehnen: die Linie, welche 
gegenwärtig bis St. Agathe läuft.

Lage auszubenten vernachlässigte, 
möglicherweise war es auch die Nennt- 
nis der Schywierigeiten. die sich den 
Eindringen des Fremdlings in das 
eigenartige Wesen des seit Mahrhun 
deren vererbten Mourentums bieten 
musztev. Die Traditionen vergange- 
ner Zeiten der Herrschaft der Maure 
in Spanien sind den Kennern einer 
Geschichte nicht fremd und somit auch

jen das, biefelbe völlig nichtssagend bei weitem die Prärieprovinzen über- 
fit und nur darauf berechnet, den ragt Man kann sic immer noch nicht 
Wäblern Manitobas blauen Dunit dazu verstehen, dem Westen sein Recht 
vorjumachen (he scheint als ob sich werden 311 lassen und anzuerkennen, 

4 die Anjichi bestätigt daß die Schul- daß es nur eine Frage der Zeit ist.
Frage in hem neuen Territorium der bis der Westen der wichtigste Teil 
"rund ist weshalb Laurier es nicht ganz Kanadas geworden

. aewoat bot, eine Vorlage einzubrin 04 ist selbstverständlich dasz man 
aen Dadurch, daß Keewatin im Nah- in Manitoba völlig unzufrieden ist 

.Te 1905 in die Mordweft-Territorien mit der jetzigen Verteilung und daran jert.be, das Zelte mit benutzt werden muß- der Regierung. Ter Eyranzofe stiirzt 
ten. Dies ist ein gutes Zeichen für die Alm 6 Auguit b. 3. wird fiir die ic) leicht in Abenteuer, gebt nac In- 
wachliende Industrie und Bedeutung Provinz Sasfatchewan die Registra- dochina, um dort feiner Kolonialvoli- 
Winnipegs. fron der Wähler anfangen und untge- tif Hütten 311 bauen, nach Sansibar.

Auch nuf landwirtichaflichem Ge- fähr 10 Tage dauern. Wer drei Jah nach Tunis und wirft ein Auge auf 
biet ist die Ausstellung bester wie je re int Lande ist und sich fein Bürger- Tripolis, und io hat er autch Marokko 
beschickt Reder einzelne Zweig der recht erworben bat. Ferner auch etit füir fette Beide gehalten, bis Kaiier 
Landwirtschaft ist recht gut vertreten Rohr in der Provinz ist, muß seinen Wilhelm sein „Aber nicht" (quod non! 

Diejenigen Gebiete, welche jonst Raiten auf die Wäblerltitefetzen lai heiszen’s die alten Römer) dazwischen 
mehr oder minder vernachlässigt wer- jen, widrigenfalls er sein Wahlrecht warf und das tranzöfiicheCroberungs 

für die kommenden Wahlen verlieren gelilsite sich den Mantel zivilisatori- 
scher Mission umbängen muszte.

Wenn man einem in dortigen Ver- 
hältnissen erfahrenen Stann Glauben

Die Kommission iit äuszers befrie- 
digt über den Tortichritt in der Nr- 
beit. Die Pfosten fiir die Linie Vir- 
den-Pipeitone sind fast gänzlich auf-

einberletht wurrde, fam dieses Gebtet st die Dominion Regierung elbit 
unter den Schulaft dieser Distrikte, schuld Hätte sie nicht lingava an 
tmelcher Separatichulen für die Min- Cuebec versprochen wodurch letztere 
derbett verficht. Courier war augen- Provinz fast 750,000 Cundranmeilen

t besorgt daß, wenn er dies groß mird, io hätte fie die Ausrede 
bewilligte, er die IInterititzur’g der brauchen können es ginge nicht an. 
Crangeleute in Alkeiten verlieren eine Propin; zu groß merden 3u lai- 
mürbe die dort lebt stork sind Ilm- jen. Manitoba wäre mit dem Gebiet 
gekehrt bewilligte er feine Separat- Reematins vom 60. Breitengrad an 

at Recluite in Que nach Süden erst uf etwa 450,000 
bec zu befürchten 3i diesem Dilemma Quadratmeilen gewachien, so in- 
wurste T ich fernen Nat und berichob mer noch um 300,000 Duadratmeilen 
die Anac egenbeit bis noch den Wah- kleiner als Quebec Abgejeben von 
den Die war kein meijer Stritt, diesen Erwägungen ist aber c noc 
denn es binterläst Unzufriedenheit in hervorzuheben, das die Grenze völlig 
Manitoba liber bas meitere auf die willkürlich und nicht nach natürlichen 
lange Bonk schieben dieser Angelegen- , Scheiden gewählt ist Ties erkennt licher Gemälde ausgestellt morden, 
heit. Nac den- Erklärungen der Free selbst die Free Bresz an, welche meint, und es unterliegt keinem Zweifel, das 
resz scheinen die Liberalen der Pro-das; die östliche Grenze pont Late eine derartige Abteilung in unjerem
bin; daargen zu sein, daß her Schul- Soeul aus beginnen und von dort Lande, wo man so selten ennos von
oft der Nordwest Territorien in See- ! dem Bluslaut zur Hudsons Ban folgen Kunst hört oder liebt, von vielem
Watin in Kraft tritt. Unter diesen 11m- sollte. Diese Menderung erfolgt viel- | Nutzen ist, da sie den Sinn fiit das
ständen hätte die Wahl Yourier nicht leicht noch; es würde dadurch eine Schöne und Ideale fördert.
se schwer fallen sollen Tom fonstitu- geringe Vergrösserung des zur Zeit Wie stets bilden ja die Rennen und 
sionellen Standpunkt aus sind Schul für Manitoba ausgejetzten Gebietes Attraktionen auf dem „Grand Stand" 
ungelegenbeiten Sachen der Provinz. erfolgen | für viele die Hauptsache. Was erstere 
Es handelt sic in dem Fall von Sree. Daß; die Wahlen Ende Oktober anbetrifft, so haben sie etwas unter 
matin nicht um Schulen, die bereits oder ungefähr um diese Zeit erwartet der Konkurrenz von Brandon in den 
bestanden und die eventuell durch ei- werden können, ist aus der groszen ersten Tagen zu leiden gehabt. Die 
sie engherzige Mehrheit geichloffen Menge öffentlicher Gelder zu ersehen besten Rennpferde waren in Brandon, 
werden könnten, sondern vielmehr welche jetzt als Nachtragsetat für die das seit vielen Jahren der erste Blak 
gut einen bisher noch völlig unbesie- einzelnen Distrifte bewilligt werden für Wettrennen in Manitoba ist. Die 
belten Distrikt, der der Provinz Ma- Mit vollen Händen wird das Geld vielen Traberrennen die in Winni- 
mitoba angegliedert wird Die Natho- ausgestreut. um dadurch die Stin- pea abgebalten werden, erregen lan- 
lifen genieszen in Manitoba mehr mung in den einzelnen Distrikten zuge nicht das Interesse, wie ein Bür- 
Freiheiten als wie in den neuen Pro- |beeinflussen, und man nimmt feine denrennen oder eine Steeple Chaie. 
dinzen. trotzdem dort sogenannte Se- Rücksicht darauf, das die Einnahmen Wos die Attraktionen anbelangt, jo 
poratichulen- existieren. lInter der der Dominion in den letzten Monaten bat fic der Vorstand ersichtlich groste 
jetzigen Provinzregierung sind die ständig zurückgegangen sind. Wäh- Milbe gegeben. Ein erstklassiges Or- 
Ratholiken Manitobas ferner sicher, rend man so das Geld in kleinenDin- chester. die Innes-Kapelle von New 
daß Ste stets eine gerechte Behandlung gen verschleudert, bleiben die groszen Dort. welche viele deutsche Mitglieder 
erhalten werden quserdent find ihre Werkebrsprojefte, welche für Kanadas zählt, ist in erster Reihe zu nennen. 
Fechte durch den jogenannten Green- weitere Entwicklung nötig find, böl- Die halsbrecherische Fahrt mit dem 
avanschen Ausgleich sicher gestellt. an-lia oder fait unbeachtet Für die Dud-Auto erreat besonderes Interesse 
dem keine Partei 311 rüttein magt, jors Bay-Bahn ist keine Vorlage ein- Auch die Truppe mit den abgerichte- 
heil sie sich fürchtet, von neuem einen gebracht worden: Warum? Weil man ten Elephanten. Hunden und Bonies 
Montessionsstreit beraufzubeschwören. wuszte das, das Projekt der Domi- ist recht gut. Das Feuerwerk ist im 

Das Versprechen der Resolution nion-Regierung. der Firma Mackenzie altgewohnten Stil gehalten. Die so 
Cuebec, das ungeheure Territorium & Mann eine große Geldsumme fiir genannten Sideshows sind diesmal 
Ulngava zu übergeben, hat selbst in den Bahnbau 391 zahlen, während die auch recht sehenswert An erster Stel 
liberalen Kreisen Unbehagen hervor- Bahn Eigentum der Canadian Nor- leiit hier das Philippinendorf 311 er- 
gerufen, die Bevölkerung der mariti-thern bleibt, im Westen sehr unpopu- mähnen, das viele Besucher findet, 
men Provinzen befürchtet, dasz hier- lär sein wmiirde. Man hat sich des- Gs ist vielleicht nebensächlich, aber 
durch ihre Vertretung im Dominion- halb entschlossen um wenigstens so in unserer Zeit doch bemerkenswert. 
Parlament noch weiter herabgebrüct au tun, als ob etwas geschehe, eine daß fich zur ersten Ma e eine Bar auf 
werden mag Herr Borden mochte den Summe von $100,000 fiir Vermes- der Ausstellung befindet, an welcher 
Borichlag das Gebiet von Ungava sungsarbeiten auszujetzen Die Strecke Vier verzapft wird. Turstige Deutsche 
der Kolonie Neu-Gundland anzubie- ist jedoch bereits längst vermessen finden daher diesmal Gelegenheit, 
ten um sie dadurch anzureizen, fic worden, und falls eine letzte Vermes- ihren Durst Zit löschen An unserer
Nanaba anzuichlieszen Der Borichlag jung zur endgiltigen Entscheidung jetzigen Zeit, wo die meisten Provinz-
fand jebod) nicht den Beifall Premier noch nötig war, io hinderte dies nicht, regierungen vor den Prohibitionisten
Nauciers Von konservativer Seite eine Vorlage einzubringen. Bei der sich verbeugen verdient ein solcher
mourde darauf ein Antrag eingebracht. Grand Trunk Pacifice-Bahn waren Schritt alle Anerkennung

geitellt und mit den Spannen der 
Kupferdräbte soll Anfang nächster 

und wird, wenn vollendet, annähernd Woche begonnen werden. Sämtliche 
150 Anichliisse aufweisen, welche Ver- | Vorarbeiten fiir die Strecke von Min- 

binduna mit jämtlichen Fernlinien nedoja bis Birtle sind soweit gedie- 
der Provinz’ermöglichen. ! ben, daß mit der Konstruktion dem- 

Die Munizipalität Argyle errichtet nächit begonnen werden kann. Diese 
ein lehr groszes Fernivrechnetz mel- Linie wird die Hauptplätze der Abtei- 

ches den Interessenten Anichlusz mit lumg. fit Nordwest-Manitoba ein- 
schenken till, fönte dem Lande der (Hlenboro. Endres River. Pilot 

drei Monate gewesenen Distrikt ein- Mauren nichts besseres geicheben, als Mount . imd Millarnen ermöglicht, 
tragen zu lassen hat. Das Eintragen ! dasz Mulan Datid an Afis’ Stelle trä- Ein großer Ten der mehr zentral be. 
bejorgen von der Provinzregierung te Es ist der maroffaniiche Bericht- 
ernannte vereidigte Kommissare, die erstatter der Londoner „Times", 
jeden Tag von 6. August ab für in Walter Harris, der seinerzeit von 
geiäbr 10 Tage in den von der Re- Naijuli mit dem Kaid McLean in Oe- 
gierung beftinimten Plätzen in der fangenimhaft gesetzt wurde, der sich in 
Zeit bot Morgens 9 lThr bis Abende diesem Sinne vernehmen läßzt. Wie 
9 lthr die Einichreibning der Wähler Afis europäische Zivilisation mit cu 
besorgen werden. Tie Wähler von ropäischem Trödlerkran einzuführen: A TS: u 
Regina sowie von allen Städten der berindht, schildert Harris in folgender Stenton errichtet. Die Regierung will 
Provinz müssen persönlich am Ein- Drastischer Meile: - " hier eine Zentrale etablieren mit An-
schreibungsplatze erscheinen, um ihren Y6 fa6ein Ben Rettungen ichlusz bis Bradwardine, Zeichner im Namen auf die Wählerliste 31 befom- arikrighel her Beitunag Le Boß Lenore-Tistrife und der Gegend fid- 
men, während für die Leute auf dem Miau Satth. Der es TH Eyes regiert lic von Kenton werden. Anichlusz an 
Lande von der Negierung angeitellte beiuthiatorbureicher die Negierungslinie zu Birden erhal- 

Bern Drue Sauer in oy tp. alte wein Eilhne mer gRwmisibaitatimeta irb qaxie Pronina acgotrnerben1 - finden, den fern Bruder Abdul Ans gleichfalls aufs eifrigste geichaift, | Tie Regierung hat fürzlich an
soeben verlassen bat. Statt ihn deshe- und sollen die Zeichner bierjelbit von der Henry Avenue ein Grundstüd ge-
gen anzuklagen, tollte man ihm eher Miniota ans mit der Regierungs- kauft, welches direkt an dem Schie
Glüic dazu wünschen, den Palast von Verniprechitelle 511 Grandal perbun-nengeleise belegen ist. Auf demselben 
einer ungeheuren, ganz und. gar un- den werden wodurch Anichlusz an die befindet sic ein zweistöckiges Gebäu- 
geeigneten und koitipteligen Anbau : Ternlinien gesichert wird. | d mit einer Front von 40 Tusz und 
fing nutzlosen und geichmackflojen In den Munizipalitäten Hamiota, einer Tiefe von 80 Guß, welches als 

Strathcona. Brenda und Morton Lagerhaus für das zum Bau der 
schweben gegenwärtig Verhandlungen Telephonstrecken erforderliche Mae- 
________________________________ ... rial benutzt wird. Von hier aus wird

Distrikte Shanawante La ’ Salle. 
Sanford und Starbuc einichlieszen.

den auf kanadischen Ausstellungen 
nämlich Kunst und Kunsthandwerk io 
wie Frauenarbeiten, haben ebenfalls 
einen groszen Naum gefüllt. Findet 
man auch nicht Werfe erster Meister

wird. Man mirs mindestens drei Mo 
nate im Distrift jein, um ic in dem 
Distrift einichreiben zu lassen, wmidri- 
genfalls man sich in dem zuletzt für

ichlieszen.
Die Verbindung zwischen den Re- 

gierungslinien und der unabhängi- 
legenen Anschlüsse wird ebenfalls gen Telephongese ichaft zu Neevawa 
Verbindung mit den Fernlinien mit- uit unter benjelben Bedingungen wie 

itels der Regierungslinien 311 Balfour mit der Gladstone Gesellschaft ver et- 
haben. wa einen Monat gesichert worden.

Die Konstruktionsarbeiten für die Zeichner ber unabhängigen Gejell- 
Munizipalität Woodworth sind eben- ichaft 311 Nteepata, Arden, Franklin, 
falls in vollem Gange, die meisten Bernie, Glendale und Hullboro wer- 
Mirichliisse werden in den Bezirk von | den ebenfalls Alnschlus ar die Gern- 

linten erhalten. Mehnliche Unterband

unter den Bildern, so find doch von 
Amateuren eine Reibe recht anjehn- 
licher Gemälde ausgestellt

Lungen find für Crystal City. Mather 
und Snowflake mit der Louise Tele 
phon-Gesellschaft im Gange, und soll 
den Farmern der dortigen Gegend 
ebenfalls die Gelegenheit zum An- 
schlusz an das Fernsprechnetz über die

zelnen Distrikten herumgeichickt wer- 
den, die verpflichtet sind, bei jedem 
persönlich vorzusprechen und ihm im 
Falle der Wahlberechtigung auf die 
Wählerliste zu setzen. Sollte in der 
Stadt jemand durch Krankheit ver 
hindert sein, persönlich am Ginschrei 
bungsplatze z1 erscheinen, muß er ir- 
gend einen Bekannten bebollmächti Hnubtiache den Sturz von Albdual Aji4 
gen, die Cinichreibung für ihn beior herbeigeführt hat. Ich schreibe aus 
gen zu laffen. Die Stunden nach 6 periönlicher Erfahrung.-denn ich hat- 
Uhr während bieier 10 Tage der Re- te oft Gelegenheit, den Palast zit be- 
gistration find nur für solche Leute, ! suchen und die groszen Vorratshäuser 
die am Tage durch Sirbeit am Ein- zur besichtigen, in denen verschimmelt . : 
schreiben verhindert sind. Die einzel- mos mün als den Nbbub der Zipiltig - man sie zuerst aufgeitellt und dann nen Plätze wo fiir Negina-Wähler was Die dih Laihrem Schickial überlassen batte; Mei- 
.die Einschreibung itattfimdet. Werden tollte den Bettall xitdht allen einer len auf Weilen von Tapeten; Unter-

wir, sobald dieselben vor der Regie- monommedaniichen Untertanen ern rocke fürDamen und Perücken. Geuer- 

rung bekannt gegeben morden find, in ten. tonbern auch aller FHTODüCT, die werf. Pianinos, Harmoniums und 
der Zeitung veröffentlichen , , einen gewissenhaften Herrscher auf Steierkosten, nusgestopfte Bögel und

Fernerhin machen wir an diejer Dent Thron Touren leben tausend andere Ungeheuerlichkeiten, 
Stelle darauf aufmerfsom, dasz dieje- Thron aen Sha eine wie die andere durch Motten und 

miaen. welche ichion drei obre im ben Blander, dem fErispellofexteTeram- oft angefreilen. von Ratten benagt 
Lande find und ihre Bürgerpapiere ten jenem Bruder auigetirmt haben, mit Spinnengewebe und Schirm. Die Baulichkeiten bierfür find bereits 
= el e = = the = 

keinen Ulmitänden zur Registration Menge zerbrochener und hoffnungslos. - s:
zugelassen werden und somit ihr gut- berroiteter Pfittos _ nebenbei gejagt, „Spuren der Zivilisation ausgege- 
tes Stimmrecht verlieren. Wer seine Derto e ER OLEF rem not. ben wurden, noch dazu in einer Zeit, , ck , tretr. = -==== 

zug, derselbe wird sie einem jeden fo- Bern: ein Steller bollaepadt nom 90 beni wenn man erwägt, wie diese An ! heroen •stenlos ausstellen Herr Schubert berntein MARGT nolloidt non 1110 häufung von fremdländischem Luxus 1 ------------------------
mohnt in der Oslor Str. No. 1851. bei iden puritanischen Sinn des sparia- 
zwischen der 12. Ave. und Victoria berso bene Entttelsi eine Chala men Mauren empört und verletzt, so Etrafze. Putiche. Rotnern von Rotten Jer- ann man wirklich Mulan Safid nur

Näwber gesüditint. wegen fair einen Ieiahaen qiumb gut ernte Dingridtet und bie_. pen verwandelt; mächtige Parade- Achtung seiner Untertanen baburc
Leutnants Burr und Whitney, die Setten mit deidlinenen Spiegeln: ei erwirbt, daß er einen Palast von den 
_ - betten aejchltttenen biegeln; mtzlojen, fortipieligen, gesundheits

Plunders befreit 31 haben, dessen 
Ankauf zu ungeheuren Preisen in der

|gebraucht werden; eine halbfertige auch den Munizipalitäten Material 
|Lokomotive eine Schnellpresse, die ich für den Baut ländlicher Linien zum 
|durch ihr eigenes Gewicht tief in ei- 
|nen Tennisplatz eingegraben hat, mo

Selbstkostenpreise geliefert.
In nächster Zeit werden 150 Ton- 

nen Eisendraht aus England erwart- 
tet die erste Carladung Kupferbraht 
traf in voriger Woche aus Montreal 
ein, weitere Carladungen sollen all- 
wöchentlich folgen.

Ein Teil des Ausschaltungsappo- 
rates für die fort Rouge Zentrale 
soll im August anfommen, desglei- 
chen sachkundige Arbeiter zur Ausflih- 
rung der erforderlichen Anlagen.

Abdul Asis für Anschaffung solcher, richtung 311 vollenden. e
Das neue Gebäude Ede Charlotte
Str. und MrDermot Abegue wird bis

welcher vorftebt, daß durch eine et- auch noch Vermessungen nötig, trotz----------------------------------------------------------  
waige Vergrößerung Quebecs nicht dem hinderte dies die Regierung nicht, miserabel ausgeführt und dieselben 
die Rechte anderer Provinzen, soweit eine Vorlage für den Bau der Bahn kosten wegen des damit verbundenen 
ibre Vertretung im Parlament in einzubringen. Wenn die Regierung Grafts soviel mehr, ais wie veran- 
Betracht kommt nachteilig beeinfluiszt diesmal anders handelt, so zeigt es, schlagt war, das Premier Laurier au- 
werden sollte. Der Antrag rief gro- | daß ihr Projekt jelbst in den Reiben genicheinlic keinerust hat. noch neues 
he Bestürzung im liberalen Lager ihrer Anhänger Widerstand gefunden zu unternehmen. Die Cuebec-Brücke 
hervor. Nach längerer Beratung, und daß sie sich deshalb nicht traute, hat bereits mehrere Millionen Dollar 
brachte dann der liberale Abgeordnete die Vorlage einzubringen. Eine eben- verschlungen. die binweggeworien

Banns bedroht.

Dem Bonus von Kroatien, Baron 
Paul Rauch, der sic zur Zeit in Bu- 
dapest aufhält, wäre es bald schlimm 

ergangen, wenn ihm nicht in dem 
Augenblick, da die Not om grösten 
war. Gendarmerie zu Hilfe getom- 

men wäre. Der Baron hatte sich zur 
reinigt, den jein Vorgänger dort auf- Besichtigung des neuen Nuieums 
gespeichert hat aufgemacht, als er plötzlich von einen 
’ lieber den Einzug Mulan Hafids Haufen Stroaten und Serben attaf- 
t(fiert wurde. Die Angreifer setzten 

, _ geheure Menge von Biographaufnah in Fes n T Tour dem Wehbriofen in bedenklichster Beile
-teistandpunkt steht und sich 311 derar: WRillionen in unnützer Weise jedes welche Herr Borden im Parlament tet und zipei Stanonen genommen. men und zwar von Sujets, sie die elf Blieb zu und hätten ihn zweifellos übel 

kein Manen Rote mitgerpielt, wenn nicht die rasch be- 
__________________________________ . e onachrichtigte Genbarmerie ihn befreit 

schien und abenteuerlichen Uniformen, f i n und den Böbel auseinander getrieben
Der Besuch der Ausstellung war die ihren Uriprung der Einbildungs- traben und, Berber Sobnlen hätte.

bisher ein recht guter und am Diens- kraft europäiicher Schneider verdan- der näheren and meisteren llimgebirng ! tag, dem Citizen-Tan, übertraf er jo- ten und die ein Heidengeld gekostet mar n bertre ten. Alle Aet Lehmer 

gar qule früheren Rekorde Gheitern | haben. ganze Speicher mit zerbrodhe- idhen inbtud und fibiten. buht bie 
Sympathie der Bebölferung aufrich

Macdonald von Picton einen fait so michtige Frage iit die Verbesserung sind und weitere vier oder fiinf Mil- 
gleichlautenden Antrag ein welcher unjeres Kanalihitems im Osten, um lionen venanichiagt war kostet das eine Abteilung Konstabler fomman- nen Fahrstubl, der natiirlich nie in 56 1. s Tha. SRI, se 
die Unterstützung beider Seiten des die Schiffahrt zu verbessern und 31 lenden. Die Strede von Winnipeg dieren, griffen Cota auf der Insel Tätigkeit war, mächtige Ktochöten, die aetahrltchett - und albernen Bttittber 
Hauses fand. Daß die Regierung den verbilligen. Man versprach mohl eine bis Moncton der Grand Trunk Baci- Mindanao, das von den Räuber mit Noblen geheizt werden müssen, 
dasselbe besagenden Antrag der Ob- Vorlage über den Georgian Bau- und fic Bahn, welche auf einige 40 Mil- TTmsn Seiest ar n nnjeritünni die es in Maroffo nicht giebt; ein 
position ablehnte, zeigt wieder daß; den Welland Kanal, aber hierbei ijt lionen veranschlagt war. koesit das n 1 . paar Vergnügungsdanpfer: eine un-
sie stets auf einem engherzigen Var- es geblieben. Da Millionen über Bolf bereits nach den Darlegungen, es Vierzehn Sauber irden getö- geheure Menge von Biographaufnah

tig kleinlichen Masregeln herbeilätzt. Jahr vergeudet werden, ist natürlich machte, rund 200 Millionen Dollar. Leutnant Burr wurde leicht und ein Zensur in London nicht dulden wür- 
nur um nicht richtige Vorschläge der kein Geld für nötige arosze Verbes- Es ist unter diesen Umständen wohl Gemeiner ichuwer verwundet. de. Kisten über Kisten mit phantaiti- 
Opposition anerkennen zu müssen. ferungen des Verkehrsinstems übrig auch besser, wenn die jetzige Regie-

Wie es heiszt. ist die Brovinzvegie- all diese groszen Projekte würden na- rung keine weiteren neuen Arbeiten 
rung Saskatchewans unzufrieden, türlich erhebliche Summen verichlin- unternimmt und wartet, bis daswolf 
daß biese Provinz nicht einen Zugang gen. Aber ihre Fertigstellung erfor- im Herbit einer andern Regierung die 
zur Dubsons Bon erhalten. Es ist dert eine gröszere Reibe von Bahren Bügel anvertraut, einer Regierung, 
zweifellos, das Saskatchewan, wenn und die Baujumme verteilt sich infol- in welche man das Vertrauen setzen stotte den-Regen etwas, doch bleibt nem Spielzeug und Uhrwerken aller 
die rechtliche Frage in Betrachtgebelsen auf eine lange Brit. Aber kann, das sie prafticher und forgia- das Wetter hoffentlich für die letzten Art: vergoldete Bogelfäfige, joge- + s CenSe Sac 1.2 

formt, nicht Schlechter daitand wie die Saurier-Negierung bot ihre fämt- mer mit dem Geld der Steuerzahler Tage günstig, damit auch pekuniär die nannte Telesfop-Leitern. wie sie beim du bombrume ederse des Retruten-Kontingents der Land- 
Ontario, beide hatten keinen rechtli-llichen bisherigen Unternehmungen jo umgeht. Ausstellung erfolgreich ist • Reinigen der Dächer von Bahnhöfeni (Tortsetzung auf Seite 10) mehr angenommen.

Vom österreichischen Neicmhsret.

Das Abgeordnetenhaus desNeichs.
rates hat die Vorlage Zur Erhöhung

7 •
• Y

"



Germania, Winnipeg, 16. Juli 1908.
Mn Horst darfst du nicht zfosijelu, willen, den in der Folge keine Träne 

antwortete Inge eifrig, und Boul ist der Liebe netzen jollte. Aber sie ver- 
deinem Bater zu groszem Dant oer- mochte doc ouc dem sanften Zwang 
pflichtet. nicht zu widerstehen, den Inge und

Marie blieb stehen und nus trat Hinfo ausübten. Nuj he Dauer hät- 
wieder der harte Bug in das schöne te sie ja doc nicht in Bau bleiben

ten und beide ihre Kraft in nutlojem 
Lehnen aufzehrten. Sri die Tat ver 
zeiblid: dann müsse he doc auch in| 
ihren Folgen ausgelöscht werden fön-- 
nen.

Horst war tief erregt. Die Aussicht,|

■ 
■■ 
■ 

E

■ 
■■ 
■ Sude Park 

Gegenüber dem Depot bet Straszenbahn im Nordende,
Zu 3 Kilbonan gehörig, durchweg innerhalb der Stadtgrenje,

Hyde Park hat die beste Straszenbahn-Berbludung, die Broabwan- 
Wagen passieren alle drei Minten.

Hyde Bart hat ebenfalls Vorteil von der McGregor Straszenbahn- 
linie, welche nur 2 Blocks von demselben entfernt egt.

Hyde Parf hat 90 und 68 Fuß breite Strastzen, die Lots b85 1 
Bus breit und 113—130 Buß tief. Sämtliche Lots haben Lanes.

Preis pro Lot von $200 bis $350.
Bedingungen werden absolut nach Wunsch des Käufers gestellt, 

W. J. CHRISTIE & co. 
Telephone 4114 u. 4115 Zweiter Stad Uninn Bank Gebäude

Die Lüge
Erzählung von 2. Rohmann

■ 
■

.fönnen. und bann kam auc ein an- Karte wieberzujeben, ergriff ihn ge-Gefidit.15)
Das ist nicht wahr! Es klang fast deres hinzu: he entsetzte sic vor dem 

wie ein Nufichrei. Seiner iit dem 20- Alleinsein. —
maltig, und er stürzte jchlieslich mit 1 
einer Entichuldigung hinaus. Et■ ten zu Tarif verpflichtet Zhr alle MU Porst eben in Giesen einge- muh» mit sich allein fein und mit sic

■ nicht, die Ihr ihm verzeihen sollt, troffen war, wurde ihm ein Tele- selbst ins Khare kommen.
Nun blieb auch Inge stehen, gramm gebracht, das aus Hainberg Nach einer Weile trat er wieder
Aber er hat doch —? nachgesandt worden war. Damit for- ins Zimmer.-

+

Mir verlassen euch nicht das ist chen; dann sries er endlich den Na- 
selbstverständlich, jagte Hinlo be- then Horst heraus — unklar, mit ei- 
stimmt. Aber nun log mir eins: nein unsagbaren Ton, der die andern 
worum seid ihr nicht in Frankfurt erschauern lies.

Du wirst alles begreifen, wenn du derte Hinfo ihn dringend auf, sofort Nommt jetzt, bat er, wir gehen. — 

geblieben? Daheim sit das alles doch ater . um Gottes willen a- eiszt, was mein Vater euch getan nach München zu kommen, liumittel- Im Salon der kleinen Billa fton- 

wenericriforembernmolauiqtnoniretevucknkuk Runfieleä Sunge mieber auf, mit Bon Maul ein Mud er war mod hart bas arrangiertimb Inge wer 

midht viel, und so begreife ich noch im- enft iit Dier* ans welchen Wutmaszungen die vileids- München gerufen worden und teilte mit im Bunde gewesen. Marie hatte 
mer parum ihr hierher o , .. fundgebung Bergs von Monde.s Horst nun mit, das er ihn in Frank- fliehen wollen, als er unvermutet 
den leib 11mb heimlich).i ohne eine brr Berahörte nidt auf ben Sü- und bei Brübern aufgenommen por-furt zur gemeinsamen ortieuumabereintrat, aber da überkom sie ein 
Spur zu Hinterlassen und ohne 95- ‘Er erhob ich mit einem ge- den war. Sollten sie damals pasRech- der Reise erwarten wolle. Schwächegefühl das sie zwang, eine

5 maltiamen BRud: einen Augenblick e getroffen, sollte Berg wirklich den Es ergab sich, dasz sie beide nicht Stütze zu suchen. Sie hielt den Kopf

Marie 80a ihren Wem aus dem sei- itonberimpendentoh fredhtaberche Zed ihres armen Vaters verichuldet wuszten, was geschehen sein könne. gejentt. aber ihre Bruit arbeitete
5 AL 61 an - .............tuten konnte, brach er mit haben? Sie sah Marie angstvoll an, Eine Nachricht vom Tode Bergs war stürmijc und ein leises Zittern lief 

L diets - oe einem dumpfen Laut zusamemn. ! . | und Marie verstand die stumme Gra- ihnen nicht zugegangen, sie konnten über ihre Gestalt.

Norum tat wooembigmer Sal Fim Atufsdirci gellte duarch dasZim- ac darum ad midst einmal vermuten. : Gorit blieb an der Lir stehen, nicht-B Let. _ 3c sehe, du verstehst mich, sagte sie | das die dringende Angelegenheit mit | weniger ergriffen als sie und foum 
Tut bon Baba felbit erfahren - | ater! - Den Arzt, schnell den | leise. Alber laszt uns gehen; vielleicht ihm in Verbindung stehe. So blieb mehr als sie Herr seiner selbst.

it TD ote 67 Eh, e $gongest. Arzt | kannst du begreifen, was dir jeuzt un- | nur die Annahme übrig, daß vielleicht Marie! Der Ton brach ihm in ei-
Shasbegriff er Tohiebet nicht. . , Minto beugte sich über Berg und fatzbar ist, -wenn du erst alles weiszt. | Inge erkrankt oder ein Unglück ge- | nem aufsteigenden Schluchzen.
ton m Ba frag m-lauschte. Gr nahm kein Lebenszeichen Nun salzen sie im Hotelzimmer ichehen sei, und diese Reise verlief Sie stützte sic schwer auf die Ses- 

wahr. Er Tis den Hemdkragen auf beisammen. Inge hatte das Bekennt- darum schweigsam unter dem Druck jellehne, aber sie sah ihn nicht an. 
und legte die Hand auf die Stelle des nis Bergs gelesen, sie lias; den Kopf der bangen Besorgnisse.
derzens; das Herz stand till. auf die eng beschriebenen Blätter fin- In München wurden sie von Hinko 

_ Kun ging Hinko um den Stuhlten und weinte herzzerbrechend: Wie empfangen der sie ernst bearützte 
mar. Dann kehrte sie um. Wir wollen herum zu Marie, die die niederhän- | unenSlid Diel lIntheil war Doch C D den bet. X begruste. 

Sympe mtdtallein Sofien. Bm am ED SEt in Bt.fieiE Die Sha bet fie due Scfentue ariecar lat um rule t an in 
Inge hatte sich inzwischen zaghaft Angst drückte und ihn bei den zärt- und wie furchtbar hatte sie in ihren ein Sotel Dem Zimmer fir Hel 

neben Berg niedergelassen. | lichten Namen rief. Folgen sich an einen Ce(Sit ge: Garet Bummer mir nie .

Wie geht es Ihnen, Herr Berg? Niebe - liebe Marie —! sagte er rächt, der sic ihrer zu sein m Vorteil 
Gut, antwortete er freundlich, sehr weich Tein Vater hört dic nicht bedient hatte. Y

zut. Das Wetter ist auch sehr schon — mehr Marie soszitill abieits auf einem

3a, sagte sie tapfer, das herrliche Jetzt erst begriff Marie ganz, was Stuhl. Sie tat nichts, Inge zu beru-
Rlima und das schöne Wetter werden geschehen war, und unter wildem

Das Kaiserpanr beim Edirippenfrit.

Das Stiftungsfest des Lehrba- 
taillons, das volkstümliche „Schrip| 
penfest", wurde im Juni in Pots- 
dam in Gegenwart des Kaiserpaares 
gefeiert. Zum Gottesdienst hatte 
kurz vor 11 Uhr im Lindenhain an I 
Südflügel des Neuen-Palats das 
kriegsstarke Baatillon in einem effe- 
nem Viereck Aufstellung-genonuner 
Ein Sonderzug hatte die zur Feier 
befohlenen Berliner Gäste nach Wild- 
park befördert; kaiserliche Equipa- 
gen brachten sie nac dem Neuen Ba- 
lais. Man bemerkte unter ihnen den 
Erzherzog Leopold Salvador von 
Oesterreich, den Prinzen Heinrich von 
Bayern, den Prinzen Cuni von Ata- 
lien, den Oberstkämmerer Bürst zu 
Solms-Baruth, den amerikanischen 
Botschafter mit Gemahlin, den por- 
tugiesischen Gesandten Vicomte, den 
persischen Gesandten, die Staatsjekre- 
täre von Tirpitz und von Schoen, 
den Chef des Militärkabinetts Graf 
von Hülsen-Haeseler, den Chef bes 
Generalstabes General von Moltke 
und den kommandierenden General

Deutsche Buchhandlung 
Selfirf Avenne 434.

Habt Ihr schon bes schöne Buch gr 
lesen: „Klöster der Christenheit" und
„Geheimnisse der Inquisition". —- 
Greres kostet 90 Cts.: letzteres $1.00 
und ist zu haben nebit einer grosen
Auswahl anderer Bücher in der 
Deutsche Buchhandlung. /gläubig.

Ja, vielleicht hat er sein Schicksal 
geahnt. Jedenfalls hat er getan, was| 
noch geschehen konnte, ehe es zu pät

Da vermochte er nicht mehr an sic 
|zu halten. er eilte auf sie zu und riß 
! sie stürmisch an sich, er preszte ihr Ge-

Ankündigung!
Das $sicht gegen seine Brust und bedeckte 

ihr Haar mit heiszen Küiszen.

Sie stand ganz stille; eine wohlige CRITERION HOTEL
McDermot Ave. 214 

befindet sic jetzt im Besitz von Herrn 

MAURICE NOKES 
ehemals Besitzer des „Winnipeg Hotels." 

Absolut beste Bedienung.

belegt hatte. Sein Haus war noch Erschlaffung war über sie gefontmen 
nicht für die Aufnahme von Gästen | und sie hatte nicht mehr die Kraft, 
eingerichtet, den Ausschlag bei diesem dem Glüc mit Vernunftgründen
Arrangement aber hatte doch die entgegenzutreten. 

|Rücksicht auf Marie gegeben.

Im Hotel erzählte er zunächst von
Nac einem halben Jahre wurde 

an dem Auszentor der Billa Berg ein 
Porzellanschild angebracht. Darauf 
stand zu lesen, dasz der Doktor Horst 
Bornemann hier sein Domizil habe.

Der Park sah wieder die Farben- 
pracht des Herbstes, als das junge 

. . Paar seinen Einzug hielt. Es kam
nes vor und angleid auch eine Ab- ,
X - : . vor einer Wallfahrt nach Jurancon, von Kessel

idsrift der Tettioilligeit Berfüguing. o die beiden einen einsamen Hügel 
die Berg müthsam mit eigener Hand . 027 :. : Y (
: : mit Blumen geichmüdt hatten.

und tit rechtsgültiger Norm geichrie-

higen; sie hatte fast die Empfindung.
Ahnen gewisz gut tun. |Schluchzen warf sie sic über die Lei- dasz sie an ihres Vaters Stelle gerich-| der zufälligen Begegnung in Juran-

Nur die Sonne sollte nicht da s ein, che.
entgegnete er unruhig, die tut mir Hinko besorgte alles, was geiche- 

wen — hen muszste. Marie war vollständig
Die Sonne ! Sie musze sic gebrochen und ganz gegen ihre fon- 

schnell abwenden, damit er die Trä-itige Gewohnheit erbarmungswürdig 
nen nicht sehe, deren sie sic nicht er- hilflos. Die Pflicht, die sie auf den ten auPMorie 
wehren fommte. Mater vermies, hatte sie in all ihrem | Tu Wertmite, sagte Fie leiie, was 

Nun kam Marie wieder heran. Leid aufrecht gehalten; mit dem Le- muszt du gelitten haben, seit du das 
fromm herein. Vater — es wird | ben des alten Mannes war ihr auch mustest !

dunkel sein, und die Nachtluft scha- der letzte Halt auiammengebrochen. Die verzeihende Liebe, die in den | ben hatte.

und in n Schmerz nun den 08 des wenigen Worten lag, erschütterte: Horst hörte das Bekenntnis ruhi- 
aters mischte ich die Berzibe if.it 10 Marie aufs tiefste; nun löste sic die | ger an, als Hinko erwartet hatte. Er: 

über die Sioedlorigfeit ihres Daseins. Erstarrung, in der sie so lange be- hatte sic inzwischen längit aus den 

Inge war mit unendlicher Zartheit fangen gewesen, und das lang zurück- einzelnen ihm bekannten Momenten
bemüht, sie aufzurichten, und es er- gehaltene Weh brach sic Bahn in ei- ein Bild geschaffen, das der Wirklich- Die dieser Tage in Frankfurt a. N. 
füllte sie mit tiefem Stimmer, daß nem Tränenstrom. , : feit ziemlich nahe kam — er konnte abgehaltene Ulebung der Rettungs-
Marie keinem Troste zugänglich war. Auc Hinko hatte gelesen, und auch sic auc recht gut erklären, aus mel- | geiellichaft rief in mir eine (Epijode 

Da ein Transport der Leiche un- er sprach nicht viel darüber. Er gab chen Empfindungen heraus sein Ba- aus der Zeit meiner militäriichen 
Marie die Hand und nahm die Blät- ter sic entschlossen hatte, die bestrit- Studien wach. Ich diente bei einem 

Ater an sich. Itend Forderung als getilgt zu be- Pionierbataillon. Eine Hebung im
Eins aber mutzt du mir nun doch zeichnen. Die tragischen Fügungen Bergen von Toten und ermundeten 

fand im Beisein des gestrengen Herrn 
Oberit statt. Die „Toten" und „Ver- 
wundeten" waren ringsum verstreut. 
Beim Aufsuchen der „Toten" wurde 
einer von ihnen schlafend gefunden. 
„Drei Tage Mittelarrest wegenSchla- 
fens im Dienste" belehrten den 
Mann, dasz man auf Befehl wohl tot 

zu verzeihen, sein kann, aber nicht schlafen dürfe-

Paul dagegen wurde durch dieEnt- ---- --------------------- ----------------------------------

leutnants von Kleist den Crontrop- 
port entgegen und trat daim in die 
Mitte des Bataillons, Rachoru sic) 
um das Naiservaar die Prinzen und 
das Gefolge gruppiert hatten, be- 
gann der liturgische Gottesdienst, 
den Hofprediger Kessler abhiett. Es

tet werde, und sie wollte nichts tun, 
den Spruch zu beeinflussen.

con, von dem Abend, der dann ge- 
folgt war, und von dem erschüttern-

Alls Inge sic endlich soweit ge- 
fast hatte, das sie zu sprechen ver- 
mochte, stand sie auf und sah mit tie-

den Verlauf, den er genommen.
Dann las er den Brüdern das Be- 
kenntnis des beklagenswerten Man-

Im Kaiserschlos war inzwischen 
auch das Kornprinzenpaar. Prinz 
und Prinzessin Eitel Friedrich, die 
Prinzessin Friedrich Leopold mit ih. 
rer Tochter, Prinzessin BictoriaMar- 
garete mit ihren Söhnen, Prinze’sin 
Feodora zu Schleswig-Holstein und 
der Fürst von Hohenzollern einge- 
troffen. Zu den hohen Herrschaften 
gesellten sic die Prinzessin Iegandra 
Victoria zu Schleswig Holstein, die 
Braut des Prinzen Auzsst Wilhelm, 
sowie die Prinzen Adalbert August 
Wilhelm, Oskar und Rachim, die 
zur Zeit bei ihren kaiserlichen Eltern 
im Neuen Palais zum Besuche weilen 
und die Prinzessin Viktoria Luise, 
um im Muschelsaal das Kaiserpaer 
zu begrüiszen.

Ilm 11llhr verliess das Naiserpaar 
mit groszem Befolge das 2d,lof3. Aln 
der Schlots rampentreppe hm der 
Monarch aus den Händen des Oberst-

folgte eine Parade auf dem Oefono* x 
mieweg bezw.. der Anfahrts Allee,
Dann begann das eigentliche 
„Schrippenest", das Restmahl den 
Mannschaften im Freien.

— Ende. —
bet dir.

Er gehorchte willig und machte 
Anstrengungen, aufzustehen." Marie 
musste ihn kräftig stützen, und auch 
Hinko griff schonend zu. Zwischen 
den beiden ging Berg dann mit brei- 
ten tappenden Schritten dem Hause 
zu.

Marie hatte zwei Mädchen zurBe- 
dienung angenommen, von denen ei-

t

Der schlafende Tote.

Man schreibt der „Kleinen Presse":
Tas Kaiserpaar schritt von eirem-

Tiich zum anderen und unterhielt 
sic in leutseligster Weise mit den 
Mannschaften. Im Verlauf desMal- 
les ergriff der Klaijer das Glas eines 
Soldaten und trank auf das Wohl 
der Armee. Beneroladjutant von 
Kessel erwiderte den Toast mit einen

tunlich war, so wurde Berg auf dem
kleinen Friedhof von Jurancon be-

„Hurrah" auf den staijer. Da Noi. 
serpaar begab sic in das Neue Ba.

stattet. Aber vorher schon hatte Wia-nes die stüche besorgte. Als sie ins
Haus kamen, war im Speisezimmer rie das kleine Haus verlassen. Hinko noch sagen: warum hr vor Weih- aber, die zu der Lüge geführt hatten, 

nachten plötzlich vericwandet. lieber ergriffen ihn tief, und er fühlte, wie lais zurück, wo für die geladenen 
Herrichaften Grühstückstajel stuity 
fand.

Agenten für die Germania werden in 
allen Teilen Saskatchewans und 
Manitobas gesucht Wegen Bedin- 
gungen schreibe man an: Germania 
V. D. Box 632, Winnipeg, Man,

bereits aufgedeckt. Marie lies noch und Inge duldeten nicht daß sie
Idarianen blieb; sie musste mit ihnen den besondern Grund zu dieserZlucht die Erbitterung, die er in den letztenzwei Kuverts auflegen.

Ihr bleibt doch zu Tisch? fragte nac Pau ins Hotel kommen und mit steht nichts in diejen Blättern, und Wochen gehegt, unter den unabweis-
|Inge ein Zimmer teilen. Inge fürch- doch mus ein solcher Grund vorhan- baren Milderungsgründen schwand.sie dann.

Natürlich |tete allen Ernstes, dasz Marie fid) ein | den gewesen sein. : Er konnte verstehen, wie die Lüge ge-
Berg saß in einem weichen Lehn- Leid antun könnte; sie kannte zwar 

stubl neben Marie. Sie legte ihm nicht den letzten Grund ihrer stillen 
vor, sie zerkleinerte das Fletsch und Verzweiflung, aber so viel war ihr 
reichte ihm Bissen um Bissen dar doc klar, dasz nicht der Tod des Ba-

Marie hatte auc diese Grage vor- ichehen war, und io blieb ihin nur 
ausgesehen, und sie wollte in dieser übrig, was er begreifen muszte, auc

Stunde der Bekenntnisse keine Aus- 
flucht gebrauchen. So sprach sie denn

Inge und Hinko saszen still dabei und ters allein ihr seelisches Gleichgewicht | zum ersten Male von ihrer Liebe 312 
rührten nichts an. Marie sah nicht so gewaltsam erschüttert haben kön-

hüllung vollständig überrascht. Ihn 
empörte es, das Berg sic ihm als 
grossmütigen Helfer gegeben hatte,

|das er in der Unterredung über die 
|Todesumstände des Vaters seiner 
Menschenkenntnis ein Schnippchen 
geschlagen hatte; auf eine Würdigung

Horit, und bon der Szene, die der2b- 
reise voraufgegangen war — kurz, in 
knappen Sätzen, aber mit aller In-

einmal zu ihnen hinüber während ne, und sie kannte Marie genug, um 
sie den Bater versorgte. Dann erst sie einer raschen Tat fähig zu halten.
nötigte fie ihre Gäste Bum Efien. und Es war vier Tage nac der Beerdi- nigkeit, mit der ihr Herz an ihrer 
dann erst nahm auch sie eine Keleinig-gung. Die drei hatten das Grab be- Liebe und den entschwundenenGlücs- 
keit. sucht und stiegen langsam im Glanz träumen hing.

Wie ist’s euch ergangen? Fragte der Abendsonne nach Bau hinunter 
sie ruhig, und wie geht es sonst? | — Marie sceveigend und in sic ge- GermaniaInge tot das Herz weh in Mitleid der menschlichen Gründe lies er sic 

mit Marie und Horst, aber zugleich nicht ein, aber einen Milderungs-
Hinko berichette.
Na — wie’s uns beiden geht, das 

siebst du. Und sonst? ScavagerPaul 
macht groszartige Geschäfte mit seinen

Junken, Hinko und Inge trotz aller
Trauer in Schauen und Genieszen für die beiden aus dieser Liebe blüh- streben, gut zu machen, war offenbar

viel Hoffnung grund lies er doch gelten: das Be-erkannte sie auch, tote

Druckereivertieft. Diese paradiesische Welt te. Sie zog Marie innig an sic und vorhanden gewesen, und die Ersetzung
: des dem Vater erwachsenen Schadensnahm aller Trauer den Stachel, ie fürste sie zärtlich.

Burenhelden. Nur Dorit gefällt mir erhob die Herzen und predigte Hoff- 
gar nicht, der arme Kerl. Der hat sic

Meine süsze Schwester — dann muszte ihnen allen jetzt zustatten kom-
nung und Lebensfreude mit flam- kann doch aber noch alles gut werden. men. Nun muszte er ja wohl auch

auf dem Eichsfeld niedergelassen, 
aber da mß er zugrunde gehen.

Marie entfielen Messer und Ga-

Marie wehrte Inge unsanft ab. Horit den Gefallen tun und- die Ga- 
Nein, Inge, sagte sie schroff, das brik wieder eröffnen. Würde das eine 

ist vorüber. Horst kann mich doch nicht | Herrlichkeit und ein Gesundheitspa- 
heiraten — die Tochter des Mannes, radies in Hainberg werden —! Was-

menden Zungen. Und all diese Schön- 
heit wurde nun im Scheiden genos-

Die Job-Abteilnug der Germania führt alle Arten von 

Drucarbeiten prompt und billig ans.
sen. Die Rückreise nac Deutschland 

|sollte in den nächsten Tagen angerre-bel, als sie den Namen hörte. Tabei
lab sie scheu zu ihrem Water hinüber ten werden, da Marie eine Ortsber- die bon Marie so sehnsüchtig erhoff- 

|te Verzeihung anging, so konnte man
der ihm den Vater getötet hat. 

Nun mischte sic Hinko ein.Das Lächeln war verschwunden und 
hatte einem Ausdruc starren Ent- 
setzens Wlat gemacht. Er sah Hinko

änderung dringend nottat. Einladungen, Briefkoepfe, Kuverte, Circulare, 
Brochueren, Plakate, Rechnungs-formulare, 
Berichte, Statuten, Kataloge und Preislisten

Da fragte Marie plötzlich, ob Hin- Meinst du, das Horst das Verzei- ihr ja den Gefallen tun — daran lag 
zo und Inge ihren Bater wirklich leb hen leichter werden wird, wenn diese wirklich nicht viel und er mochte hin

mit starren Augen an, er suchte fich gehabt hätten. |fürchterliche Lage ihm wirflid auch ter Dorit und Inge an Groszmut nicht
aufzurichten und fand doch nicht die Sie begriffen die Frage nicht, ober das Lebensglüc verdirbt? Dann zurückstehen.
Straft dazu. Der Name Horit hatte sie bejahten schnell und gleichzeitig. lenkte er ab. Aber darum handelt Darüber waren Stunden vergan- 
das schlummernde Hirn wieder wach- Ich meine so lieb, daß Ihr ihn ein sich’s jetzt doch nicht. Vor allem ha- I gen, und nun erst erfuhr Horit auch.

sowie and; jede Art von gröstzeren Dencanfträgen.gerüttelt und alle Schrecken wieder schweres Unrecht verzeihen könntet? 
lebendig werden lassen, die für Berg Er hat auf diese Verzeihung gehorft, 
mit diesem Namen verbunden waren. solange et mit klaren Sinnen hoffen 

Marie bemühte sic in zitternder konnte, und er hat für sein Unrecht 
Angst um ihn und auch Inge und eine schwerere Busze erduldet, ‘als ir-

ben Horst und Paul ein Recht darauf, dasz Marie in München sei, das, er sie 
zu erfahren, was in diesen Blättern sehen werde, dasz sie jelbit aber von 
steht, und ic meine, das sollte ohne der Ankunft der Brüder nichts wisse. 
Zeitverlust geschehen. Willst du’s mir Auch davon sprach Hinko, dasz sie in 
überlassen, ihnen davon Kenntnis zu der Lüge ein Hindernis sehe. das 
geben ? trennend zwischen sie und Horst trete:

Marie war’s zufrieden. — -— aber er fügte auch gleich hinzu. 
Die Abreise geschah am nächsten das er diese Auffassung keineswegs| 

Tage. Das junge Paar fuhr direkt teile. Fr könne wirklich nicht einsehen,| 
nac München, und Marie befand weshalb der Bluc dieser Lüge ewig 
sic in seiner Begleitung. Der Nb-Lwähren und Menschen trennen solle, 
schied fiel ihr schwer um des Hügels die nun doch einmal sulonmenaehör-

Germania Printing & Publishing CO., Ltd.
Cor. Albert & McDermot Sts., Winnipeg, Man.Ginko waren aufgesprungen. Aber gend ein Menich fie ihm hätte aufer- 

das Entsetzen des Kranken schien zu legen können. Freilich seid Ihr esbas Entsetzen des Kranken schien 34
wachsen, als Hinko fich erhob. er 
streckte abwehrend die zitternden 
Hände aus, als stehe Horst da und als 
wolle er sic vor ihm schützen. Sein

nicht allein, deren Verzeihung ihm in 
die Ewigkeit nachfolgen soll. Horst 
und Paul — und Horst vor allem 
müiszte die Kraft zur Versöhnung ha-

5
"kund bewegte sich), als wolle er spre- ben.

2
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REE thincland-Bote der Germania Ten mennonitischen Nusiedelungen 

in der Munizipalität Rhineland und 

Ilmgegend gewidmet.,

Britisch-Kolumbien.wurde, jehr zufrieden Er erschien zur 
Nubiens, den ei jungen ber Wajhing- 
toner Regierung gemäß. „genau ine 

Brunfifb.— Sonntag den 5. Juli beim Anauge. den ich getragen haben 
fand die Editeinlegung der deutschen mürde. wenn ich einer Einladung bes 
enangeltichen lutherischen 3t Peters Präfidenten zum Tiner im eisten 
Kirche zu Brunfilb statt. Pastor 0. Hautie Folge geleitet hätte" * pro- 

poe ber Hofuniform erzählt Lord 
Untton :n seinen Denkwürdigkeiten 
folgende Nnefdote mit Lord Augustus 

Ride a.s.. rt. ; Loftus, beim britischen Boticojter inTantor Mahre hielt eine ergreifende , .
Rede. Er beutete darauf hin, daß Gi- Berlin, und Bancroft als sprechende 
fel Ä i Berionen. Leftus befragte BlancreftHAICIL oft beite Orunbitein jur eine 
christliche Gemeindeordnung fei. wo vor vielen Buhbörern, warum die ame- 
jedes Gemeindeglied als rechtichafte rifanisdhen Diplomaten bei Note, 
ner Christ nach Einigkeit trachte, da -gong in Zdunarz. mie Leichynbitr r 

eridhienen. Worauf Bancroft ermider- Dire 1ots Avert, so idndierig eo qud: 
zu sein icheint wohl ausgeührt wer- te. " könne ich nicht genug darüber 
den. Einigkeit im Tam ama Handeln wundern, wie es dem Botichaiter ber 
führe ficher zum Ziel Die Ston Königin von England habe entgehen

können, „daß untere Tracht den Ber- 
hältnissen durchaus angemessen it 

an europäischen Höfen, wo, was 
wir repräsentieren, doch das Leiden- 
begängnis der Monarchie ist.”

gefunden hatten, wurden paffende| 
Strecken Land ausgejucht und mit■ 
Obstboumen. Strauchfrüchten und i 

Erdbeeren bepflanzt und beute wird 
nach allen Teilen Kanadas Obit ver- 
Jandt. So wie tausende in Manitobaj 

noch Bias haben, um Heizen anzu- 
pflanzen, so haben wir iner noch viel . 
Bing, jobast jid hier noch taujende 
Cbitbduer anfiedeln können

Korrespondenzen Deutsche Landsucher 
geht zur

Deutsch-Kanadischen Land Gesellschaft 
mit beschraenkter Haftung 

German-Canadian Land Co., Ltd.

Nelson, 9. 6. — Da mich die Ger- 
mania wöchentlich bejucy und es eine 
Seltenheit ist, etwas von Britisch 
Kolumbien zu hören, io möchte id 
dem lieben Leser in furzen Worten 
ehivas mitteilen von unfern fanadi 
chen Obitlandereien Da ;* schon

Nahte vollzog den Weibenkt. Der 
Text der Feier war „Cbriftus ist der 
rechte Efitein der christlichen Kirche - längere Zeit Manitoba Lebewohl ge- 

sagt habe und hier in Britid Ko- Jert entwickelt sic noch eine ganz 
neue Industrie hier das ist derbsein- 
bau. Die zu diesem Frühjahr dachte 
man wenig daran. Wein zu ziehen 
für den Markt, bie etliche Weinbauer 
von Ungarn und Rumänien kamen 
Dieses Jahr ist eine Probe gemacht 
worden, und ic hoffe, daß durch un 
iere fleiszigen Deutschen Britisch So- 
linnbien eine der beiten Weingegen-

lumbien mein Heim aufgeichlagen 
und da ich in der allen Heimat in ei­
ner Obit- und Weingegend autgewach- 
Jen bin. so war es auch immer mein ! 
Wunich, meine alten Tage in einer

WINNIPEG, MANITOBAZimmer 317-318-319 Union Bank Building,

Ja allen Teilen der StadtDort kauft Ihr das beste Land in
Manitoba, Saskatchewanu. Alberta Häuser, Cottages und Lots

solchen Gegend zuzubringen. 3ch war 
mehrere Male in der Vereinigten 
Staaten, doch konnte ic das mir 
Entsprechende nicht rinden; dieweil 
ic die meiste Zeit meines Daseins

zu billigen Preisen und günstigen Bedingungen.

|den Kanadas in der Zukunft sein|traktor-Girma Gaft u. Main vombin-
nipeg arbeitet tapfer an der Hirche 
Das Schiff der Kirche ist 28 mal 48.
Altarraum 10 mal 16. Turm 64

Nutz hoch. Muster der Kirche hat die so er.
oben genannte Firma noch mehrere Noltke lernte Bancroit zurit bei 
Bauten auszuführen. • 1 92 Neste einem Souper in Hause des preusti- 
and From: munden mit einem gefun-i wichen Simanzministers von der Syendt 
den Töchterchen beglückt - Herr A. kennen; er iit ein sehr richiger. be- 
Wroblewski und seine beiden um-scheibener MRamm, sicherlich bedeutend 

alter als Grant, mit weniger Feuer,

in Kanada zugebracht habe, will ich wird. Es find etliche 100 Ader Land. 
Fausgesucht worden und Borbereitun-

meine alten Tage als beutich fanadi- , . n wein. Der blühte und grünte auf den 
gen getroffen. 40,000 Weinreben-0

den Sorgenbrecher, den — Mojel- Zeremonie vollständig jeine Ruhe Marktpreise in Winnipegund tröstete die junge Mütter seines 
sonnigen Hängen. Da stieg der liebe Rindes. Sofort nach Beendigungicher Wein- und Obstbauer verbrin 

gen. Dieweil ich ein Teil in dem jüd- 
lichen Britisch Kolumbien durchwan- 
dert bin, um eine Gegend alszufin- 
den. die nicht zu nas; oder zu trocken 
ist wie das Klima, das ic in der ql.

Pflanzungen von lingarn zu bezie- Bom 15. Juli 1908.

Die Preise sind die von Händlern an 
Darmer gezahlten. 

Gemüse

Herrgott wieder zur Erde. um fic zu der Zeremonie stutzten die Hochzeits-| 
gäste mitjomt der ichluchzenden Braut, 
den Gefängnishof verlassen, und eini-

hen. im einen echten ungariichen
Bein zu produzieren. Wenn die freuen an dem, was et geacben. 

|Traubenzeit kommen wird, werden Wieder kam er in das kleine Dorf 
chen, wieder klang aus dar rebenum- ge Stunden später wurde an dem Kartoffeln, per Buichel--- Weise Rüben, per Dntjend ..

.60
.20
.30
.30

1.00
2.60
8.00
1.50
1.00

.20
20 
.0114

1.25
.80
.20
.10
.15
.08

zwei Mann noch den Bereinigten 
Staaten geschickt, um die echten Ne- 
best 311 bekommen, und wir hoffen.

iponnenen Raube (läserklana, aber jüngsten Ehemann das 
diesmal wurde der fremde Wander- vollstreckt.

Todesurteil4 I Rote Stüben, per Tutend 
Wöhren, per Dutend ..

• Sellerie, per Dutzend. 
Neues Staut, per 100 Bid. 
Zwiebeln, per 100 Bid.. 
Texas Tomaten, per Bar

|Gurten, per Tad. ...

ten Heimat batte, und die passendite 
Gegend, die ich gefunden habe, ist 
der West Kootenay Distrikt, wo noch 
Laujende Acker gutes Obstland ist 
und wartet auf fleiszige Hände, aus: 
dieser Wildnis ein Paradies 31t ma 
chen.

gens fuhren in der Vorwoche nac 
Winnipeg, um den Zirkus zu besu-

~: buriche gleich von einem Manne ge-i in wenigen Jahren injern fanadi- 6._ 
:2fragt, ob er auc zahlen fonne. ichen Natirwein zu trinfen. | .
oUlnd die Rente am Stiche, was jag-| In Britiid Kolumbien, bauptiäd- _.- 
*. : E . ten die jetzt? „Tas iit ein ABeinerl!" 
lich in denn Kootenan-Diitrift ist ber. .0 . ..

Or sagten sie „Teufel, Teufel, das ijt 
deutschen Ansiedlung. iird das 2111 X.

. ein Weinerl!"
. . siedlungonerf gemeinidhaftlich betrie- ____ _____

Bismarck in ein Gespräch. Dersorz Die Frage fit, ob man hier grose ben Alle, die öffentlich als Mgenten : :
Strecken Landes befommen kann, um ben. llerete orrerid als cisenten Der Radiumichas der Wiener 
I arbeiten, haben nid bereinigt, u fademic

„Haben Sie jemals jo grosze Ci beutiche Kolonien zu gründen, und Hand in Hand 321 gehen, and find in: X
da titait illt Obstbau nur 10 bis 20: . < t jetzt 111 die Hände der Ayoridjer ge- !

Meljon und an andern Stellen Deut-, 1
: : : , langt, denen diejer ertvolle Befit
idhe, die angeben, das nie nichts mit ...

r. zugedacht worden war: Cs iit ja ge-| 
den Agenten 314 tun-haben, und stur 
aus Liebe zu ihren Nächsten ihre Zeit 

|versäumen und dabei für gewisseßir-

und wenn möglich, noch schweigia- 

mer." Auf einem Ball in der engli- 
iche Botschaft den der König und die 
Königin, das kronprinzliche Paar, 
verschiedene andereVrinzen mit ihrem 
Besuche beehrten, kam Bancroft mit

Agenten für die Germania werden in 
allen Teilen Saskatchewans undchen. Herr W. Voeric verkaufte 

jeine Farm an Herrn 6. Pfeifer zu 
40 Dollar per Acer: — Der diesjäh- 
rige Unfrautinspektor icheint sehr

Manitobas gesucht. Wegen Bedin- Badischen, per Tutzd. • 
9 Lattich, per Thd. .. 

Rhabarber, per Bid..€ gungen schreibe man an: Germania 
V. 0. Box 632, Winnipeg, Man. Blumenkohl, per T sd. ... 

Petersilie, per Tub..... 
Grüne Zwiebeln, per Tab. .• 

Schoten, per Pid.............................
Bohnen, per Wib.............................
Spinat, per Bid.......................

Meierei

* streng zu sein; einige nachläffige ar-
er sind gezwungen, fleisig zu jäten. 
Das (Getreide iteht ausgezeichnet und let war bei auter Laune und plauder- 

verspricht, eine gute Ernte 311 geben. ..
R er gejehen wie biete Dohenzulern.
1. Ac war heute zu Tiic bei Prinz Acker Land nötig hat, ist diese Frage 

Siral, und er hatte ausgezeichneten sleitch zu beantworten, denn wenn je- 

Appetit. Und jetzt gebts zum Souper,

KING EDWARD HOTEL 
BEAUSEJOUR, MAN.

Sammelpunkt der Deutschen 
Gute deutsche Küche. 

Richard Trespe, Besitzer.

Nase, per Bid..... .. .13 
Meiereibutter Brids), per Bfb. 22

Zweiter Grad, per Bib, . . 20
Farmbutter (Brids), per Bhd. . .18

In Eimer, per Vid. ... .17
Eier, frische, per Tto..................... .20 
Eier, in Kasten, per Tad. •.....................15

Geflügel

George Bancroft in Berlin. nug über die unerhörte Stostbarkeitmand 20 Alcker hat, fann er schon ge- 
miichte Farmerei betreiben. Wenn je- 
mand 20 Acker Land besitzt, kann er

diejes Stoffes geschrieben morden, 
und dabei haben sic auc) einige in 
solchen Dingen scheinbar unermeid| 

liche Uebertreibungen eingeschlichen. 
Es war davon die Rede, das ein 
Gramm Radium 150,000 Mark 
kostete, und das ist denn doch ein we- 
nig zu viel. Die Wiener Akademie 
der Wissenschaften hat für die drei 
Gramm Radium, die jetzt zur Vertei- 
limg gelangt sind, 30,000 Keronen 
ausgegeben. Allerdings war der 
Preis für das Rohmaterial, nämlich 

die Pechblende, zur Zeit des Einkaufs 
vor drei Jahren in den Minen vou 
Joachimsthal in Böhmen, besonders 

die Ansiedler dort ichreiben wie 3. 3. niedrig, so das für die 10,000 Stilo- 
Siemens, Meter Miller ober Charles gramm, die zur Herstellung jener 

hier die Quelle für alles Obit, was Scyarzenauer, der erste Ansiedler drei Gramm Radium verbraucht wur- 
in Teer Park, oder an die Britisch den, nur 10,000 Kronen gezahlt wur-| 
Columbia Colonization Agentur in den. Die Verarbeitung kostete dann 
Pelion, B. 6. Tieielbe befördert das noch weitere 20,0008 kronen und nahm:

übrigens die ganze Zeit von drei Jah- 
ren in Anspruch. Das Ergebnis war 
genauer nur 2.60ramin Radiumbro-

Am Jahre 1867 wurde der amert- wo er sich zwei große Scheiben Schin 
fanische Historiker und Staatsmann ken geben Täszt. die er mit dem grös 
George Bancroft auf den Berliner ten Behagen verzehrt, und dann mehr 
Ghejandtichaftspaiten berufen. Er blieb davon verlangt, bis er allein fast die 
dort bis zum Jahre 1874. Eine ge- Hälfte des ganzen Schinkens verzehrt 

eignetere Persönlichkeit für diese er- hat. In diesem Augenblick kommt ein 
eignisreiche Zeit hätte nicht gefunden ! Lakai, den er persönlich kennt, beran 

werden können. In feiner Jugend und sagt: „Hier ist ein delikoter Sa 
hatte Bancroft in Göttingen und Ber- lat, von der Hand meiner Frau, de-

ment arbeiten und einen großszen Ver- 
dienst dabei haben: doch hoffen wir, 
daßsz dieselben bald ihren Judaslohn 
bekommen werden.

Bei Deer Park am Arrow Lake, 
wo über 6000 Acker Land für eine 
deutsche Ansiedlung ausgesucht wor- 
den, ist das Klima und der Boden 
gut. 04 find ichon etlich deutsche Za- 
milien dort, und wir hoffen, das 
Deer Vark eine der grössten Ansied-| 

Lungen in Britisch Kolumbien werden 
wird. Wer ausführliche Auskunft 
wünscht über die Ansiedlung, fann an

Victoria Hotelzwei Pferde, vier Kühe, Schweine, 
200 Hühner, Gänje und Enten bal- 

ten. Die Einteilung muss folgender-
maszen gemocht werden: 5 Acker mit 
Klee und Gras für Heu. 5 Acker für 
Weide, 3 Acker mit Obithäumen, da- 
zwischen kann man Erdbeeren pflan- 
zen. 2 Acker mit Hafer und Weizen 
frü Sutter. 3 Acer mit Gartenirüch- 
te und 2 Acker bleiben für Haus und 
Hof. IJu einer solch eingerichteten 
Farm kann man nac drei Jahren 
ein reines Einkommen haben voit 
$1500 per Jahr, denn sowie die drei

Hühner, geschlachtet, per Aid.. 
Truthühner, geschl., per Pid..

| Enten, geschl., per Wid. . . .
Gänse, geschl., per Eid. • - •

Fleisch und Häute 
| Rindfleisch, bestes, per Bfd. . . 

Hammelfleisch, per Bid. . . .

.17 
.17-174

.16

.12deutsche Hotel Reginas.
Deutsche Besitzer
Deutsche Bedienung
Gute Küche
Helle, saubere Zimmer
Mäszige Preise

Das

.00

.10
Kalbfleisch, per Pid.......................... .081.

i Schweinefleisch, per Wid. . . . .084, 
Rinderhäute..................... ........ ....043-0538 
Schaffelle......................................... 04% 05
Manitoba Wolle, grobe, p. Bfd. 

Seneca-Wurzel ......

Iin studiert. Er kannte nicht blos deut- 
sche Sitten- und Anschauungen besser 
als irgend ein anderer Amerikaner 
seiner Zeit. sondern er brachte dem 
deutschen Wesen auch persönlich ein 
liebevolles Beritändnis entgegen, wäh- 
rend der hohe Ruf, der dem Verfasser 
der flajsischne Geschichte des Uriprun- 
ges der Ver. Staaten vorausging. ein Besuch sehr höflich und lud ihn sogar 
llebriges tat, um ihm einen herzlichen zir liich ein. „Beim Essen", so er- 
Empfang in den amtlichen Streijen fo- zählte er mit den Hergang, „wandte man östlich kauft, noch auf viele Jah- 
wobl wie in der deutschen Gelehrten- sich ein alter, steifer Hochfonjervati- re, die kommen werden. Diese Ge- 
welt zu sichern. George Bancroft ging ver au mid) mit der Frage, wer der gend war friiher nur als ein Land 
mit dem Jahrhundert. Er war im rotbärtige fremde Herr wäre, imd. mit Bergwerken. Wäldern und Bi- deutsche Stolonifationswert in dem 

Jahre 1800 geboren, stand also, als um ibn ein bischen 31 ärgern, ont-ichereien bekannt: doch da vor 13 
er in Berlin sein Beglaubigungs-wortete ich, das wäre der Mann, der - -t4-OLL -:----*- 
ichreiben überreichte, im 67. Lebens-por zwanzig Jahren Nincel befreit 
jahre. • und dann als lichtling das Land

€ den Kochkunit Sie 311 probieren ge- 
ruhen mögen." und wahrhaftig, der 
Prinz fällt auc über den Salat her."

lleber den Empfang, den Bismord 
Carl Schurz bei dessen Anwesenheit in 
Berlin im Jahre 1867 zuteil werden 

|liesz, berichtete Bancroft: „Anstatt ihn 
zu hänseln, empfing Bismard jeinen

Das Hotel ist Stelldichein der Dent- 
schien Reginas.

.7-8 
85-36

Viesmarkt
Hinder, beste, per Wid. . ..

Bullen, per Bfd...........................
.05

..05 
Hammel, per Bfd................................043-05
Lämmer, per Bfd....................................06-0612
Schweine, von 150-300 Bfd. .05
Stälber, per Bfd..........................05

Mehl und Futtermittel

Vons Hotel
Provinzen östlich von hier die Brot- 
fammer Kanadas sind, so haben wir 10. Avenur, Regina, Sask.

|Royal Household.......................
Five Roses ...........................
Beste Glenoro Patents . . 
Manitoba Strong Balers . . 
XXXX.....................................  
Kleie, per Tonne......................

$8.20
3.10
2.90
2.35
1.50

19.00
21.00
26.00

8-10.00 
14-16.00

Völlig modernes Hotel 
Dampfheizung
Gute Küche und Zimmer
Gute Getränke und Cigarren 
Mäszige Preisen |Shorts, per Tonne......................

Adolf Ehmann & Franz Brunner Hafer, gemahlen, per Tonne • | Dent, geprest, per Tonne . . - 
Timothy, per Tonne ....

Rootenan Distrift; es macht nichts
Besitzer.|aus, wo Sie sich anfiedeln wollen.Jahren etliche Obstbauer hierher fa-

Grusz an alle Lejer.

Jos. Edinger.
mid, aber das bedeutet schon einen!men und sich bei Mellon niederlieszen 

und neben ihrem Gemiliegarten auch 
mehrere Obitbäume gepflanzt, und

0000000000Fortschritt, denn die Mittel zur Ge- 
winnung sind soweit verbessert wor- 

|den, dasz man ungefähr die dreifache
Mange von Radium aus einer gege-

3a den kürzlich veröffentlichten verlassen hatte. Der hochkonjervative
Korrespondenzen Bancrofts befinden Herr machte ein sehr verdutztes Ge- dieselben nac 5 Jahren die ausge- 
sic auch seine Berliner Briefe. Der sicht, was mich höchlichst amüsierte." zeichnete Qualität der Friichte aus- 
erste Brief, vom 17. August 1867 da- Bis dahin hatte Bismark im Scherz -------------------------------------------------- .------- ManitobaDer Dank.

Der liebe Gott wandelte auf der benen Masse von Rohmaterial her-
fiert, trägt die Randmarke Bismard gesprochen. Dann aber einen ernste- Mit Moltke hielt Bancroft in all von arbeitsamen, freundlicher Men- auszuziehen vermag als früher. Den 
und schildert den ersten freundschaftli- | ren Ton anichlagend, fuhr er fort: diesen Abren regen Verkehr, der ichen bewohnt war. Harte Arbeit war gröszeren Teil. nämlich 1.6 Gramm, 

cempfing ihn (Schurz) als einen, ichon früh in der Tat einen freund- ihr Loos, nud dennoch waren sie zu- bekam der Wiener Chemiker Erner, 
den die amerikanische Regierung mit schaftlichen Charakter annahm. Antfrieden, und wenn Abends die Blocker: das übrige Gramm der Londoner Ländereien.cheit Besuch, den der spätere Kanzler 

des Deutschen Reiches im Bancroft- 
schen Hause machte. Im Laufe der einen heben Amt betraut batte. und Tage nach der französischen Kriegser- läuteten, sastzen sie vor den Türen Rabiumforicher William Ramien.
linterbaltung. die sich um die bevor- als einen angesehenen Privatmann," klärung fand der grosze Stratege mit- der niederen, kleinen Häuschen, tran- Dieser schickte einen vertrauten Schi- 
itebenden Wablen zunn Norddeutschen In einem vertraulichen Schreiben ten in seinen Mobilisierungsarbeiten ken ihr Schöppchen jelbstgefelterten ler und Mitarbeiter, Doktor Trill.
Reichstag drehte, sagte Bancroft, in 
den Ver Staaten sei die Achtung vor 
der christlichen Religion so groß, daß 
ein Kandidat, der sich grundfätzlich 
dagegen erlärte, er müsse denn zufäl 
lig ein Jude sein, niemals gewählt 
werden könne. Worauf Bismard er- 
widerte, er bedauere. Gleiches nicht 
von den Verhältnissen in Deutschland 
sagen zu können; hier gebe es Bezir- 
ke wo selbst das Bekenntnis des 
Atheismus die politischen Aussichten 
eines Kandidaten in feiner Hinsicht 
beeinträchtigen würde. Dann verbrei- 
acte er jich ausführlicher über linglau-i 
ben und Atheismus als eine Frage

an den Präsidenten Johnson, unter noch Musze, in der amerikanischen Ge- Weines, ichwatzten und lachten eigens nac Wien, damit dieser das 
dem 21. Januar 1868, beiszt es: „Die jandtichatt mit einigen anderenbreun- ichnalzten mit der Zunge und wie, winzige Präparat persönlich nac 
Achtung, deren die Ver. Staaten sich den des Hauses 311 ipeijen. Bei Zisch in Verzückung sprachen sie: „Gott, iit | England herüber brächte. Ramiey 
überall in Europa erfreuen, ist groß, erzählte ich Moltfe von der Bewer- das ein Weinerl!" — und kling will, wie die Londoner „Archives of

Die Proving Manitoba hat 1,400,000 Wer Land in ber 
ganzen Provinz zum Verkauf, woraus Ansiedler und Andere ganz 
besonders aufmerksam gemacht werden. Dies ist das billigste 
Land auf dem heutigen Markte und ist direkt von der Regierung 
zu haben. Die Zahlung kann in zehnjährlichen Raten mit sechs 
Prozent Zinsen gemacht werden und wird hierdurch ernstlichen 
Nusiedlern eine Kaufgelegenheit ohne Rücksicht auf ihren finan- 
stellen Etambpunkt gegeben.

Seu In Gegenden, wo Entwässerung notwendig ist, hat 
SCL die Regierung ein ausgedehntes Entwässerungs- 
System eingeführt, und is dabei, dies System weiter auszu- 
dehnen. Dadurch werden niedrig gelegene Ländereien für die 
Bestellung brauchbar gemacht; derartiges Sand is ausnahmslos 
reich und ertragfähig. wo die Entwässerung noch nicht ganz 
fertig, liefert dieses Land bestes Heu im Ueberslus und is beson- 
bers für Viehzucht geeignet.

the Roentgen Jan" 34 berichten wis- 
sen, das Gramm Radium dazu be- 
nutzen, um seine oridnungen über 
die Entwicklung von Helium aus Na- 
dium fortzujetzen.

und wächst noch immer. Die alten bung eines feiner Offiziere um die klang. flirrten die Gläser aneinander. 
Unglücksraben haben unseren Unter- Hand derTochter eines amerikanischen — Der liebe Gott dachte: „Ntuszt 
gang so oft prophezeit und wir ha- Millionärs, die mir bekannte Familie doch einmal von ihrem Wein kosten!" 
ben ihnen fortwährend solche Enttäu- hatte mich erjucht, über die Verhält- Er verwandelte sic flugs in ei er 
schungen bereitet, daß sie nunmehr nisse des Bewerbers Erkundigungen Nanderburichen, fam staubbedeckt die 
die lleberzeugung gewonnen baten, einzuziehen. und er berichtete aus. Strasze herauf und bat vor einem 
die Zukunft der Republik  sei gesichert. fünrlic über die außerordentlichen Hause um einen Tropfen. „Gern, 
Das beutiche Bolf ist ebenjo monar- Verdienste des Offiziers, ohne 311 ver- lieber Wanderer“, ward ihm zur

Trauung vor der Hinrichtung.• 

Aus Lodz ichreitb man annterm 17.
chiich, wie unser Land republikanisch ideveigen. daß eine gewisse Rajtlojig- Antwort, und bald hatte er Brot und Juni: Eine ergreifende Hochzeits
gejinnt iit. Ein kleiner Junge in ei- feit jeines Naturells airs ihm vielleicht Schinken vor sich, dazu ein Schöpp- 
ner Potsdamer Schule wurde gefragt, | einen Gatten machen möge, der nicht chen des grünlich ichimmerndeniran- 
311 welcher Klasse Tiere der Mensch leicht 311 behandeln sein werde. Dann kes.

Feier fand hier auf dem Gefängnis 
hofe statt. Der wegen mehrfacher 
anarchistischer Expropriationen und 
sonstiger Vergehen zum Tode verurlager Gedankentätigkeit, die reiferes gehöre, und er antwortete sehr rich- erzählte Friesen (der jächsische Mini- 

, Nachdenken und ernsteres Studiumtig: zu den Säugetieren." Als er sterpräfidenty eine Geschichte von ei- 
sicher beseitigen würde. „Als ich von darauf das grösste Vier jener Klasse ner amerifanischen Dame in Dresden.

lind der liebe Gott trank, aber er
muste an jich halten, um die guten teilte Ladislaus Glaschkowski führt: 
freundlichen Menschen nicht zu belei- zum Altar jeine Geliebte, die 23jäb-

Karten, auf benen alles gegemourtig verlänftiche Land rot 
angemertt ist, werden auf TBunkh mit Preisangabe und näherer 
Hustunft frei versandt.der Ilniversität fam." sagte er. „war 

ich Atheist und Republikaner", und 

er chien damitsagen zu wollen, als

nahmbatt machen sollte. Tagte er nach die einen Ball gegeben habe, auf dem digen, muste sich übenvinden. als er rige Juliana Naschminsta, um das 1 
kurzem Besinnen mutig: „Der ö- es ehr voll war. Am Hinblick darauf gefragt wurde, wie es goichmect ha- ihrem langjährigen Verlehr ent- ! 
nig." Die Mehrzahl der preuszischen sagte jemand zu ihr: „Sie haben ei- be; denn so etwas Saures hatte er sprossene Töchterlein za legitimieren I 

ob die beiden. menigstens in Deutich- Untertanen denkt ebenio. ist aber den- nen auszerordenilic groszen Bekann noch nie getrunken. „Das ist ja der Der Trauung wohnten die Eltern desi 
land, naturgemäß Hand in Hand gin- | noch uns jehr freundlich gesinnt. Und tenfreis." Sie entgegnete, sich der | reine Einig!" sagte er sic im Stillen. Brautpaares, jodann einige Ver-‘

Sa allen Geschäftsar 
he man sich an

wegen Aushumft
2

£. 3. Howe, 
Gne. GHbf Gut, Dot. Brov. Sambe, Winnipeg. Ran.gen darin haben nie Recht, denn hätte der franzöftichen Sprache bedienend, „ja. Weil er aber gesehen hatte, wie zu- wandte und ein Geistlicher bei. Der

Mit seinem@mpfange bei Hofe war Bund in Amerika nicht triumphiert, einen sehr groszen. Kann nicht auf ein- | frieden die braven Leutchen trotzdem | Bräutigam, der in schweren Ketten
Bancroft, der dem Stönige in Schloß würde der Norddeutsche Bund niemals mal alleelt empfangen, heuteAbend waren. jo beichloster. sie zu belohnen. und unter starker Bewachung vorge- 
Babelsberg von Bismard vorgeitellt zustande gekommen jein.“ - die n’ai que la demimonde," -und gab ihnen den goldElaren Trank, führt wurde, bewahrte während bet

/•
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3.7Persien.
— Eine Depesche aus Teheran an ■ 

den „Berliner Lokalanzeiger" meldet.1 
das eine Abteilung russischer Ktoiaten 
das hervorragendste Gafe der Stadt 
vollständig zerstörte. Dies war das 
Lokal, von welchem aus während der 
Bombardierung Sts Barlamentsge- 
bäudes eine Bombe geschleudert 
wurde. Die Bevölkerung sah der 
Zerstörung gleichgültig zu.

— Infolge ber Schiwaro-Nffäre derungen der deutich-bohntischen Nb-Germania — Ter Neichsfanzler Bürit von 
Bülow bat dem Grajen Zeppelin an- $ 

<1 

<1 

<1 

<i

iteben im 7. Armeekorps, dem west-| 
fältjchen, weitgehende NenderungenI 
bevor Gegen mehrere Offiziere iit 

| das Disziplinar -Verfahren eingelei- 

|tet morden, weil sie die nötige Bor-
jicht bei der Wahrung militärischer 
Geheimnisse auker Acht gelassen ha 
ben. Die Landesverrats-Prozesse, wel- 
the während der letzten Wochen vor

geordneten im Meicherat zu unter- 
stützen. Zum Entgelt dafür haben 
diese ihre Dringlichkeits-Anträge 3u1- 
rüge zogen, durch die die Erledigung 
des regelmässigen Arbeitsprogranums 
bislang verhindert wurde.

Die Lage hat jic nun einstweilen 
wieder geklärt, und in unterrichteten 
Kreijen wird erwartet, das die Za- 
gung des Abgeordnetenhauses beendet 
werden fann, ohne basz es 31 meiteren i R:.:.. 
ernsten Differenzen fommt. Mehrere 

wichtige Nqhregein harren nod der im Sensings Broanmird hie Annahme. Ter Regierung ist an ih- UnteritiitzungSbearits in dem kommen- 
ADen Kampfe nicht haben, bas fann rer raichen Gutheising diel gelegen. .

. , ., -:, man enigitens einen Leitartikel ent-und es mird nun an bem notigen ,
Hochdruck nicht fehlen, um fie unternehmen, der in den beiden Dearitichen _ 
Dach und Nach 311 bringen. Zeitungen, dem „Binterican" und bem 
_„Evening Gournal“, enthalten nt 
Tas Verbleiben des deutschen Beide Zeitungen kündigten an, das 

Landsmann-Ministers Prade im Ra- sie das Vertrauen auf die demofrati- 
binett wird als lehr wichtig angeje- sche Partei und Bryan verloren bät- 
ben. Sein Rücktritt im gegenwärtigen ten

Augenblick dürfte noch dem Dafürsal- - Während die Arbeiterführer 
ten tonangebender Politiker nicht 03- Samuel Gompers, John Mitchell, 

ne (Mefahr für den Sufammentbalt Sohn 0. Lennon. Frank Morrison.

Josef Valentine, James Duncan und| 
Mar Morris, die sich zur demokrati- 

ichen Nationalkonvention in Denver 
_eingefunden hatten, noch Schlus der 

magt niemand eine bestimmte Aint- sonbention eine Stonferenz abhielten 
wort zu geben. Die trüben Erfahrur. | über Arbeiterangelegenbeitn, erschien 
gen der Vergangenheit lassen eher ein Deputy-Sheriff und überbrachte 

ihnen eine gerichtliche Vorladung. Die- 
die W. N. Thompson Marble Company 

hat die genannten Männer als die 

leitenden Geister der American Sede- 
ration of Labor sämtlich auf Schaden-| 
ersatz in Höhe von $50,000 verklagt. 

_... wegen angeblicher Schädigung ihres 
des, das ist der Nähe des taurtichen Y 1.... Geidhäfts Durd Streif 111d Bonfott. 
Palastes errichtet wird, stürzte 311- 
sammen und wurden hierbei 10 Ar-

Wir haben 

Lots in GPA. Town
Deutsches Bolfs- und Pamilieublatt. laslic feines 70. Geburtstages eine

herzlich gehaltene Gratulations-Depe- 
sthe gesandt und in dieser den Wunic 
und die Doftnung ausgeiprochen. das 

|ihm noch lange Jahre erspriesslicher 
Tätigkeit beschrieben jein möchten. Die 

| Stabte Stuttgart und Konstanz, in 
|welch leuterer Graf Zeppelin am
9. Guii 1838 das Licht ber Welt er-

Erscheint jeden Donnerstag

Germania Printing a Fall Co, zed. 
. Winnipeg. Canada.

Rebafteur: N. Liebermann.

+

Jest ist die Zeit, Lots in diesem Stadtteile zu kaufen, zum Bauen sowohl 
wie zur Kapitalsanlage.

Preise von 300 Dollar auswärts.
Auf Wunsch monatliche Zahlungen. Suchen Sie uns baldigst auf.

dem Striegsgericht verhandelt wurden 
und mit der Verurteilung verichiede- 
ner Sergeanten und Unteroffiziere zu 
mehrjährigen Zuchthausstrafen ende- 
ten, haben angeblich jene Offiziere da- 
hin schwer belastet, das sie sich um das 
Tun und Treiben der Unteroffiziere 

|nicht im Geringsten kümmerten, wo- 
durd diesen die Gelegenheit erleich- 
tert wurde, sich wichtige Dokumente 

: anzueignen. Man macht sich in unte.
richteten Kreisen auf einen ziemlich 
umfassenden Kehraus unter dem Of- 
fizierkorps des 7. Armeekorps gerast.

Oesterreich Ilngarny

GeimaftsRelle:
244 BirTermot Tine., Efe Mibert Straße, blickte, haben den Jubilar zum Cb- 

im Telegram Gebäude, 3 Etage.
U. c. Bex 632. Telefon 4749. tenbürger ernannt.

STANBRIDGE REALTY (
Telephone 1420 Notre Dame Ave. 247 Winnipeg 

lor

O.— Der am Mittwoch begonnene 
Brozeß gegen den Erpresser Imhof 
hat ein schnelles Ende gefunden. 3m- 
hof wurde der ihm zur Last gelegten 
Erpressungen schuldig befunden und 
zu 10 Rohren Zuchthaus verurteilt 

Erite Insertion pro Petitseile 12 Cents. Die Verhandlungen hatten unhemei- 
Wiederholungen - 8 Cents o

----------------- nes Intereise wochgerujen. Betterte

Abonnementspreis: 
$1.00 für Kanada, $1.50 für die Ber. 

Staaten und $2 50 für Europe 
pro Rabr (pobtofrei) bei 

Buranebezabinng.
IcIoiiiiis.

Mnzeigenpreis:

Houghton Land Corporation, Ltd.
Autorisiertes Kapital $500,000

Verkauf von Farmland, Stadteigentum, Gemüsegärten 
sowie prompte Vermittelung von Tauschgeschäften.

MCINTYRE BLOCK 404, PHONE 7272, WINNIPEG 
29ir haben zahlreiche Kaufgelegenheiten, suchen Sie uns sofort auf.

• Gemüsegärten =
Wir geben Ihnen die Verfaufsbedingungen ganz noch Ihrem Wunsch, 

oder nehmen Häuser ist Tausch. Die Zahlungen können nötigenfalls über 
einen Zeitraum von 9 Jahren ausgebehut werden.

La Sektionen Helzland, dieselben Bedingungen. Ein Schienengeleis 
geht burc dieses Land, welches nur 60 Meilen von Winnipeg entfernt liegt.

20.000 Ader Harmländereien zum Vertauschen oder zum Berkauf, 
unter leichten Zahlungsbedingungen.

lleber 500 Häuser zu Eintausch oder Verkauf unter leichten und 
günstigen Bedingungen. Kommt und seht uns sobald wie möglich.

Enaeigen, Korrespondenzen, Mitteilun- Kreise ber Bevölkerung der Jiarstadt 
gen und Bestellungen bitten wir gu abresestieren an die „Germania“ in Winnipeg. waren durch die Erpresser - Briefe 

-------------------------------------- : Imhofs wochenlang in die grösste
. Adressen sotvie Renberimgen derselben Aufregung presetzt worden, 
bitten wir ame rechtzeitig, genau •
seutlic au übermitteln, sotvie elvaige __Cin Teil der noch nicht fer 
Unregelmäszigfeiten in der Zustellung ber 0 0 L3 
„Germania” uns stets sofort mitzuteilen. | tigen neuen Brücke über ben Rhein

—Im Gebäude einer Budapester
chemischen Reinigungsanstalt bracin des ganzen Ministeriums geschehe: 
Folge einer Benzin-Grvlosion Feuer sein. Ob die mühsam wiederhergeitell- 
aus. Die Glommen griffen mit einer te Einigkeit in den deutschen Reihen 
|solchen rapiden Schnelligkeit um sich, von längerer Dauer sein wird, darauf

* bei Köln stürzte Freitag früh ein. Io- 
bei sehr viele Arbeiter ums Leben fa- 
ment. Es wurden 14 Leichen geborgen 

und 9 schwerverletzte Arbeiter gelan- 

det. Das Gerüst, auf dem sic ein 
groszer und schwerer Dampikrahn be- 
fand, der beim Bau des Wittelpfei-

• 23.No.

idas das Leben der zur Zeit im Ghe- 
bände befindlichen 200 Angestellten

Donnerstag, den 16. Juli 1908.

gefährdet mar. Es gelang jedoch,
sämtliche, bis auf sechs, zu retten. das Gegenteil erwarten. Man mird 

lers benutzt wird, brach zusammen. | Zwei Arbeiter verbrannten und vorläufig schon zufrieden sein, wenn 
Unmittelbar nach dem Zusammen- vier Personen wurden, als sie den nur für den Meit der Tagung

usland
b

Deutschland.
— Dramatisch bewegte Szenen 

spielten sich in der Verhandlung des 
Meineids-Prozesses gegen denGüriten 
Philipp zu Eulenburg bei Berneh- zujuchen. Polizei, Zeuerwehr und Ni. 
mang des Starnberger Sijchermei-litär wurde 34 den Rettungsarbeiten 
sters Ernit ab. Dieser nelt jeine den | aufgeboten. Es ist idhrner. eine genaue 

Fürsten jduver belastenden Aussagen, 
die aus dem Münchener Prozeß Har- 
dens gegen den Redakteur Staedele 
bekannt sind, aufrecht. Er hieltEulen- 
burg vor, daß er die geschilderten 
Borgänge doch unmöglich leugnen 
könne. Gürft Eulenburg geriet wäh- 
rend der Vernehmung von Ernst in 
die grösste Aufregung und wir de 
freidebleich. Angeblich schlug er mit 
der Haust auf den Tisch und machte 
eine Bewegung, als wolle er versuchen 
jic auf den Zeugen zu stürzen.

- Die groszen Errungenschaften, 
mit welchen Graf Zeppelin die Welt 
während der letzten Wochen überrasch- 
te. hatten zur Dolge, daß sic auf dem 
Gebiete des Luftichisfahrtswesens, zu-

Phalanx geichlossen bleibt.Sprung aus den Fenstern der oberen 
Stockwerke auf die Strasze wagten, 
getötet. Versuche, die Herabstürzen- 
den in Rettungsnetzen aufzufangen 
schlugen fehl. Vierzehn Angestellte 
haben ernte Verletzungen davonge-

bruc wurden Boote in den Dienst ge- 
stellt, um den Glus an der Unglücks- 
stätte nac Verletzten und Toten ab-

Rustzland.

Das Dach eines groszen Gebäu-

Die Beamten werden am 17. Juli vor 
einem Kommissär erscheinen müssen, 
um ihre Aussagen zu Protokoll neh- Das Lager-Bier

der Crown Brewery
wird in einer mit den neuesten Maschinen ans gestatteten Brauerei 
unter der Leitung des deutschen Braumeisters, A. Fydee, aus bestem 
Malz und böhmischem Hopfen gebraut.

Das Resultat ist ein erstklassiges, absolut bekömmliche % Ge trnk, 
welches in keiner deutschen Familie sehlen sollte.

Sndn Gi e inen Probauftrag an

The Crown Brewery Co.
-Stella Ave. 396-398, Winnipeg, Man., Telephon 3960.

Verlustliste festzuitellen. Der Ciniturz tragest. , _
. 2 y beiter getötet und 40 andere idhyperdes mächtigen Cserutes beruriachte lieber den Zwed der gemeldeten| 
ein furchtbares Getöse, dem ummittel- Begegnung des Leiters der auswärti- Fanntlich Die rbtitidie Puna 
bar das Wehe- und Hiltegeichrei der gen Politik Sesterreich - Ungarns, 2umd.

Verletzten und anderer mit dem 05e-Freiherrn Lera v. Alehrenthal, und 
rüst in die Tiefe gerissener Verun- des russischen Ministers des Aeuszern|

%

verletzt. 3m taurischen Palast tagt be- *men au lassen, und durch den Wrozes 
werden sie wahrscheinlich eine Woche 
länger in Denver zurückgehalten wer- 
den, als sie ursprünglich beabsichtig- 
ten. Der eigentliche Prozeß ist auf 
den 4. August angesetzt, und die Be- 
amten werden dazu wahrscheinlich 
nac Denver zurückkehren müssen.

— Das die Führer der republika- 
nischen Partei in der kommendenßam- 
pagne alle einlaujenden Kampagne- 
gelder veröffentlichen werden, stent 
nunmehr fest. George N. Sheldon, 
Schatzmeister des republikanischenNa- 
tionalkomites, und Frank S. Hitch- 
cock. Vorsitzender des Komites, trafen 
in Hot Springs, Va., ein, wo Herr 
Taft, der republikanische Präsident- 
schaftskandidat, sich gegenwärtig auf- 
hält und hatten längere Konferenzen Don der Bevölkerung auf 75 Meilen 
mit ihm. Herr Sheldon erklärte, er in der Runde gehört.
werde sich strikt an die Bestimmungen Tas Feuer verbreitete jic schnell 
des Neworker Staatsgejetes zu hal- | unter der aufgehobenen Erde und 

ten, das die Veröffentlichung von 1000 Fuß der Erdoberfläche wurden 
Kampagnegeldern fordert. Was die schnell fortgeschmolzen und lieszen ein 
Andeutung anbetrifft, daß der repu-grvtzes offenes Loch brenne den Dels 
blikanischen Parti von anderen Staa- zurück. Die Pennsylvania Oil Co. 
ten als New Dork Beiträge zur Kam- verlor Maschinerie in Werte von

— Ein russisches Torpedoboot fubr 
nahe Reval, im Golf von Finnland, 
auf emen Selsen auf. Es wurde not-glückten folgte. Das (Berütit war au- Iswolski, ist nun näheres bekannt ge- 

genscheinlich überladen. Alls später worden. Die für September inforls- 
die Aufmerkamkeit der Behörden auf Bad anberaumte

dürftig repariert und nachbelfingfors
Zusammenkunft gilt geschleppt. Dies ist der dritte Ilnfall 

in diesem Wolf seit der Eröffnung derden unsicheren Zustand des Neubaus der Verständigung Rutlands mit 
überhaupt gelenkt wurde, durfte sich | Oesterreich-Ungarn über die russisch- 
kein Boot mehr der Stätte der Seata- englischen Reformborschläge für Ma-

diesjährigen Schiffahrt.

— Der Washingtoner Korrespon- 
dent der Rossia" weist in einem in der 
genannten Bettung veröffentlichten 
Artikel auf die Notwendigkeit der 
Herstellung eines besseren Einverneh- 
mens zwischen Rustzland und Amerika 
hin. Er sagt u. a., daß jeit dem rus- 
sisch-japanischen Kriege in beidenLän- 
dern eine Miszstimmung gegen einau- 
der herrsche, und diese von russischen

strophe nähern, und dieSchiffahrt auf 
dem Rhein kam zeitweilig zum Still- 
stand.

Tausende festlich gekleiderter 
und jestlic gestimmter Personen er-

izedonien, ehe diese der Konferenz der 
Botschafter in Konstantinopel zuge- 
wiesen werden. Später werden dann 
Freiherr v. Aehrenthal und der ita- 
lienische Minister des Aeuszern Titto- 
ni zusammentreffen, um gleichfalls 
über das mazedonische Problem zu 
beraten. Die Grundlage ihrer Beipre-| 
chungen sollen die in Karisbad erziel-

%

warteten an Düsseldorfer Bahnhof 
die deutsch-amerikanischenTurner, als 
diese, mit einem Sonderzuge vonhan- 
nover kommend, fahrplanmäszig dort

Eine furchtbare Explosion entstand, 
die die Erdoberfläche im ganzen Fel- 
de in die Höhe hob. Die Explosion er- 
schüttere die Erde uzid wurde klar

Die amerikanischen Behörden sind 
aber vorbereitet dafür, daß es bei deu 
Wahlen ehrlich zugeht, und daß keine 
Unruhen vorkommen.

Venezuela.

nächit in dentichen Landen, eine rege 
Tätigkeit entfaltet hat. In Berlin 
wurde eine Luftfahrzeuggesellschaft 
gegründet, welche sic auf die Herstel- 
ung und den Betrieb von Luftschiffen 
verlegen will. Es sind daran die Ber- 
liner Allgemeine Cektrizitäts-Gesell- 
schaft, die Firma Krupp in Essen und 
andere bedeutende Gesellschaften be- 
teiligt.

In Mannheim hat sich gleichzeitig 
ein Deutscher. Luftfahrzeug - Verein 
gebildet. Dieser will es sich zur Auf- 
gabe machen, die erforderlichen Geld- 
inittel zur Herstellung einer gröszeren 
Anzahl von Luftschiffen für Zwecke

eintrafen. Die Begrüiszung war eine ten Vereinbarungen bilden, deren Ge- 
lingen vorderhand nicht in Zweifel 
gezogen wird, rung

Agitatoren dazu benutzt wird, um die 
Amerikaner gegen die russische Regie-überaus freundliche. Es wiederholten 

sic die schönen Szenen der Bewill- 
kommnung, die schon bei der Ankunft 
in Bremen die Herzen der amerifani| 
schen Gäste mächtig ergriffen hatten.

Der Verband der TurnvereineDüs- 
seldorts, deren Mitglieder bereits am 
Bahnhof in Liebenswürdigkeit und 
Zuvorkommenheit wetteiferten, hat- 
ten einen Festabend im Kaisersaale 
der städtischen Tonhalle arrangiert, 
für den die Mitwirkung des rühm- 
lichst bekannten Düsseldorfer Männer- 
chors und der Kapelle des Westfäli-

Zu den Ländern, mit denen deraufzubeten. Dies könne aber
Präsident Castro 3. 3. nicht in gutent 
Einvernehmen steht, gehört nunmehr 
auc Holland, welches in allernächster 
Zeit seinen diplomatischen Verkehr 
mit Venezuela ebenfalls abbrechen 
dürfte. Präsident Castro hat bereits 
die folgenden Regierungen durch sei- 
ne Unverschämtheiten und Gigenmäch- 
tigkeiten aufsässig gemacht: Trank- 
reich, Columbia, die Vereinigten 
Staaten von Nord-Amerika, Eng- 
land und Italien. Der holländische 
Gesandte, Baron von Neusz, hat al- 
lerdings bis jetzt Caracas noch nicht 
verlassen, wird es aber tun. wenn die 
venezolanische Regierung die Gorbe- 
rungen Hollands, die aus der Be- 
ichlagnahme eines aus Curacaos fom-

leicht dadurch geändert werden, das 
einfluszreiche Russen, Politiker, Ge- 
lehrte, Geschäftsleute, Fabrikanten 
und Finanziers Amerika besuchen, fit

Ernite Zusantmenitösze zwischen 
Tschechen und Deutschen sind an der 
Tagesordnung, und vielfach ist man
infolge der unter den Massen der Be- 
völkerung herrschenden Erregung auf | Aufklärung über diese abrichtlichen 

Hetzereien zu geben, und andererseitsAusschreitungen gröszeren Umfangs
gefaiszt. In Bruc griffen fünftaujend Amerikaner Knizland besuchen, um pagnekasse zuflieszen könnten, welche 
Tschechen, die sich zujammengeichart Land und Leute kennen zu lernen.

hatten, den Deutschen Turnverein an. — Bei der Leichenschau über die

$200,000, aber von der Quantität 
wahrscheinlich nicht in dem Bericht Dott Del kann keine Abschätzung ge-€ 

4
des nationalen Schatzmeisters einge- macht werden, wie hoc sich das be-

1ichlossen würden, so erklärte Herr reits verbrannte Del beläuft. 
Zaft, die Parteileitung meine es mit Panama

arge Verwüstungen an. MehrereTur- menen Arbeitern stellte es sic heraus, ihrer Erklärung zugunsten der Ber-!_ 
ner wurden durch Steinwürfe mehr das diese Gruben seit Jahr und Tag öffentlichung aller Gelder durchaus - Tie Wahlsituation in Panama 
oder weniger schwer verletzt. Aus Tet- | als lebensgefährlich bekannt waren ehrlich. Auc Herr Sheldon verficher- | hat ich bedeutend geklärt, seit Ricar- 
schen in Böhmen wird über eine Prü- und trotzdem nie eine Inspektion der- te, alle einlaufenden Beiträge aus do Arias zuriicktrat. aber trotzdem las. 
gelei zwischen Einjährigen des dritten selben seitens sachverständiger Berg- anderen Staaten würden veröffent- jen die Anhänger Obalbios ist ihren 
Train-Regiments aus Prag und der werksbeamten vorgenommen wurde, licht werden zusammen mit dem Na- Bemühungen nicht nach, un dietzahl 
anfäffigen deutlichen Bevölkerung tele- Die Grubenarbeiter nannten sie die men des Gebers. Herr Sheldon mein- dieses Mannes herbeizuführen. Sie . . 2 ..s
graphisch berichtet. Die tichechischen„ Hölle" und konnten oft mir durch te, die Stampagnegelder würden in wollen ihrer Sade eben sicher sein. menden ballandt
Einjährigen hatten durch ihr heraus. Zahlung doppelter Löhne beranlaszt diesem Jahre wahrscheinlich ziemlich | Seit dem Rücktritt Arias ist die Mög- bet Detittelbe hertidltmhen oti
forderndes Benehmen Anitos erregt, werden, in die Schächte einzufahren. knapp sein, aber seiner Ansicht nach lichkeit einer Einmischung Amerikas d nretteten. abort FR ebeses
und von Worten kam es bald zum Die Explosion war feine jehr starke würde die Bekanntmachung der Bei- in weitere Sernen gerückt, aber nichts- lat coe tegteruing
Handgemenge. Die Prügelei artete in und wenn sofort, nicht erit nach träge die Höhe derjelben nicht beein- | destoweniger ist die Lage kritisch. Die | gebitch wegen series e 1
solchem MNasze aus, das schleunigst Stunden müszigen Wartens, KRet- trächtigen. Zugleich meint er, durch Anhänger Arias werden an den rontäne Serorbriungesc |
Militär requiriert wurde. Diesem ge-tungsmannichaften in die Grube hin- Beobachtung dieses Gesetzes würde Stimmplätzen jein, und es ist durch- DON e AS R|
lang es, die Ruhe wiederherzustellen. abgefahren wären, hätten vielleicht der volkstümliche Irrtum verscheucht aus nicht ausgeschlossen, daß es zulln- drer dole IT DR So

Die Deutschen hätten angesichts die- | bis auf einige wenige die Arbeiter ge- werden, das riesige Geldsummen für ruhen und Ausichreitungen kommt. | heitren he EN n - TRCHre $
jer immer häufiger werdenden liche- rettet werden können. Etwa eine Nationalkampagnen ausgegeben wer- Der Gouverneur" der Stanalzone hat | beichlagnos t’t and atortet, bopcit. ,

1 den in jede Ortschaft der Republik Kom-Castro hält Curacao für bteSutluchts-
missäre gesandt, die die Wahlen be- Stätte aller venezolanischen Revolu-. 
aufsichtigen sollen. Za diesen Stommisetionäre und kann es Holland nicht 
sären gehören 13 amerikanische Offi-vergessen, daß es ich weigerte, den • 
ziere und ebenso viele Angestellte der im vergangenen Jahre dorthin ge- 

Kanalfomminsion. Die Stimmung

Ter Janhagel bombardierte das Wer- 390 infolge Explosion in den Mit- 
einsgebäude mit Steinen und richtete towsfy’ichen Kohlengruben umgekom-ber Landesverteidigung berbeizufchaf- 

Jen. Dem Verein haben sic sejort 
zahlreiche Mitglieder angeichlossen. schen Ulanen-Regiments No. 5 ge-
pon denen viele sich des Besitzes gro- sichert war. Dem Albend wurde da

durch noch besondere Bedeutung ber- 
liehen, das, ein gemeinschaftliches

Turnen stattfand. Die amerikanischen 
und die Düsseldorfer Turner führten 
abivechjelnd llebungen aus, die den

4 zer Mittel erfreuen.

— Die „Arioniten" sowie die sie 
begleitenden Berliner Sänger kamen 
Samstag Morgen auf einem Sonder-

1

4
zug nach Potsdam, wo jie anit Bahn - : 

angemessenen Beifall der Tanjende 
hoi pom Nofmaridhall und Aitglie-.
der des dortigen Männergejanugver von Zuschanerit amden.
rins empfangen wurden, die den Be- Der offizielle Alft der Begrütziing 
fuchern ein Ständchen brachten. Das auf den Festabend gestaltete jic uns 
Pronprinzenpaar empfing die Sänger gemeint feierlich und eindrucksvoll, 
mgroszen Empfangsjaale des Schlos-Namens des Verbands der Turnder. 
ses Der Kronprinz liess sich u. a. die eine Düsseldorfs iprac der Vorsitzen- 
Derren Henry Bübrer. Arthur Claes- de Fuchs, der in begeisterten Worten| 
en. Guenther undthomas voritellen. die Mitglieder des „Ntordamerikani-i 
Der „Prion" lang darauf mehrere iched Turnerbundes die das Elfte 
Bieder, amerikanische sowohl als deut- ! Deutsche Turnfest in Granfurt a. SD2. 
che. Der Kronprinz drückte sic über bot 18. bis 22. Juli besuchen, mill- 

bie Leistung der Sänger sehr befrie- 
bigt aus und jprac den Gästen das 
Bedauern des Kaisers aus, daß er
oerbindert jei, sie jelbit suempian-nete Tr. Greve das Wort, SeineRus- 

gen, und daß er hoffe. nie würden das loftungens waren gleichfalls auf einen, 

gute Werf fortjetzen und mitheifen.

1

9

|chen-Angriffe alle Veranlassung, zu- Stunde nach der Explosion brach in 
|sammenzuiteben. Sie prügeln ich in- der Grube Zeuer aus, dem die armen 
idessen untereinander. So ist es aber- Leute zum Opfer fielen.

Meriks.
— Ein Delsee in Grösze von über 

einer Quadratmeile und von unbe- 
|fannter Tiefe im Staate Vera Cruz

kommen hieß und ihnen die Gast-| 
! Freundschaft der Stadt entbot. No- 
. mens der Stadt ergriff der Beigeord-

mals in Innsbruck infolg der leidigen : 
Wahrmund- Affäre zu Tätlichkeiten 
zwischen deutschen Studenten gefom-

Frankreich.
flüchteten Führer derselben. General 
Nikolaus Volaudo, auszuliefern. lle-

— Die Geschworenen in dem von ist in Brand geraten. Er brennt jeit 
SenatorHumbert gegen den „Matin" fünf Tagen und hat den wildesten des Landes ist unzweifelhaft für

Ohaldia, der von der liberalen Partei ber diese Angelegenheit wurden ber- 

unteritützt wird, die 60 Prozent der 
Bevölkerung ausmacht. Obaldia ist 
wohlhabender Viehzüchter von Chiri-

men. Katholische Studenten griffen
dort freiheitliche Sochichüler an, und angestrengten Verleumdungs-Prozes Schrecken unter den Eingeborenen 

Ton gestimmt. Die zwei der letzteren trugen höchst idhuve- haben jetzt die Zeitung auf Schaden- dieser Gegend erregt. Die Flamme
|schiedene scharfe diplomatische Noten‘ 
|zwischen der holländischen und vene- 

zolanischen Regierung gewechselt und

überaus warnen
Reden beider Herren klangen in ei- re Verwundungen davon, die einen ersat in Höbe von $20,000 verklagt wird mehr als 200 Meilen von dem 
nem „Gut Heil“ fur die Bejucher aus, verhängnisvollen Ausgang haben mö- wegen eines Artifels, der am Tage Meere gesehen.
das brauenden Widerhall fand. gen. noc der Verurteilung des „Matin" Der Schauplatz des Geuersist et-

Die amerikanischen Turner waren — Wider Erwarten ist die parla- | erschien, in dem das Verdikt der Ghe- | wa 75 Meilen südlich von Tampico, 
des Lobes voll von dem begeisterten | mentarische Strije in der elften Siun- ichworenen abfällig beurteilt wurde. in der Nähe des San Geronimo-Slui- 
Empfang, der ihnen in Hannover zu de noch beseitigt worden, sodass auch Senator Humbert batte die Zeitung ses. Et iit weitab von der Eisenbahn, 

teil geworden. Der Aufenthalt dort der drohende Rücktritt des dentichen verklagt, weil sie seinen Namen mit Ein Arbeiter setzte durch ilnborsich- 
währte nur einige Stunden, doch Landsmann-Ministers Heinrich Brade dem Schwindler Henri Rochette in tigkeit einen der Delbrunnen inBrand 
wurde den Gäiten in der furzen nicht zur Tatsache geworden ist. Die Verbindung gebracht hatte und er er- umd die Flammen murders auf dieie 
Spanne Zeit zahlreiche Nusmerfiam-deutidh-freiheitlichen Parteien haben hielt Schodeneriat in Hötye von $10,- Weise auf das Untergrumd-Keserboir 
feiten erwiesen. • sich bereit erflärt, die nationalen Sor- 000 sugeiprochen. übertragen.

die guten Beziehungen zwiichen 
Deutschland und den Ber. Staaten 
nod weiter zu fördern.

Nach dem Empfang wurden den 

Gästen Erfrischungen dargeboten! 
worauf eine Besichtigung des Schlei| 
jes stattfand. Später nahmen die Be- 
Jucher als Gäste des Potsdamer Ber- 
rins einen Ambis ein und verbrachten 
den Rocymittog an den benachbarten 

Been.

die von Baron Reus zuletzt erhaltenequi.. der Sohn eines Expräsidenten 
von stolumbien: er mar schon einmal Antwort Castros soll in einem jol.

cmhen Tone gehalten sein, daß der Nb. 
bruch des diplomatischen Verkehrs 
zwischen den beiden Ländern nur eine 
Frage der Zeit ist. 1 -—

Agenten für die Germania werden in 
allen Teilen Saskatchewans und 
Manitobas gejucht.3

Gouverneur des Staates Panama 
und amtierender Präsident der Repu- 
blik. Wenn die Leute sehen, daß ihr 
Recht zu stimmen, nicht geachtet wird, 
wird es sicher zu Unruhen fommen. 
weil es viele giebt. die eine amerika-| 
nijche-Bejetung vorziehen würden.
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Germania, Winnipeg, 16. Juli 1908.

icher in Belgien und Frankreich 2r. 3. G. Lehmann 
Schriftitüde Zeichnungen und andere Esesiaf-Ghirure.
Gegenstände, deren Geheimhaltung Bee satiatelt in beutflen und 
im Interesse des Deutlichen Reiches österreichischen Despitälern, bermais 1. 
gelegen ist, in den Befits der französi- dhirurgtsdee ufffstent und aualcic Leitet 
schen Regierung haben gelangen laf- 
jen. obwohl er wuste. das diese Nit- 
teilungen geeignet waren, die Sicher : 
beit des Deutschen Reiches zu gefähr- 
den. In einer Reihe anderer Bälle

gemitände wirklich vom Bled zu be- Landesverratsprozek 
ben vermöge. Um das Interesse der |
weitesten Kreise an dieser Streitfrage Shumate.
! zu entflammen, stiftete der zum La- Bor dem Leipziger Reichsgericht 
ger der Ungläubigen gehörige Sor-bat. wie gemeldet, cm 1 Juni die 
bonneprofeifor Ghuitave Le Bon ganz Landesverratsaffäre Schiwara ihren 
noch modernen Sportgrunbjätzen ei- gerichtlichen Abichlust gefunden. Ne-

nen Herausforberungspreis von 500 gen der schweren Verbrechen des 
_. Granf, bestimmt für dasjenige He- s C.afnarrifs Bottes

dhien, wenn feste Körver fid zua be- drum, dem es in Gegentoart dreier L Sei und So Ertro aui 24

^braamnm, Böelwem ice fadoeiambiarr Ptutoritäten and et Ingen umb heben Senotiet zu Dr. wird SAiiarades periudhen er- 
oetu Sidi krio rn Störpreebne irgend Blaxcter- isJÄÄä*«* _ 
rare ctrilirin wide sich heben zu Tassen in dem Augenblick verhaftet, als er sich auf diese Auflage erklären? -
Aortne ratet Nie S ögliditcit babe. Einen beredten Anmalt, defsen in Derbeorhal die belgische Grenze \ Aingefl. (rubig und mit fester Stim-

rbrgmiie b Mort durch das Ansehen seiner wis- zu überschreiten suchte. Es wurden me) : Ja —Bor : Bekennen Sie iic 
senschaftlichen Berjönlichkeit bejon- bei ihm sehr belastende Schriftstücke schuldig? — Alngetl.: 3ch bekenne

bers ins Gewicht fällt, hat die spiri- vorgefunden, die nach auf bie Spur mich schuldig, in vier Bällen gegen 
das Gesetz verstoszen 311 haben, 3c

Dr. N. W. Browu 
praftister first und Eumberzt 

Stanien Bled, Simmet 4. Sleindr. 6ss 
Epsedgtunben: 9-5 Rachm., 7-0 Hbenbs 

Tel: Office 5880; Bohnung 8588.
** wird beutsch gesprochen.Geistersput bet Abteilung für Bertrüppelte am beut- 

schen Hospital in London, England. — 
Eprecnimmer im Steele Bled. Bortage 
Live., Eingang Garlton Etr., Winnipeg.

Mar Steinkopf
SD. 6. Jonfer M. A. Deutscher Rechtsanwalt, Notar.

Sal. 4081. 667 Main Sir.
1 Die Barner haben zwar vor einem 

reichlichen Jahrhundert die Bernunft 
als ihre Göttin proklamiert und ihr 
damals asker ihrem Berstand noch 
anbete. grchere Opfer gebracht Aber 
seither hat die hohe Göttin die inzwi- 
schen tüchtig gealtert ist, viel von ih-| 
rem Kredit bei ben Rassen eingebüszt 
und wird nur neda mit kühler 84 
tung beharbelt, wie es sich für eine 
ehrwürdige Zeitgenossin Kants

praft. Arzt, Bunbarst e. Cleburtohelfer.

420 Manitoba Ave., Winnipeg.
Telefon 6130.

Sprechstunden: 10—12 vormittags. 
4—6 nachm. und 7—8 abends.

Alloway & Champion Bloc.

Hubbard & No# 
Rechtsanwälte und Notare

Bank of Hamilton Gebäude 
Edt •nie etr. nub NcDermst fine.Nl. 3. Maclean »wi^ 

Spezialist fit Frauenkrankheiten
noch gegen bie Lebre jelbit sträubte.” 

Tas Eingeständnis war feixe "ge-
ziemt. Der feurige Enthusiasmus ringe Reklame für Eujapia, die sich tistische Gemeinde in Kamille Blam- der Mitschuldigen lenkten. Weiteres 

furz darauf durch ben begeisterten motion, dem bekannten Himmelsfor- ihn schwer belastendes Material wur- 
Anhänger Brot. Afiafoto bie aanae scher und Popularisator bet aftrono- de in seiner Wohnung gefunden. 0s nicht schuldig gemocht 311 haben, in. 
wissenschaftliche Welt in Betersburg mischen Eifsenichpait. gefunden. brachte die Behörden zu der Ueber- dem ich siber SRafferinanöver und an- 

gewann; in Neapel fiel ihr der 3ep- .« giebt mehr Dinge im Himmel zeugung, dass Schiwara ben Landes bere Vorgänge Bericht erstattett Bobe. 1 
loge Wagner tu in Rom Sendri Bund auf Erden, als Eure Schulweis- verrat schon jeit längerer Zeit übte. Aber in allen Wällen, wo ich mich auch 
Biemirabsti. dem es flogar gelang in beit sich träumt, Soratiol" ft ber 2o follen unter andrem die Bedie- |ichuldig bekenne, bestreite ich. boti4. 

den Sitzungen abbrüce der Geister. Kern seiner längeren Ausführungen, nungsvorschriften der neuen Rohr- da Bemutztiein gehabt habe, mit Sie 
hand 311 fixieren. Wahre Triumphe die schlieszlic in einer Gegenheraus rücklaufgeschütze von ihm der fran- ien Handlungen die Sichertet des 
feierte eufopig ober in Poridhou. [ Forderung an Zweifler und Ungläs- zöftidpen Negierung verraten worden Deatichem Gleiches zu gefährden. Sin nongeorerzenet.......... Extereetrihet.ehresz

wo fie in 52 Tagen 40 Sitzungen ab- bige gipfeln. Niir Camille Glomma- | sein, wofür er i
hielt und in bereu Verlauf Lampen rion, der bekümmert ausruft: „Wann erhalten haben soll. Er behauptet, 
aus ber Entfernung anzündete, Tam- werden wir begreifen, dasz mir nichts daß ihm bie Mitangeklagten die Blä- 

begreifen können" sind bie spiritisti- ne unb Vorschriften angeboten hät- 
schen Experimente eines Grafen be ten unb bestreitet, bie Unteroffiziere 
Gasvarin im Jahre 1853 und des etwa durch Geld sich gefügig gemacht 
Genfer Phufikprofessors Mare Zhunn zu haben. Es wurden ihm nicht we- 
im folgenden Jahre durchaus be- niger als siebzehn Anflagepunkte,

und Chirurg. Campbell Witblade
Ede Vortage Ave. und Donald Etr. •***•«. *tuta88 

326 Somerset eib8. ., webetstce.

Cffice Tel. 135. Residenz Tel. 112 Boal of bass
Co.,bedaure das. Ich glaube aber, mich

für ihre Reize ist Längst erstorben, 
unb wer ehrlich sein will, hübet fie 
herzlich langweilig. Tie leicht ent- 
zindliche Phantasie des Beinebaby-

______*M*W. Office überh 
= 4 |i.i*ii ’s. C. ne: 1080,

Dr. Raymond Bromn
Spezialarzt für 

Augen, Ohren, Nase und Hals.

Ioniers, der sich merkwürdigerweise 
gern in das Maskenkostüm des bla- 
sierten Efeptifers hüllt, verlangt noch 
handfesten Wundern, die an dieGlau- 
benskraft ordentliche Ansprüche stel-

Advokat M.J.Finkelstein 
Teutschipr. Rechtsanwalt, Notar, etr.

Office 103-105 Bon Accord Bloc

Main Str. 645, Winnipeg, Nau.
Zelephon 1545.

monatlich 4000 Mark Gegenteil, ic möchte behaupten, daß Wohnung:
ich dieses Bewusztsein nicht gehabt ha- Mogam Court, Ft. Ronge, Tel. 7567len, und drum ist et gleich empfäng-

Iic flir die Hexenkünste eines Se- 
mone und anderer geschäftstüchtiger

be. In zwei Fällen allerdings gebe ich Office:
zu, das man.... — Vorf. (unter- Suite 326 Somerset Bldg. Tel. 7262

, Zauberkünstler, für die abenteuerlich- burin spielte, ohne das Instrument brechend): Das können Sie ausfüh- =eemer-------==ge-erere-r==i====es 
ren, wenn wir onuf die einzelnen Gäl- :
le eingeben Angeklagter ic mache DT. Hans wermmenn 
Sie darauf nunmerksom, dasz Sie sich emerit. Seknudärarzt

zu berühren, Brillen von der Nase ih- 
rer Träger wegbeschwor, Trompete

blies und Akkordeon mit gebundenen 
IHänden und Rüiszen spielte, kurz —
die handgreiflichsten Beweise von der wmeiskräftig für die Existenz einer un- | die auf Hochverrat lauteten, zur Last

sten Hundstagsentdedungen aus dein 
) Gebiet der Naturwissenschaft, wie für 
1 rätselhafte Kundgebungen aus der

Kerr, Bawlf, McNamee, Lut.
Leichenbestotter n. Einbalsamierer. 
Office und Kapelle: Wain Str. 299 
Office- Tel. 413. — Haus-Tel. 490 
Nordend-Offiee: Main Straße 867 
an Tag und Nacht offen. WE

Unser weiser Leichenwagen kostet nur $3.00

€ übersinnlichen Welt, die neuerdings 
wieder das öffentliche Interesse in be-

mir nützen können, wenn Sie ein of- Nunfiäbr. warigfeirsfe Wtf*rn ML allgemeinen| 
fenes Geständnis ablegen, und wenn Office Tel. 6152 Hous-Zel. 6885 

Sie offen und reumütig Ihre Schuld. 114 Bon Accord Block 

eingeitehen. — Alngekl.: Tas ist auc Efe GRain Strasie Logan DR. 
meine Ablicht. | ________

Rechtsanwalt Dr. Diez: Dem An- acceqgusbes: NfHLA rottest 3 bes

sonders lebhaftem Masze beschäftigen. Existenz ihres zweiten Ichs lieferte, bekannten mebiumistiichen Kraft. Bei gelegt
Die Geister der vierten Dimension | In England, wo das Klima etwas bei den Weriuchen erfolgte die Hebung Sturz bot Gröfinung der Sitzung 
haben strenge Zeiten. Fortwährend kühl ist, erging es ihr trotz der sprich- ansehnlicher Gewichte, selbst eines wurde der AingeflagteSchitmora durch 
werden sie nach der dritten Dimension wörtlichen Spleenigkeit John Bulls 300 stilo schyveren Pianos ohne ge- (Mefängnisbeamte in den Saal ge- 

etwas weniger gut. Aufmerksame ringste äuszere Berührung. Alehnliche führt. Er ist ein untersetzter Mann Bestellt die ,Germania-/ zitiert, um auf indiskrete Tragen 
Red’ und Antwort zu stehen, Tische zu Beobachter, darunter der Spiritist|
rücken. Gegenstände zu versetzen und Whers und der Taschenspieler Mas- 
andere grobe Arbeit zu verrichten, telgyn, erklärten nach zwanzig 
die man ihnen bei ihren Lebzeiten Sitzungen alles, vom Anfang bis 
kaum zugemutet haben müirde. Ihr zum Ende, für faulen Zauber, wie-

Deutsche Gottesdienste in Winnipeg
Evangel sch-Lutherische

Dreieinigkeits-Kirche, (General-Conzil), 
Ede Dufferin Ave. und Salter Str.; 
Pastor 8 W. 8. Henning, Wohnung 
Pritchard 400. Gottesdienste: 11 Uhr 
vorm. und 7.30 11hr abends. Sonn* 
tagsschule: 3 1lhr nachm. Jugend- 
verein: jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, 8 lhe abends. Prauenverein: 
jeden 3. Donnerstag und 4. Sonntag 
im Monat, 4 11hr nachm.

Immanuels Kirche, (Missouri-Snobe), 
Ede Stella Ave. und Charles Str.; 
Pastor O. Zwintcher, Wohnung Char- 
les Str. 81. — Gottesdienste: 10.30 
11hr vormittags und 7.30 ihr abends. 
Conntagsschule: 3 Ihr nachm.

Kreuz-Kirche, (Ohio Synode), Ede Alle- 
rander Avenue imd Chambers Str.;

Römisch-Katholische

et. Josephs- Kirche, College Ave.: Pfarrer 
Roseph Cordes: Staplan Paul Hilland. 
Gottesbienite: Sonntags 369 Uhr vorm. 
Stille Messe, 103€ ihr vorm. Hochamt.

Dentsch-Guangelische
et. Iohannis-Gemeinbe, Ede McGregor 

Str. und Aberdeen Ave.; Pastor E. 
Gl. Albert, obuing Alexander Ave. 
699. — Gottesdienste: 10.80 1hr 
vorm. und 6.30 11hr abends. Sonn- 
tagsschule: 9.30 lihr bornt. Bibel- 
stunde: jeden Freitag 8 Uhr abends. 
Wodjenschule: im Juli und August.

Jen nach, daß Gujepias Ans die Triche 
lupfte, ihre Hand die geisterhaften 
Ohrfeigen an die Gemeinde verteilte.

Ruhebedürfnis respektieren die Le- 
benden so wenig, dasz nun sogar der 
Cijer der Geisterbeschwörer durch
Aussetzung lockender Geldpreise ge- und ein geschickt angebrachtes Haar 
stachelt wird, die freilich noch immer die Gegenstände in Bewegung setzte;

ein fleiner Apparat mit phosphores-des Gewinnes Harren.
Wir all die unliebsamen Störun- zierendem Leuchtkörper lieferte die 

gen bes Geisterfriedens ist zunächst geisterhaften Lichterscheinungen. Der

verantwortlich, Schwindel war nach dem Bericht die-Enlavia Paladine 
das geheimnisvolle. Erfle lutherische Airme ist Louise Bridge;

Pastor b. Mt. Ariszins, Renton Ave. 256.
Gottesdienste: 3611 Uhr vorm. und 7.30 
Uhr abbs. Sonntagsschule: 3 Uhr nachm.

Deutsche Reformierte i Pastor v. N. Tank, Wohnung Elgin 
Bisns-Kirche, Ede Alexander Abe, und Avenue 675. — Gottesdienste: 11 Uhr 8 eilen Strafe; Pastor w. 3 Görner, vorm. und 7.80 Uhr abends. Sonne 

Wohnung Alexander Avenue 392. — tagsschule: 8 Uhr nachm.
Gottesdienste: 11 11hr borm. und 7.80 Christus Kirche, (Ohio Shnode), Brit- 
11hr abends. S untagsschule: S Uhr chard Ave.; Baitor W. Spoht, Wohn- 
nachm. Gebetsversammlung: Donners,! ung Redwood Ave. 475. — Gottes-
tags 8 11hr abends. | dienste: 10.30 Ihr borm, und 7 Uhe

Calems-Kirme, Ece Burrows und Andrews abends. Sonntagsschule: 8 Uhr nachm.
Str.; Pastor C. 8. W. Graeser, Wohnung Erlöser . Kirche, (Dhio Shnode), Ede 
Alfred Ave. 511. - Gottesdienste:11 Uhr Manitoba Alvemie und Broten Str.; 
borm. und 7 Uhr abends. Sonntaqsichule: Pastor Baul Kohlmeier, Wohnung 
3 Ihr nachm. Bibelstunde: Mittwoch Brown Str. 194. — Gottesbienite:

ser Fachleute während und auszerhalb 
des Verzückungszustandes so trefflich 
gehandhabt, das die arme Frau ihn

neapolitanische

Medium, das vor kurzem in den ge- 
schlossenen Zirkeln der Pariser Geiel-
schart ein Gastspiel im Geisterbgichwö- | jedenfalls lange und sorglich geübt 
ren eröffnet und damit das Tages- haben mufszte
gespräc der Salons ins Reich des Diese niederichlagende Entdeckung 
leberirdischen. auf die Fragen von vermochte indessen den festen Glau- 
der Unsterblichkeit der Seele und vom ben bei Eusapias treuen Jüngern 
Toppel-Ach, vom Astralleib sowie auf nicht zu entkräften. „Wewisz, sie wen- 
andre kitzliche Probleme der afademi- det Kniffe an," gestand treuherzig ihr
schen und der offultistischen Wissen-
Schaft gelenkt hat. Eusapia Baladri- Ocharowicz; „allein sie tut es unbe-

begeisterter Warschauer Verehrer

abends 8 Uhr. 10.30 11ht borm. und 7 Uhr abends. 
Conntagsschule: 8 Uhr nachm.

Heilige Kreuz-Kirche (Missouri Sonobe) 
Ede Herbert Ave. und Eaton Str. ; Bastor 
W. 0. Hitzemann, Wohnung Eaton Str. 
100. Gottesdienste: 10.30 lihr vorm. 
und 7.30 Ulhr abends. Sonntagsicale: 
2.30 Uhr nacht.

et. Paulus Kirche (Ohio-Shnobe) in 
Louise Bridge; Pastor H. 28. Kahre. 
Gottesdienste: 11 11br borm, und 7.80 
11hr abends. Sonntagsschule: 8 lhe 
nachmittags.

Evangelische Gemeinschaft
Ebenezer Kirche, Ede Alexander Avenue 

II. Stanley Str.; Bastor A. W. Sauer, 
Wohnung Alexander Avenue 335. — 
Gottesbienste: 11 Ihr vorm. und 7 
11br abends. Sonntagsschule it. Bibel- 
unterricht: 10 lihr borm. Gebets- u. 
Fredigiversammlung: Rittwoc 8 lhe 
abends.

no, die von den einen als mächtigste wuszt. lleberwacht man sie nicht, jo 
Mittlerin zwischen Diesseits und findet sie es leichter, minder ermü- 
Jenseits, von den andern als raffi- dend, sic ihrer körperlichendand oder| 
nierteste Gauklerin und Taschenipie- des Ruszes zu bedienen, anstatt ihre 
Ierin angesehen wird, ist jelbit ein seelischen Kräfte dafür anzustrengen.

Baptisten„General" Drummond Die Männer, welche die Versammlung der Suffragetten beulften. Nr. Bernard Shaw
Erste deutsche Baptisten Kirde, Ede WMe- 

Dermot u. Monkman Etr.: Bastor 7. 
Hoffmann, Wohnung WMe Dermot Ave. 799. 
Gottesdienste: 11 11hr borm. und 7 
Uhr abends. Conntagsichule: 10 lihr 
borm. Gebetsstunde: Mittwochs 8 Uhr 
abends. Jugendverein: 1., 8 .und 5. 
Freitag im Monat.

Norbseite Missions-Kapelle, Ede Mani- 
toba Ave. und Macstenzie Str. — 
Predigt: Sonntags 3.80 Uhr nachm. 
Gebetsversammlung: Dies stags 8 11hr 
abends. Conntagsschule: 2.80 Uhr 
nachmittags.

geklagten wird zur Last gelegt, gehei- 
me Schriftstücke und Gegenstände ei- 
ner fremden Macht ausgeliefert zu 
haben, deren Preisgabe die Sicherheit 
des Deutschen Reiches zu gefährden 
geeignet waren: Diese Preisgabe 
wird aber noch bestärkt werden, wenn| 
diese Schriftstücke öffentlich verlesen

mit stark ergrautem, furz geschnitte- 
nem Vollbart. Seine Gesichtsfarbe ist 
fahl, jein Auftreten ruhig und sicher. 
Unter den Zeugen befinden sic meh-

Vorstellungen wurden 1869 in einer| 
Londoner Gesellschaft gemacht, und 
für ihre Richtigkeit verbürgten sich 

hungsfraft, auch für Skeptiker und nie gegen rich selbst schützen und gegen der bekannte Elektriker Cromwell 
für ungläubige Thomase, die dem ihre unbemuszte Schlauheit einer Barley und mehrere Mitglieder der rerelinteroffiziere und Soldaten, die 
Rätiel ihrer Persönlichkeit übrigens Schlafwandlerin." — Und auf dem königlichen Gesellschaft der Wissen.
noch nicht völlig auf den Grund ge Gestlande begann unter den Anhän-Schatten Flammarion führte als in Untersuchungshaft befinden. Sie
kommen sind und genau nicht zu sa- gern der Zauberin ein Entrüstungs- Kronzeugen für feine Theje auch wurden jeder von zwei Unteroffizie-
gen wissen, wo bei ibr die Verzückung feldzug wider die Ungläubigen von Prof. Groofes, den bochangesehenen ren mit geladenen Gewehr begleitet, 
aufhört, die nmiterische Gaurklerei be- London, der nun besonders von : Phylifer, an. Unter diejen Zeugen befinden sich der
gimt. Schon Gujasas bewegte Ie- Frankreich aus genährt wurde, wo sie Diese Beweise scheinen ihm itüt Vizewachtmeisiter der zweitenBatterie
bensichickale nehmen die Phantasie zahlreiche und opferfreudige Jünger kräftig genug, um darauf einen Her- des Rheinischen Seldartillerieregi- 

von 500 Frank ments No. 23, Johann Gürnstein.

Problem von nicht geringer Anzie- Wie wohl verstehe ic das! Man muß

in die Affäre verwickelt sind und sich

werden sollten. Ich beantrage daher Westseite Miffions. Kapelle, Elgin Cihenue 
denn Alusichlusz der Oeffentlichkeit we- bienite: leben
gen Gefährdung der Staatssicherheit Sonntagsichule: Uhr nachm. Kel.

und stelle anheim, die Vertreter der Botet 1. Berrmanit. Benntngpitule: 
Ehrer gläubigen Gemeinde gefangen. fand. Selbit Sully-Prudhomme, der ausforderungspreis von 500 Frank ments No. 23, Johann Gurniten, Brefie teilweise zuzulasfen. Verteibi- Prentaae a Ibe abenbesauluingtsftimbe: 

ging aus ihren zu gründen; der Preis soll demjeni- der Sergeant der 7. Batterie des ger Dr. Kaijer 111b der Angeklagte __________________________________
-1 *- = *----------1 0------ ----------der Seldartillerie- Schiwara haben hierzu nichts zu er- X

Hervorgegangen aus den untersten treffliche Lnriker, L.
Sitzungen balbbekehrt hervor. Und gen zufallen, der in Flammarions Lehrregiments der Seldartillerie- 
Jules Claretic. der Leiter der Mo- direft aufgenommenen, unretuichier- schieszschule. Franz Allicke, der Unter- 
liere-Birhne. nahm es Eusapia nicht ten Photographien mediumistischer offizier der 3. Kompagnie des 2.1 
weiter übel, als ihm einmal John Bewegungsericheinungen das gering- Sutzartillerieregiments Jlo. 3, “Willi

Schichten dre neapolitanischen Bevöl. 
koring, in der Aberglaube und do- 
natismus noch geschwisterlich neben

widern.
Nach kurzer Beratung beichlieszt 

der Gerichtshof, für die ganze Dauer! 
der Verhandlungen die Deffentlid- 
feit auszuschliesen. Der Saal muszte 
hierauf geräumt werden, auch von 
der Presse.

\
Diereligiöser Gleichgültigkeit herrschen, meiter übel, als ihm einmal Gohn Bemegungserichetttiittgett das gertiig- wuBartlerteregtmenis 20040, all 

stard das mit lebhaftester Ginbil- Ning ihr geisterhaftes zweites Ich, ste Zeichen eines Kniffs nachzuweisen! Spaerke.N
burgskraft begabte Skind in früher eine Mujikdoje kräftig an die Stirn vermag: zahlreiche Vlatten davon Unter den Sinchberitändigen ist ei- 
Jugend unter dem Gindruc chreck-schleuderte, offenbar verführt -durch sind schon seit vierzig Jahren im Bc- 

harter Greignisse, wie der Ermordung irgend eine teuflische Eingebung fit des Gelehrten und bei ihm jelbit ermania"ne Anzahl Offiziere des groszen Ghe- 
neralstabs in Berlin, Polizeibeamte 
usw. Die Zahl der geladenen Zeugen 
beträgt etwa 15. Dem Angeklagten 
steht als Verteidiger Dr. Kaiser von

ihres Baters, von Raub, von Blün- Dies kleine Malheur machte ihn nicht aufgenommen worden; lic geben nach 
de-ung usw. Als Dreizehnjährige befangen im lIrteil über Eulapias seiner Ansicht die volle leberzenging Räuberischer lleberfaß.

Ein junger Beamter der Firma 

Humboldt in Kalk bei Köln wurde| 
von der Hauptkasse zu der am andern 
Endewder Strasze liegenden Gieszerei-I 

abteilung des Werkes mit einem 
groszen, in drei Säcke abgefüllten/ 

Geldbetrage abgejandt, der zur Aue-|

von jetzt bis Ende d. 3.werd jie von Halluzinationen beim- Persönlichkeit, deren äuszere Züge er von der Möglichkeit der jelbittätigen 
geucht und neun Jahre später von mit einer vergröberten Ausgabe von Hebung idnverer Störper, der Bewe- 
den Spiritisten Damiani alsMedium Frau Bictor Hugo verglich, während aungen ohne Kontakt, der (hewichts-

|Leipzig zur Seite, während die %- 
|klage Rechtsanwalt Dr. Diez vertritt.gungen

Der Angeklagte giebt auf Beira- 
gen zu seinen Perjonalien an, das er 
Mathias Schiwara beise. Er ist in 
Burg bei Magdeburg geboren, evan-

nurveränderung der Störper, der Klopf. 
Phänomene. „Die Phänomene sind 
gewisz. Ihre Deutung ist im gegen-

entdeckt. IlInter seiner Gimvirkung andere in diesem Antlitz etwas Napo-
nurde fie ihres zweiten 3ch das sic 
ilr unter dem Namen John Kling of-

leonisches finden wollten. Ihre übri- 
ge Erscheinung hat freilich nichts Im-|

40 CentsI 

je
(märtigen Stande unserer Kenntnisse 

|unntöglich“, ist die Quintessenz seiner 
Ausführungen, die erst von einer fer. 

|nen Zukunft die Lösung all dieser 
schwierigen Fragen erhoffen.

jebarte, gewahr. ind mul begannt ponierendes Gine kleine, fette ner- 
st, Apostel einer neuen Heilslehre, vös bewegliche Perjon mit einer iom- gelijcher Konfession. Von Beruf be- Zahlung der Arbeiter dienen jollte. 

zeichnet er sich als Schriftsteller. Er Heim Betreten der Gieszerei wurde 

1it verheiratet und hat zwei Töchter, der Beamte’ von mehreren Burschen
ehe rubeloie Wanderschaft durch die 
Eäbte Europas, wo die suggestive

patischen, tiefen, vibrierenden Stim- 
me. wie die der Duse

So ist die Sphint beschaffen, die 
jetzt in Paris die Geister der drei- 
und der vierdimenjionalen Welt aus 
dem Häuecen gut bringen vermocht 
hat. also das, in der Tagespresse ge-

D 
um 
die . 
bige.

überfallen, die ihm Land in die 
Augen streuten, gewaltsam den San 
mit 1000 Morf Anhalt entrissen und| 
die Flucht ergriffen. Der Beamte 
verteidigte frampihaft die beiden an- 
deren Bäke und schrie um Hilfe wo- 
rauf das Personal herbeieilte. Die

die Ehe ist aber geschieden. Seit den 
26 August 1907 befindet er sich in 

Untersuchungshaft.
Es wird dann der Gröffnungsbe- 

schluk verlesen. Danac ist Schiwara 
hinreichend des Verrats militärischer 
Geheimnisse verdächtig er soll von

per Abonnement, bei VorausbezahlungNaft ihrer Berjönlichkeit nicht nur 
af empfängliche Gemüter honno- 
tc wirkte, sondern auch die Zwei- 

otel F von ernsten Gemütern zu erichüt- 
Igebtrn brobte. Der von ihrer Ber-

Idaing ausgebende Bann war io
Dotel "hrf. daß jid keiner von den Teilneh- terungen gründlich und ernst dieGra- 
ll " "ern an ben Bitungen ihm gänzlich

Spenden am Wiener Beitzugstage.
Am Tage des Geftzuges haben 

Wiener Bankinstitute dem Jubi- 
läumswerk Für das Kind“, das der 
Kaijer in erster Linie zu bedenken

Bestellungen zu richten:

lehrte Männer in langstieligen Grör- Germania, P. 0. Bog 632, Winnipeg, Man.
bat. 500,000 Stroune gestiftet; Ba-

___ ______ - - . ge behandeln, ob ein Geist vom ron Rothschild spendete 100,000fFro- 
trues. entziehen wutszte und es natürlich Schlage John Kings körperliche Ge- nen.

Anfang 1905 bis zum 25. August beiden Räuber konnten aber nicht 
1907 in Deutschland und als Deut- mebr einaebolt werden.

%
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Tilliam 3. Bryan hat unfrag- in Chicago in seiner Nebe über die Ernennung für das nichtige Amt bil- M au mehr Personen bon Währungsfrage. bete, wie es betet, eine von Präsident
fingeficht p Aingeficht ge- Jacsonville verfügt auch über ein Roosevelt ihm gezollte Anerkennung 
sprachen, als irgend tut an- Seminar fir junge Damen. In dieser für seine auf ben Philippinen geletste- 

berer Wann in bet Weltgeschichte." So Anstalt befand sich, toabrend Bryan

Der urue Rriegsickrttär.

@in Demetrat aut hohem Bolten unter ve- 
publifanifert Berwattang.

Luft @. Wright, welcher als Gene- 
ralgouberneut bei Philippinen seiner 
Zeit ber Nachfolger William 3 Tafts 
murbe, bet nun aud als Kriegssetretär

England.
Die Demonstration derärauen- 

Stimmrechtlerinnen am Dienstag war 
im Vergleich 311 den neulichen Beran- 
staltungen ein Sehlichlag und hat ih- 
rer Suche eher geschadet als genützt. 
Es stellte sich lange nicht die erwarte- 
te Zahl von Suffragetten ein und es 
schien dem ganzen Unternehmen an 
einer zielbewussten Leitung zu fehlen. 
Die eigentlichen Führerinnen des 
„Angriffs auf das Unterhaus“ wa-

Deutsche Photographei 
9 Gute und lebeusgetue Bilder.

werben in künstliche Weise und 
zu mästgen Preisen von t 

N in Deutschland ansgebildeten 
JL Künstlern ansgefühet.

German Art Studio 
Gebrueder Schachte

Main Str. 620 Ecke Legan Ave. (

• Baumstamm im Kohlenflör.
Gin Sogenannter verktoinecter” Baum tu 

Stobteub ergwert.

Sehr oft findet bet Bergmann bei 
seinen Arbeiten tief unten im Schoos 
ber Erbe in den die Kohlenflöze beglei- 
tenden Schiefertonschichten die Abbrüde 
von Pflanzentheilen. Am häufigsten 
bestehen diese in gefiederten Blättern

Deutscher 
Konservativer Klub 

fr Binsiysg und Haagegens.
Bexsommlungen finden statt jeben ertien 

und britten Freitag im Monet.
I Bereinslotal: 3m HCS-Slef, Culler land Hide., öftlicnate Warn Strafe.

finmelbungen neuer Mitglieder werben 
jebergett entgegengenommen und sind an ben 
Klub ober besien Schriftführer *. Fieber- 
mann, $. D. Bar 632, zu abressiereu.

ien vorzüglichen Dienste. Auch soll 
Taft, der von Wright eine sehr hobe 
Meinung besitzt, bei der Ernennung 
eine Rolle gespielt haben. Eine inte- 
ressente Phase in der Laufbahn 
Wrights bildet die Thatsache, das er, 
obgleich Demokrat, sowohl unter der

liest sich ein Amerikaner detnehmen, der bas Illinois College besuchte, unter an- 
mährend ber Bräsibentschafis Wahl- beren ein Fräulein Warn C. Baird als Deutsche Vereinigung.

German Society of Winnipeg.
Swed: Förderung bes Deutschtums, 

Kranten-Unteritusung und egräbnis-Koije.
Einungen: Reben zwoeiten Samstag, 

Abends 8 ihr Im Bereins-Gebäube an bet 
Deaton Rive. Ol. Deiters, Sefretät.

ren gar nicht erschienen, sondern blie- 
ben in Caron Ball, um, wie sie er- 
klärten, jic für eine für nächstenDon- 
nerstag geplante Invasion desPar- 
laments" za rüsten- Die Polizei war 
in großer Stärke zu Bus und zu 
Pferd erschienen und hatte alleHän- 
de voll denn ein paar Stunden lang Mugartsmer Beretu 
berichte in der Nachbarichaft des German-Hungarian Society 

„Bersteinerter” Baumstamm. Barl amentceh uSex pina Steed: Krankenunteritüsung it. Begräbnis- 
1 tarlamentgebauides eume grobe taffe. (Merztliche Behandlung frei)

und kleineren Resten. Seltener finden ordnung, hauptiächlic von den Suf. 
sich Stämme von solchem Umfange, wie fragetten selbst hervorgerufen, da sie

Kampagne von 1896 und 1900 mit 
Bryan reiste. Im Jahre 1896 legte 
Bryan mebt als 18,000 Meilen zurud 
und hielt libet 2000 Reben. Im Staate 
New Wort lieferte et an einem einzigen 
Tage 49 Ansprachen, und es war nichts 
lingewhöhnliches, das er innerhalb 20 
Stunden gu 20 Versammlungen in

• Wiener 62 

Würstchen 
sowie sämtliche Sorten seiner 
Burit- und Flelichwaren (ile- 
mirse, Geflügel, etc, kauft man 
am besten in der einzigen Win- 
nipeger deutschen Wuritjabrit 

GEBR. H. & F. KINDT
Henry Avenue 504, Winnipeg 

Garantiert für Sauberkeit und 
reelle Bebicuung

McKinley schien als unter der Roose- 
belt’schen Administration hohe Poften 
innegehabt hat. Et wurde 1900 Mit- 

glied der Philippinen - Kommission,
1901 Vizegouverneur, 1904 General- 
gouverneur der Philippinen und 1906 

__. ber erste amerikanische Botschafter in 
er bon Kaisern und Königen empfan- - Tokio. Die Stelle legte Wright um- 
gen, von Parlamenten und Handels- Vcicras-e längst nieder.
Nommern mit Ehren überhäuft word, illiam 3. Bryans Orburtehans bei Sa- Lute E. Wright wurde 1847 in

William 3. Bryan wurde 1860 als from, - Tennessee geboren. Er machte in der sie unser mit Blitzlicht unter der Erde (Bethalt Sen Fingona 
bas vierte von den neun Kindern des Studentin. Sie entstammte einer aus- Konföberirten-Armee ben Bürgerkrieg aufgenommenes Bild zeigt. N oat 1 99 
— --------- — ‘ —-— S-:r=-1d— am — Bei den Arbeiten im Rudolfschacht Unterhaus erzwingen molten.

(Saargebiet) ist man auf eine grose dies nicht gelang, versuchten es die

ebenso vielen verschiedenen Orten
sprach. 3n ben Jahren 1905 und 1906• 
unternahm er eine Weltreise, auf der

Berfammlungen: Reden 1. Sonntag in 
Monat, Nachmittags 2 libt, im Bereins-
Totale, Tufferin Halle, Ede Henry Ave. 
und Batrid Str.

Gemütliche Zusammenkunft: @ben baselbit, 
an jebent Wbenbe Tonnerstogs, Semitage 
und Sonntags. 9

Zojeph Kum, Echriftfübrer, 
257) Chambers Strasze.

Richters Silas 2. Bryan auf einer gezeichneten Namifie in Perth, 30., und 
Farm bei Salem, 30., geboren. Et zählte zu den strebsamsten Schülerin- 
empfing seine Vorbildung in ben of- nen des Seminars. Ein intelligenter Baler & Magnussen

Rechtsanwälte, Advokaten, etc.
* Kanzlei:

Nain Strasze 834 Telephon 7284 

ule Rechtssachen ix deutscher Soto 
dhe (chetfilich und münblic erledigt.

Anzahl solcher Baumstämme gestosen; Weiber endlich mit allerlei Listen, 
das Innere der Stämme ist mit Schie- Der DerdeBans Slichlic murden ferton ausgefüllt, während die eigen- aber bergebauils. Schltehlih totirdet 
lichen Pflanzenreste als dünne Kohlen- 29 der schlimmsten Straleblerinnen 
schicht den steinernen Kern umgeben. verhaftet, darunter zwei Weiber, die

fentlichen Schulen bon Salem, trat mit junger Mann und eine intelligente 
15 Jahren in die Whipple-Atabemie junge Dame, die beide gleichzeitig in4

3

1
Reichsdeutscher Verein 

Winnipeg, Ranitoba

Versammlungen: Samstag und Sonntag, 
sowie jeden I. und 8. Mittwoch im Monat 
Abends 8 Uhr, im Bereindlofal Main Str 
Ns. 821, wozu alle Reichsdeutschen will-

Man kann in diesem Falle also nicht in einer Droschke die Downing Str.[ 
von einem versteinerten Baum reden, entlang gefahren waren und die Fen- 
tote es bielfach irrihümlicherloeise zu 00 & eiter der Wohnung des Premiers ein- 

geworfen hatten. Andere Weiber mic-| 
teten Dampier und versuchten, bon !

der Themse aus mittels Sprachröh-

4
p. R. Baker N. N. 29. Ragunien

- Der englische Thronfolger.
Dir Anwesenheit des Prinzen von Wales 

bei der Jubelfeier Quebecs.

Commen sind. Ter Vorstand.
4 Che Gestern

Mine Rouse
156 Higgins Ave. 156

Telephon 8240. - Winnipeg, Man.

ren die Miglieder des Hauies, die
Det englische Thronfolger, Prinz auf der Terrasse versammelt waren, 

Georg von Wales, welcher mit einem T hurrangieren.
britischen Geschwader der Weier des
300jährigen Bestehens der Stadt Que- 
bec in Kanada beiwohnen wird, et- 
blickte 1865 als zweiter Sohn des da- 
maligen Prinzen von Wales, jetzigen 
Königs Eduard VII. das Licht der 
Welt. Er wurde für den Dienst in der 
englischen Marine vorgebildet, in die 
er 1877, zugleich mit seinem 1892 bet- 
storbenen älteren Bruder, dem Herzog 
von Clarence, als Kadett eintrat. Als 
„Matrosenprinz" war er bald in der 
Flotte bekannt und allgemein beliebt. 
Prinz Georg avanzirte in der regelmä-

Persien.

— Nac den aus Tabriz im St. 
Petersburger Auswärtigen Amte ein- 
gelaufenen Depeschen führen dort die 
Revolutionäre einen verzweifelten 
Kampf gegen die Truppen und die 
Horden Rachin Khan’s. Der Teil der 
Stadt, in dem sic die Revolutionäre 
noc am längsten hielten, wurde von 
den Kosaken eingenommen- Unter, den 
in Tabriz eingetroffenen Truppen 
des Schahs befinden sic auc ein Ne- 
giment Kosaken aus Teheran.

1500 Frauen und Kinder haben 
Zuflucht im russischen Bankgebäude 
gesucht und gefunden. Die Plünde- 
rung der Stadt wird titungeschwäch- 

ten Kräften weiter fortgesetzt.

— Die Lage in Tabriz, ist immer 
noc jehr ernst. Privatdepeichen von 
dort melden, daß die Bewohner in 
den Straszen Barrikaden erbaut ha- 
ben und daß die Kämpfe lag und

Allen meinen deutschen Freunden 
und Bekannten empfehle meine 

gutgepflegten

Weine, diverse Biere, 
Branntwein und Liqueure 
in Fässern and Flaschen einer 
gütigen Beachtung.

Gute Bedienung und zivile 
Preise werden zugesichert.

Auswärtige Bestellungen wer- 
den prompt ausgeführt.

4. Steinkopf 
Manager. 6

Schissskarten 
von und nach Europa zu billigsten 

Preisen.

Sichere Geldsendung direkt durch die 
Bank. Auskunft über An- und Verkauf 
von Grundeigentum.

ALTMAYER BROS.
Telephon 4362

NcTermot Ane. 268, Winnipeg, Man. 
Kabeladresse: Altmaner.

Luke €. Wright.

mit und erhielt in der Schlacht bei szigen Reihenfolge. Sein erstes Kom- 
Jonesboro, Ga., 1864 eine Verwun- mando als Marineoffizier erhielt er im 
dung. Wright widmete sich nach dem Jahre 1899 und zwar iiber ein Tor-14 Striege dem Rechtsstudium und war pebobot. 
acht Jahre lang Generalanwalt von 
Tennessee. Die nationale Aufmert» 
samkeit erregte Wright zum ersten 
Male während der Gelben Fieber-Epi- 
demie in Memphis 1878, als er den 
Hilfsdienst in seine Hände nahm.

Repräsentant 3. @. Toyd.

Zum Worsiter des demofratismeu Kongreß- 
fampagnekomites erwählt.

Repräsentant James T. Lloyd von 
Missouri, welcher zum Vorsitzenden des 
demokratischen Kongresz Kampagneto-

Nachdem befehligte er das

<
Wiener Tamenschneiderin
Damen- und Mädchenkleider in den 

modernsten Facons zu mässigen Prei- 
fen angefertigt. Aenderungen und 
Reparaturen werden übernommen.

Frau !. Fertichy

C. Schal & Co. 

221 Higgins Kbe., Ede der Main Strasze, 
ein Bled vom €. B. IN. Bahnhof entfernt.

Fabrikanten von Bar-, Laden- und Office- 
Einrichtungen, sowie

Schau- u. Nusstellungs-Kästen.
Beste Arbeit garantiert. Bäsztge Preise.

William Jennings Bryan. Nacht dauern. Tabriz und die ganze Henry Ave. 450, Winnipeg, Man. 
Provinz Azerbaijan sind Bollwerke ======— -------======== == = = = = =

der Revolutionäre, und das Cintref- Seutidies Barbiernesdäft 
fen der Truppen, um die Streitkräfte acntOts Battlere
des Schilhs zu verstärken, hat die Ge- und Badeanstalt
fahr noch erhöht. Dem Einrücken die- (Elektr. Gesichtsmassage.)

gi Jacksonville, JI., ein und graduierte einem Orte studiren, sollen unterteilen mites erwählt ward, steht im 51. Le-
1881 am dortigen Illinois • College. 
Nachdem er dann an ber Ulnion-Rechts- 
schule zu Chicago, sowie im Bureau 
von Richter Lyman Trumbull, dem 
ehemaligen Afsocie von Abraham Lin- 
coin, die Rechte stubirt hatte, übte et 
zunächst in Jacksonville und von 1887 
an in Lincoln, Ned., die Anwalts- 
proxis aus. Er war hier von 1894 bis 
1896 Redakteur des „Omaha World* 
Herald" und gibt seit 1900 das Wo- 
chenblatt „The Commoner" heraus.

In die Politik trat Bryan im Jahre 
1888 ein, als er als Delegat zur demo- 
kratischen Staatstonvention nach Oma- 
ha entsandt ward, wo er bereits seine 
Reputation als gewaltiger Redner be- 
gründete. Seine damals bot der Ron- 
vention gehaltene Rede bezog sich auf 
den Freihandel. Von 1891 bis 1895 
dem Ver. Staaten • Repräsentanten- 
hause angehörend, lenkte et durc zwei 
Ansprachen, von denen die eine Frei-

den Lehrspruch verwirklichen, daß Glei- bensjahre und gehört dem nationalen 
ches und Gleiches sic gegenseitig an- Unterhause ununterbrochen seit 1897 
zieht. Kurz, Bryan beirathete, nach- an. Seit 1903 fungirte er im Reprä 
_sentantenhause als Einpeitscher.

Lloyd stammt aus Canton, Mo. Er

(190099990999099099 
S Einziger deutscher Uhrmacher gud € 
• ______Zutnelier am plate. ______•
» Wir jede Arbeit gebe 14 eine langst hedge X 
I Garantie. - Gieimzeitig eupfeble io mein X 
• reldhaltiges Saget von Tiawanten, Halb. u. • 
• Silbestuaren, fatale guten 20aub- B. Taimen- - 

. uhren. — Brillen it. Rugenginfser werden bei X 
• mir aufs Sorgfältigste angepast. •
( • Spestalitar: Trauringe nac Maß tu bestem • 

• tue Nuten von Grabeusasbetten werden bet • 

• mir ands Deinste ausgeflibet. > 
X Runben bon auserbalb finden bet mir
€ prompteste und reellite Bedienung.- 

• W. FISCHER . • 
• Mein Str. 795 Winnipeg, Ron, • 
• gegenüber bem Weit Rotel •
• Nusfertigung bon Dritatsfontratten. • 

10-00890906660600-

jer Truppen in die Stadt widerjetzen| 
sic die Rebellen. Alle Basare sind ge-| 
schlossen, einige Wohnhäuser von De-

Autor Fertich
Bell Hotel, Ecke Henry und Main St

3 grabuirte 1878 an der Christian Uni- 
versity in Columbia, MRD., bethätigte 
sich mehrere Jahre als Lehrer, lag hier- 
auf dem Rechtsstudium ob und wurde 
Advokat. Er war von 1879 bis 1883 
Hilfs Sheriff von Lewis County und 
von 1889 bis 1893 Anklageanwalt des 
County.

Besagtes Komite schlägt für den 
Wahlkampf sein Hauptquartier in Chi- 
cago auf. Das Washingtoner Bureau 
wird seine Thätigkeit nur auf die Ar-

legaten und mehrere Geschäftshäuser. 

sind geplündert worden. Die C. I.. Cigarre
Die Besorgnis ist noch vergrötszert 2

Bring GOrorgvon 23ale#. worden dadurch. das Tabriz von und die, Gordon"
Radin Khan und einen Reitersan- lino Die beliebtesten Cigarren auf dem 

Kriegsschiff „Crescent. Er hat jetzt ninnsindeitit Sie Rn 9nhönner Markte.
S3ulab24 -nanu2s*hiibli 

Georg mit der damals 26jährigen Disziplin. Solten. biete Reiter auf WDOTEDN CAD 
Prinzessin Mary von Teck, der Verlob- die Stadt losgelassen werden, dann WESTERN CIGAR FACTORY 
ten seines älteren Bruders. Der Ehe ürden sogar die Ausländer in (3e- V. Lee, Eigentümer 
sind sechs Kinder, fünf Söhne und eine wurden logor DIE Clitsloitber LMain Strafte 713, Winnipeg Man. 
Tochter, entsprossen. Im Jahre 1901 fahr schweben. Von den kürzlichen 3 
begab sic Prinz Georg mit seiner Ge- Straszenfämpien fehlen noch alle Ein-

er

mahlin nach Australien, um der Gröff- zelheiten, aber eine der Depeschen 
nung des ersten Parlaments des neu ichliest mit den Worten daß noch 
gegründeten „Commonwealth of Au- denorte, no 
Itralia" anzuwohnen. Durch die Reise, viel Blut vergossen werden wird, ehe 
die sich auszerdem auf Neuseeland und die Ruthe wieder cinkehrt.
Kanada ausdehnte, wurde, wie König Die Ausländer in Tabriz find 
Eduard damals in seiner Thronrede | hauptsächlich Russen die Kolonie ist 
hervorhob, ein Wunsch der verstorbenen Dauo To De oi. 
Königin Victoria erfüllt. Nach seiner aber klein. (5 wohnen dort ein briti- 
Rückkehr von dieser Reise empfing icher Generalkonsul, A. C. Wratislaw 
Prinz Georg den Titel eines Prinzen und ein russischer Generalkonsul, MI 
von Wales. Dieser Titel steht dem Pohitenow, die Angestellten der 
ältesten Sohne bed jehneiligen englischen Reichsbank und der Telegraphenge- 
Königs nicht von Rechtswegen zu, . .
dern wird ihm durch königliches Ba- iellichaft und einige Europäer, die 
tent verliehen. Die betreffende Bet- im Teppichhandel engagiert sind 
leihungsurtunde musz überdies den Das britische und das russische Kont- 
Parlamentsaften einverleibt werben. sulat werden von Stosaken bewacht 
Vor seiner Beforbering zum Prinzen
von Wales führte Prinz Georg nur -----------------  
den Titel eines Herzogs von Cornwall Boblänbende Indianerund Wort. Wit dem Titel eines Her- Sobibnbemde Juduaret.
zegs von Cornwall sind zugleich die Die Indianer des nördlichen Wis- 
Einkünfte bes burch ein Patent Obu- consin haben jetzt ein Vermögen von. 
arbs III. (1327 bis 1377) geschaffenen e , : :
Herzogtums Cornwall verbunden. $1,000,000 das in Banken in Ath- 
Vor zwei Jahren weilte Prinz Georg land, Hudson. Tuluth und Banfield 
in Indien. | aufbewahrt ist. Der Bad River-

NORTHERN HOTEL
--------Nain Strasze 826-832 ---------- 

nördlich von der Canadian Bac. Railway

Winnipeg
Neues modernes Hotel 

$1.50 bis $2.00 per Tag.

Besondere ermäszigte Wocheu- nud 
Wouatspreise.

m. «. Lawson 4 1. x. Gafitegod DBeüugr

Fran William 3. Bryon.

dem et sich in Jadsonbille als Abvokat 
niedergelassen, Fräulein Baird. Die 
junge Frau stubirte nun ebenfalls die 
Rechte, um ihren Gatten in seinen Be- 
rufsarbeiten unterstützen zu können, 
und wurde später Theilhaberin der 
Abvokatenfirma Talbot & Bryan.

Der Bryanschen Che sind drei Kin- 
bet entsprossen: Ruth, nunmehrige 
Frau William b. Leavitt, die ihren 
Vater bereits zum Grosvater gemacht 
hat, ferner William I. Bryan jum., 18, 
und Fräulein Grace Bryan, 17 Jahre 
alt. William 3. Bryan jun. liegt zur 
Zeit an der Rebrasta-lniversttät zu

OrientalHotel
------ Main Strasze 700 -----------------  

(Gegenüber der €. B N. Station) 

Winnipeg
Unter deutscher Leitung. Sämtliche 
Zimmer sind renoviert und mit 

Dampf geheizt.

Gute Wiener Rüche 
Vorzügliche Getränke 

und zuvorkommendste Bedienung.

Raten $1.00 pro Tag.
Spezial-Raten pro Mache.

Gabriel Csmarich, Eigentümer.

Der Arbeitsmann 
kennt und schütt die guten Eigenschafter 

des

Manitoba-Biers
Ter (Webrouch desselben gewährt seinen 
an Anstrengungen reichen Dasein einer 
wirklichen Genug und qiebt seinem Rör 
per neue Starte. Wit erment Borrat not 
Manitoba Bier in seinen Hause erwarte 
ihn noch bes Tages Mühe ein angenet, 
mer Abend neben seinem häuslichen her 
be im Kreise seiner Wamilienmitglieber 
28it liefern das Manitoba Bier in Stustes 
mit Bint ober Quart Flaschen promp 
nach allen Teilen der Stabt II. auswärts

Telephon 487
THE MANITOBA BREWING AND 
MALTING CO. LTD., WINNIPEG

(7-

James 2. Lloyd.

Lincoln Stubien ob. Frau Leavitt, beiten beschränken, die sich von der Bun- 
die mit ihrer Dyamilie in Denver beshauptstabt aus dirigiren lassen, 
wohnt, befleisigt sich, neben ber Nus- Das Komite bat bereits mit der Mer-Das Romite hat bereits mit der Ber-
übung ihrer Hausftauenpflichten, der 
Bolitil. Git wurde als Delegatin für 
die demokratische Staatstonvention 
bon Colorabo erwählt. Fräulein Grace

breifung bon Hampagneliterotur be- 
gonnen und unter Anberemoein Kam- 
pagnebuc herausgegeben, welches aus- 
schliesslich aus Auszügen und Reden 
besteht, welche im Kongresz gehalten 
worden sind. Im Jahre 1904 wurde 
ein solches Buch vom republikanischen 
Kongresztomite publigirt. Das er-

Frau 5. $ Pronttt. 
@race Bryan. E. 3. Bryan jun

nolle behandelte, die andere sich gegen Bryan hilft ihrer Mutter bei bet Be- 
die Aufhebung eines Paragraphen der wirthschaftung und Beaufsichtigung der 
Sherman Atte richtete, die Aufmert- Fairview" genannten Bryan’schen 
amteit des ganzen Landes auf sich. Farm nahe Lincoln, auf der sich Bryan 
Eine Berebtsamteit, wie man sie noch bot etlichen Jahren ein hübsches Wohn- 
sie auf einem Konvente wahrgenom- haus errichtete. Bryan ist volltom- 
nen, entroicelte nac beim lirtbeile aller memer Abstinengler hinsichtlich bes Al- 
Rubörer Bryan jedoch auf bem bemo- tohol- und Tabakgenusses und ein Mit- 
ratischen Mationaltonpent von 1906 glied bet presbyterianischen Kirche.

Prinz Georg erfreut sich legen sei- Stamm hat allein $328,000. $300, 
mer Beidhetoenheit und Anipruchslosig-:- 
feitgroser Beliebtheit. Seinen Haupt- 000 von der Gesamtsumme betragen 
sport bildet die Birkhuhnjagd, ber er die Ansprüche an die Regierung, die 
im Herbste in ben schottischen Mooren aus dem Wertunterichied des Papier-trähnte neue Buch soll bazu dienen, die

demokratischen Glumprebner bei Zei- obzuliegen pflegt.
ten bezüglich der Lage der Streitfragen 089-
zu orlentiren, welche das Komite fr _-_-__ ..
die wichtigsten hält. • Farmer freie Eigenthümer ihrer Güter. letigenoldährung entstanden find.

gelds, welches ihnen nach dem Bür- 
"gerfrieg ausbezahlt murde, und der3n K an ade find 87 Progent ber

1

6



/

1 
d

Negina-Beilage der Germania
On verichiebenen Hänfen ber 

Stabt sind die sogenannten Wind-
Programmrede des Herrn

3. A. McJuuis.

jetzige Negierungsitobium von Kana- 
ba durchaus nicht ein gutes und rei- 
nes zu nennen ist. Es find zweifels- 
ohne Männer in allem Kiassen mit ho-

Betrieb gefetzt werden muß. Ginem 
21 Zentimeter-Nohr ist nach 130 bis 
HO Schüssen ein Ziel gejejut. Die 
Mittelarmierung - 153entimeter —

Korrespondenzen WINNIPEG FAIR
JULY 11-17, 1908

UNEQUALLED LIVE STOCK AND WHEAT: EXHIBITS 

INNES' WORLD-FAMOUS and 91st HIGHLANDERS' BANDS

pocen ausgebrochen und deshalb für
eine gewisse Zeit unter Quarantäne Gortictzung aus boriger Nummer.)

Regina, on der Galgary-Nus 
Stellung, die von Bastatchewans Bter-| 

be- und Viehzüchtern im allgemeinen | 

sehr gut beschickt wurde, aber andere 
Erobutte der Provinz nicht auf das

ben Idealen, anzuerlesnenden Fabig- fann 170 bis ISO Schuß vertragen 
fetten als auc mit 311 lobender Le- und bei ber 8,83entimeter-Gejhiiten

gestellt morden.
Da bas Regina-Nusstcilungsfomite

Haben Vertrauen in das Belf.

für dir in diesem Monate stattfinben- | Tie Liberalen, Reformers, haben bensführung, aber da ist auch zurZeit rechnet man auf reichlich 350, dage- 
gen jollen 8 Millimeter Maschinen- 
gewehre noch noch einigen tausend 
Schüssen brauchbar jein.

jede Sprosse in der Leiter ihrer Ber ein beständiges Amvuchjen von Zu- 
prechungen gebrochen, durc die es ständen, welche, wenn fie nicht ansge- 
ihnen möglich war, zu der Nacht, die tilgt werden. Kanada einer schweren 
sie jetzt besitzen, emporzuklimmen. Es Heimsuchung unterziehen werden, zu 
ist nutlos, zu versuchen, uns noch jer- bemerken.

de Ausstellung on 150 Stüd Vieh 

mehr erwartet wie in den Vorjahren,Belte berträt, hat Herr R. 0. Tabor 
aus Regina für erstere Linie die 
Championichaft sowie auch die 
Preise davon getragen.

The First Light 
Agricultural Motor Competition

! haben fie an den Stabtrat das Geruch 
|um Errichtung dreier weiterer Ställe 

gerichtet. Das Gesuch wurde geneh-

Manitoba Amateur Athletic 
Association

Tod auf dem Posten.

lieber einen tragischen Tod am 
Steuerrade wird aus Dresden berich- 
tet: Der Salondampfer „Bajtei. der 
Sächfild • Böhmischen Doimplichiff 
fahrtsgeiellichaft fom in der sechsten 
Abendstunde mit zahlreichen Aus- 
flüglern aus der Sächsischen Schweiz

GREAT BAND COMPETITION
OPEN TO CITIES AND TOWNS IN THE WEST 

SPECTACULAR MILITARY TATTOO AND BRILLIANT FIREWORKS

|migt und $6000 für diesen Zwed be- |nerhin an der Nase berumzufübren 
willigt und ist mit dem Bauen der und die Fehler ihrer Vorgänger ins 
Stalle bereits begonnen worden. Die breite Licht zu stellen. Das ist alles

Herr und Frau Robann Müller|
Die Fälschungen des „Barons" Focke.

Die Wiener Kriminalpolizei hat 
den aus Wien stammenden „Baron" 
und Privatier Hermann Zocke wegen 
Betruges und Urkundenfälschung in 
Haft genommen. Focke verjuchte wie- 
derbolt, mehreren Bankinstituten mit 
einem gefälschtentodizill des verstor- 
benen Erzherzogs Josef’s grössere 
Geldbeträge zu entlocken. Diese Ver-

tourden durch die Geburt eines hüb- 
schien Mädchens erfreut.

Frau Emhonthaler, die sich vor drei 
Wochen einen verrosteten Nagel durch 
ben Aus getreten hatte, befindet sich 
auf dem Hege dr Bessrung.

Wi vernommen, wird die vakante 
Stelle eines Pastors der hiesigen 
enangeliich lutherischen Gemeinde in 
allernächster Zeit wieder besetzt jein, 
und find einige von dem Kirchenrat 
unterschriebene Rufe an Pastoren der 
Ohio-Sunode erfolgt.

Am Montag dieser Woche fand
die Trauung des Herrn Adam : . v: 

hier, liess der Farmer Benedect Dies Halbgemads mit Fränletit Rarrie , : . 2
00 auf seinem Lande bon jeinent Mach-Hubig. beide in Regina wohnhaft, . .X.

. baren Chriitoph Karefner einest 
statt. DieTranung wurde 111 ber eban- v .
geliido lutherischen Stirche durch Herrn Brunnen ausaraben. Nachdem Fie 87 
Pastor Werner von Arcola vollzogen Buß lief gebohrt hatten glaubten sie 
und fungierten die Herren Rifolaus genügend Waffer zu haben, und um 
Breier und Schweitzer sowie Fräulein sich über die Qualität desselben zu 
Skathi Biesel und Emilie Hurbich als überzeugen, liessen fie Stikalaus Eni. 

- = = = = = = 

und murbein engiten Vreundesfre C ziehen nicht anfaste, lieszen sie einen 
gefeiert. Denn jungen Paare untere 
herzl chiten Segens- und (Blücwün- andern Main herunter, um auszufin- 
iche - den, was denn eigentlich dem Grite

Eicverlautet, soll im nächster Seit Ecn paifiert ici. 2(14 dieser fast halb 

herunter gelassen war, fing er an 311 
arbticetem Meaumetern ne mue idircicam) werbe Iotort Iecher 

, c on:7 aufgezogen: Oben angelangt war erlanz-Kompagnie, unter dem Befehl 1. 8*2. - 2lchalb besinnungslos und zwar von den 
von Leutnant Dr. Nnblett, beirehend .

, cosich im Brunen aufhaltenden giftigen 
NeB Rom Er Nc =e 

bulanswagen erhalten und sollen die ittge abr shet asgent ctche ourm 
. -, ichivere Arbeit ans Tageslicht gefor- 

Leute bieten Sommer nocim prof- 
tischen, durch Hebungen und Trillen.
und im Winter im theoretischen. 
Durchmachen eings Kursus, ausgebil- 
det werden Wer also ein Pflajterko- 
sten werden will, melde sich bei Zei- 
ten bei Dr. Nyblett.

Am Freitag Morgen letzter Woche 
um 1.30 Uhr schreckte die schrille und ! 
minutenlang anhaltende Feuerglocke Lembera BITS ein Leier Serigrosse Volfserhebungey welche dann 
die Schläfer aus ihrem jützen Schlafe ermania erlaube mir cinide die gedrückte politische Atmosphäre 
und beriet die Feuerwehr zum W9a- | ein berilen ini aiti Den Nea er. mit einem Schlage gleich einem de- 
verlen Rotel in der Broad Straße Seilers bortethr nieio heri witteriturm aufflären löst. Wir er- 

weidhes in eine gewaltige dunkle ire. ms 1d zur beciditen ndbe. Ehr lebten eine solde Erhebung im Sahre 

batten am 29 Juni in Picknick ir: 111t- 1896 mit, wo Tauende von Stonjer- : . . ... 
Dotte ESAR Dativen, ohne sich auch nur zu der an- Alls die Bankinstitute die erste Bin- 
fasfernuxrhomimelt. Genurbe Bote Dern Bartei zu: beklemmen. fid der viel - | icinrate obbebenrE ent form Sri Bc. 

San mCA.ReAl neininie . versprechenden Periode der Reformer trug ans Tageslicht. die Strafanzei- 
suchen volle. Den unermüdlichen An- boll und Autball gespielt, in welcher 
strengungen der Feuerwehr gelang es Lemberg siegte; es verlief bei ziem- 
aber, bald Herr des Neuers zu wer- licichönem Wetter und endete mit 
den und nach einer Stunde tapferen einem luftigen Tanz, der am Abend 
Sümpfens derselben lag das Hotelitattfand. Herr Aldam Jus war in 
wieder friedlich da und war aller Woofe Nam und nahm ich eine ßeim- 
Rauch verschwunden. Hätte der aus stätte, ungefähr 70 Meilen iidwestlic 
dne Fenstern kommende dicke Rauch von Moose Zaw auf; feine nächste 
die Wände nicht an einigen Stellen Bahnstation iit Morie, nahezu 35 
etwas geichwärzt. und hätte diefreuer- Meilen. Die armer in hiesiger 
wehr nicht einige Lenster gebrochen Gegend find meistenteils mit Som- 
bätte kein Nenich dem Hotel das merbrache beschäftigt. Der Obc- 
überstandene Neuer ansehen können. sundbeitszuitond ist ziemlich beiriedi- 
Das Feuer brach am Nordende des gend hier. Mit Grus an die Germa- 
oebäudes in dem Zimimer neben der na und alle Leier. Ein Leser.

Bar aus und richtete nur ganz unbe-der allgemeinen Abstimmung. Zur 
deutenden Schaden an, der BRouch Lipton. Wer reich werden und- Zeit sammeln und trüben schon wie- 
aber, sowie das zumöschen gebrauch- sic Geld machen will, muß es mit der schwere verhängnisvolle Wolfen 

der Regierung halten, die giebt ihren | den politischen Himmel und eine all- 
Freunden die nötigen Gelegenheiten. gemeine Unzufriedenheit des ganzen

Geflügelzüchter die für ihr befliigel bergebliche Liebesmühe. Wir haben ENTRIES CLOSE JUNE BOTH 

wSANFORD EVANS.
einen neuen liberalen-fonjervativen 
Führer mit einer neuen vom Volke 
gutgeheiszenen Plattform. Wir Leute 
des Westens leben in einem neuen 
Lande und in einem neuen (Gesichts- 
kreise entfaltet sich unsere Existenz. 
Es ist nicht gesagt worden, die Kon 
servativen seien fehlerlos, denn wäre 
es so, müszten sie heute noch am Ru| 
der sein. Die verloren ihre Bise we-

ichon nordent um die Errichtung eines 
neuen GBeflügelhauses sic beimStadi- 
rat verwandt hatten, aber abgewiesen 
wurden weil behauptet wurde, die 
Stadt hätte kein Geld, fühlen sich 
durch das Vorgehen des Stadtrates 
sehr getroffen und drohen, die dies- 
jährige Ausstellung nicht beschicken zu 
wollen.

A W. BELLA A. ANDREWS,

noch Dresden zurück. Iim Clbtale des Grafen Zeppelin lehren i onnen- 
müteten mehrer Gewitter. Blit folgte fLor Auf messen Zrite Sied de.

blieben ist..
Heute müssen sämtliche Heereslei- 

tungen mit dem Kriege in den Lüften 
rechnen. - Die Haager Friedenskon- 
ferenz will bekanntlich eine völfer- 
rechtliche Vereinbarung herbeiführen.

Der Magen regiert die Welt!
Mäszigkeit ist eine seidene 

Schnur, die alle Tugenden, wie 
eine Perlenkette zujammenhält.

Die Wirkung von

König von Schwedens 
Nagen-Thee 

auf irgend einen verdorbenen, 
nervösen, fieberhaften und schlaf- 
losen Körper, ist einfach zauber- 
hast 0s ist in der Tat ein Na- 
turheilmittel. — Aus Alpenkräu- 
ter zusammengesetzt. Jede Schach- 
tel garantiert folgende Sebel zu 
kurieren oder das Geld in jedem 
Fall zurüic zu erstatten. Tuspep- 
sin, Sodbrennen, Magenkatarrh, 
sauren Magen, Uebelkeit, lluver- 
danlichkeit und sonst alle Magen-

f:
auf Blit, Donner auf Donner. Die 
Luft war schwarz und unsichtig.

suche waren in einigen Bällen von 
Erfolg begleitet; vor kurzem kamen 
jedoc die Fälschungen ans Tageslicht

Schlossen in der Grösze einer Wall- 
nusz rasselten auf die Köpfe der Bai. 

santen herab, und der Mann am 
Steuer muszte scharf auslugen, um

gen allgemeiner Unzufriedenheit 121- 
ter dem Volke wie auch durch die vor-

Cn Appelle. — In dem deutschen
und Goce wurde verhaftet. Hierzu 

geioiegelten Periorechungen der fibe- werden uns die folgenden Einzelhei- 

ten gemeldet:

Settlement, 18 Meilen südöstlich von
Finsternisbei der fast bollitändigen Siniternis noc welcher Beschieszungen aus luf- 

den richtigen Kurs einzuhalten tiger Höhe verboten werden sollen. 
Plötzlich folgte eine heftige elektrische Es tit aber mehr als zweifelhaft, das;

ralen Reformers. Dies alles wird all-
gemein anerkannt, wie-auch der 11m- Bei mehreren Bankinstituten und 

: Tarlehnävermittleri in Berlin er- itand. buk jetzt die Seit füireinen ichien vor etwa sechs Wochen ein cle- 
neuen Wechjel gekommen sei. Das in-
telligente und scharfsinnige Volk mag 
wohl verzweifeln über den Erfolg ei-

Entladung, und zum Entietzen der die Mächte, welche heute die Luft in 
Passagiere brach der am Steuer ite- einer Weise beherrschen, an die vor 
bende Steuermann Hempel, eine un- ein paar Jahren noch faum zu denken 
ter den Besuchern der Sächlichen war, einem derartigen Verbot 3112 

stimmen werden
England brütete sic dieser Tage

gan! gekleideter Mann, der sic als 
Hermann Socke, Privatier aus Wien, 

vorstellte. Er brachte die Bitte vor. 
man möge ihm die ihm zukommenden 

Zinsen eines Legates von 600,000 
Gulden, deren Nutzuieszer et bis zur 
Groszjährigkeit seines Sohnes sei, es. 

komptieren. Zur Bekräftigung seiner
Angaben wies er ein die Unterschrift

Schweiz befanite und beliebte Wer- 
jönlichkeit, leblos zusammen. Das 
Unwetter dauerte fort, es tobte hefti.| 
ger als zuvor, als der zweite Steuer- 
mann den Blot des toten Kameraden 
einnahm und langsam das Schiff, 
das feine Flagge auf Halbmast hiszte.

ne verantwortlichen demokratischen 
Regierung, wenn ite mistzbraucht wird, 
sogar noch viel schlimmer als diejeni- 
gen der früheren Tudor-Periode. 
welche in der Demokratie des zwan- 
zigsten Jahrhunderts erst den Anfang 
und die Unterstützung fanden. Aber .
wir haben unjer Vertrauen in die des verstorbenen Erzherzogs Goief seinem Bestimmungsorte zuführte, 
Selbständigkeit unseres Volkes noch tragendes, notariell beglaubigtes No- 
nicht verloren. Es ist ein unbestimm bizid vor. worin der Erzherzog 
tes Etwas in unserer Brust. von Gott Nockes Sohn (Georg 600.000 Bulden 
selbst eingegeben, das unser Anfang hinterläßt. In der Urkunde war an- 
und unjer Schicksal differiert mit den- gegeben, daß der Erbe erit nach er- 
jenigen der rohen Schöpfung. Aber reichter Groszjährigkeit in den Genus 
der Unterschied zwischen Recht indlin- des Legats treten könne. Wis dahin 
recht ist trotz Jahre vieles Erlebten ! find die jährlichen Zinsen seiner Mut- 
uns noch nicht verloren gegangen. ter und 10c6 deren Stbleben an der-

Es mag wohl mitunter ausiehen oder 
es sieht vielmehr mitunter aus, als 
ob der Kampf um die Existenz in der

mit einer Flotte von dreihundert 
Kriegsschiffen. €6 wollt dem deut 
ichen Freunde jeiue überwältigende 
Macht zur See recht deutlich vor Ay- 
ane führen. Dieser Protzerei konnte 
keine bessere und kräftigere Antwort 
zuteil werden, als die planmässige

Iciden. Preis 35 Gents.
Zu haben bei allen Medizin- 

Händlern oder bei

THE GERMAN MEDICINE Co.
Herbert, Saskatchewan.

Agenten verlangt.
/

und zielbewuszte Spazierfahrt desFrecher Gaunerstreich.

Direkt an der Grenze zwischen
Grafen Zeppelin. Ter einstige schnei- 
dige Reiterführer bewies, das Eng 
lands Flotte im Kriegsfalle mit ci- 
nem Gegner zu rechnen hatte, gegen

Embury, Garman & Watkins 
Rechtsanwälte und Notare.

Frankreich und Belgien, an der Linie 
Paris—Brüssel, wurde mit beispiel- 
loser Frechheit ein Automobil ge- 1den anic die schwersten Geschütze der. Office: Smith & Fergusson Bloc 
raubt. Ter Makler Verneuilles aus nenzeitlichen Seefolosse wirkungslos Regina, Sast.
Verviers wollte mit einem Straftme- sind Zweigoffice in Lumsden.
gen die französische Grenze überschrei- Die alte Phantasie von dem Krieg 3.8.2.embera. FR.W. Garman. Bim. 8. Battin? 

plötzlich fün f in den Lüften fann bitterer, blutiger
Tracht der französischen Sollbeamten Ernit werden
auf das Auto zutraten, den Besitzer

mann Nocke auszuzahlen. Das Stodi. 
zill trägte die Unterschrift „Josef, 
Erzherzog von Desterreich", ist vom 
15. November 1904 datiert und aim 

5. Februar 1905 von dem Budape- 
Brunnen fidh ansammein 1115 jedem, das öffentliche Innteresi gemacht bat, ster Notar Dr. Bernhard Weist bc- 
der in ihren Bereich fommt, Tod und | sochie auc gleichgültig gegen öffentli- glaubtet worden. Die meisten Bank- 
Verderben bringt , che Ungerechtigkeiten. Aber nichts- institute erklärten Socke, iic mit der- 

__ !destoweniger sehen wir periodenweise ! lei Geschäften nicht abgeben zu wol-
len: einige aber waren bereit, gegen 
eine notarielle Zession der Nutznie- 
Bung den verlangten Betrag vorzu 
jchieszen. Focke war hierzu mit Ver- 
gniigen bereit; er gab die geforderte 
Erklärung und hob das Geld ab.

dert werden Ein weiteres Beispiel 
für Leute, die sic Brunnen bohre
lassen, niemals einen in die Tiefe 311 William Trant • sail.", 

Rechtsa Walt und Notar. 
Geld zu verleihen.

Office: Railway Ave., Arcola, Sast. 
Regina, Sast., Nimmer & Trant.

und die Zeit dazu
schicken, da in den meisten Wällen die ! Höbe der jetzigen grimmigen Nonfur- 
aus der Erde strömenden Gase im renz die Männer unvorsichtig gegen

liegt vielleicht gar nicht io ferne.
und den Chauffeur aufforderten.
auszusteigen, und sic den Alnichein 
gaben, als ob sie nac zollpflichtigen|
Gegenständen Umichau halten woll. Die sächsischen Infanterieregimen —-------------------------------------- •----------- *
ten. Kaum waren sie im Innern ter 106 und 107 begingen kürzlich Haultain € Groß 
des Wagesn angelangt. als sich einer das Jubiläum des zweihundertjähri EL AP 
der „Zollbeamten" über den Chauf-wen Bestehens. Am Mittelpunkt des - Sibbofaten - 

feuriitz hinüberichwang. während die estes stand die Parade, der der Stö Office Macdonald Blad, Scatth St. 
übrigen Revolver bervorzogen, um nig von Sachien beiwohnte. An der egtia, 25. 
fie dem Besitzer und seinem Chauf- Parade beteiligten sich auch die 3. WB. 6. Haultain. K.C. 3. ar. Groß, 

feur entgegenzubalten. Der Motor Kämpfer von 1870—71. Der Stönig: 
wurde angestellt und wenige Sekun- verlieh beiden Regintentern Bahnen- 
den später sausten die Banditen mit Bänder sowie die alten Regiments-

Sächsische Regimentsjubiläen.

Rauchwolke eingebüllt war. Zweimal 
schien es, als ob Licht in diese Ginster- 
nie kommen würde und das belle 
Seuer sic einen Weg durch das Dac

1. Cowan 

Praktischer Zahnarzt
dem geitoblenen Strainvagen baton märiche. Prinz Citel Friedrich von Künstliche Zähne werden angesertigt. 

|anichlossen Dasselbe in Ontario, wo qe inurde eingereicht morauf dietBer- Verneuilles setzte sich sofort mit den Preuszen der a la suite des 106 Re- Office: Smith & Ferguson Blot.
Tausende von hoch zu achtenden Eibe- liner Polizei Node verhaftete. Stuf Behörden telephonisch in Verbin-gimentts steht, stiftete ein silbernes Regina, Sast.
ralen sich gegen die Rosz-Regierung Veranlassung der Berliner Kriminal- dung, doch waren die Gauner längst | Tablett. Die Stadt Leipzig lies; den ----- ---------------------------------------- • ----- = = = = =

wandten und sie mit einer Macht eg- bolizetstente die Budapester Polizei über die Grenze und davon. In kür- Regimentern Ehrengeschenke überrei- Notar ( ( Rigby Notar
zureiszen halfen, wie eine Gebirgsla- jetzt fest. daß ein „königlicher Notar zer Entfernung fand man denn auc chen, bestehend aus je zwei massiven e 2 22 
wine alles mit sich fortreiszt. Wir ja- Dr. Bernhard Weis in gonts IIn. die Kleidungsstücke der „Zollbeam- sülbrnen Tafelleuchterin, ferner zur col Care- "n 
hen dasselbe in Manitoba, Britisch gern nicht existiere. Das Resultat- ten", welche sie ausgezogen und fort-Ilnterftürtzimil notleidender Unterof 

Kolumbien und letzthin auch in Neu wurde der Berliner Polizei telebra- geworfen hatten, damit man sie bei fizicre beider Regimenter je 5000 
Braunschweig passieren; das Bold er- phisc mitgeteilt. Sode gestand ange- ihnen an der Grenze nicht vorfand. Mark.
hob sich und erreichte bei dem einmü sichts dieser Beweise, dass er sowohl | ----------------- ------------------------------------------------------------
tigen Zusammenhalten vollauf seinen das Slobizill mic den Totenschein sei- | Der Atrica in der Luft : Agenten für die Germania werden in Telephon 6956 Preise $1.50 2.00 

Zweck. Was war die Ursache? Langer ner Grau gefälscht habe. . allen Teilen Saskatchewans und Das neue
zurückgehaltener Unwille des Volkes, --------------- Frankreich war es bekanntlich, das ! Manitobas gesucht. Wegen Bebin. 

ein einmütiges Aufsehen und auch : o.e zuerst sich rühmte, Seriege mit seiner gingen schreibe man an: Germania C4-1
ein einmütiges Yasammemhaalten bet: ® coirohrirr Gridit Iuftichilferilotte sur GEntidibuing sik 9. D. 602. Mimmipet. SCUl DOIeL 

Zwei gRillionen Mark gedenkt die im französischen Nationalfeiretage - Gde Rain Etr. und Henry Noe.
deutsche Marineverwaltung im Lau- des verflossenen Jahres, am 14. Juli 
fe der nächsten Jahre für die Belchaf- 1907, erschien, als die Pariser Gar- 
fing von Reiervegeschüitzrohren auf- nison auf dem Paradefelde von Moose Jaw, Sast.

Geld verleihen, Grundstücke und 
Hypotheken überschreiben usw. 

Balgonie, Sask.

0

Winnipeg, Ran..

Hübsch möbl. Zimmer m. Privatbäder 
Ziegelgebäude mit gutem Feuerschutz. 
Das beste Familienhotel Westkanadas.

Harry & Thomas Bell, Besitzer.

te Wasser und auch die Feuerwehr to- 
ten das Meiste, jodas der Gefamt- 
schaden sich auf $3000 belaufen kann.\
Die Ulrjache des scuers ist vollfoum

Zwei Kaufmanns irmen von Lipton 
und Cupar bekamen im letzten bin-i

Volkes gegen die gegenwärtige Regie- zuwenden. Eine ziemlich hohe Sum- Longchamps an den Präsidenten der Gute Zimmer, beste deutsche Küche und vor- 
rung, obgleich lange zurückgehalten, me. deren Forderung aber im Ne- Republik vorübermarichierte, hoch in oual. Getränte. Hatch $1-81.50 protee. 
ist im ganzen Lande ausgebrochen. sentlichen nichts weiter ist, als eine den Lüften das Militärichiff „Patrie" SS- **, 2or $ •

.Q:A .6 notwendige Folge der Bevorzugung und folgte mit ruhiger Sicherheit den 
Der RIT C #t- der schweren Artillerie bei der Armic- Bewegungen der Truppen.

Bischof Worrel von Neu Schott- rung der Linienschiffe und Panzer- Ganz Frankreich jubelte, und das 
land in seiner Aniprache an die angli- freuzer. Wenn cuc faum die Rohre Parlament nahm den Vorschlag, eine 
kanische Synode der Provinz sagte der deuticien 28 Zentimeter-Geschütze starke Luftsdyifferilotte zu ichatten.

men unbekannt und bat die IInteriu-ter die Lieferung von Lebensmittel
an ausländische arme Ansiedler in 
diesen Distrikten. Diese Annjiedler 

|muszten wegen ihrer Armut von der
Regierung unterstützt werden und be- 
kamen von derselben Bescheinigungen 
zum Holen für Lebensmittel von die- 
sen beiden Zirmen. Sobald die ar-

chung bis jetzt and noch nichts stich- 
haltiges ergeben. Das Gebäude sowie 
die ganze Einrichtung ist mit $20,500 
Versicherung gededt Wie schon in der 
letzten Nummer berichtet, haben die 
jenigen Besitzer ihre Zahlungen dem 

vorherigen Eigentümer. Herrn von

1 Bestellzettel
Senden Sie bitte die „Germania“ bis Ende des Jahres 1908 

an folgende Adressen, wofür ich $......................... (40 Cents per Abonne-

ment) in Postal Note oder Money Erder beilege.

folgendermaßen vor einem Bahre: eine so geringe Leistungsfähigkeit mit Begeisterung auf. Der frühere 
„Es ist allgemein anerkannt, das das zeigen werden, wie die der englischen ZivilfriegsministerBerteaur schwärm- 
--------------------------------------------------------- 30.5 ZentimetevTrahtkanonen, die te davon, das die Zeitungen jenseits 
glattweg abichlug und sie an die bei- noch vor wenigen Jahren die Eigen- der östlichen Landesgrenze dent deut-

Gerber. gegenüber nicht eingehalten men Ansiedler aber merkten, daß sie 
und batten diejelben bis zum Montag für alles fast mit dem Doppelten an-

Name $. D. Adresse (

bieser Woche entweder die noch schul- gerechnet wurden, gingen sie mit ih- | den Girmen in Lipton und Cupar ichaft offenbarten, bereits nach 50 bis schen Feinde in abjehbarer Zeit fei- s*
bigen $8000 zu bezahlen oder das ren Zetteln zu andern Staufleuten, wo verwies. Dort bekamen sie zwar ihr 60 Schußzerjchonisen 31 sein, jo ist nen Rückhalt mehr bieten könnten.
Motel on den erstenGigentümer zurüd sie denn auch ehrlich und reell behan- i Geld. muszten fic aber einen Abzug die Lebensdauer der Geschützrohre. Damit forderte Herr Berteaur. der
tu geben. Wie uns Herr Ferber mit- belt wurden. Diese Staufleute versuch- von 1 bis 10 Prozent gefallen lassen namentlich die der grösseren Kaliber, seines Zeichens friedlicher Börsen- 
eilte, nimmt er jetzt das Waverlen ten nun, dieje von den Ansiedlern als : und daß; das bei $5000 keine Kleinig- immerhin äuszerft furz. So rechnet ! mafler war. den deutschen Wettbewerb 
Dotel zurüd wird es neu berrichten Bezahlung gegebenen Regierungs- feit ist, wird ein jeder wohl zugeben. man darauf, daß, aus einem 28 Zen- i mehr heraus, als es den französischen Diesen Zettel schneide man aus, lege ihn in ein franf. Konvent und abreisiere 

Germania, p. 0. Boy 632, Winnipeg, Tan.Ja, es giebt viele Wege, das arme timeter-Nohr 90 bis 100 Schulab- Militärluftschiftern lieb und zuträg-|Lassen und Bitte August wieder er- | icheine bei der Regierung gegen bares 
,tuen. : (eld einzutauichen, was dieselbe aber Bolf zu betrügen. gefeuert werden tonnen, bis er auszer lic war. lind die jüngsten Erjolge

9

t
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Saqsen. rtdytung einer gwettem Saline mit 15,-
Dresden. Während mehrerer 000 Tonnen Forderung. Dir Anlage- 

Stunden ist bier ein selten schweres Ge- tosten betragen 600,000 Mart, 
toitter niedergegangen. Ter Hagelscha- Dessau. Tas biet neuerbaute

■ berloth (loul.) und Steibert b. Gmhent 
gu Tautenburg (tonf.) für ben preuszi- 
schen Landtag wirber gewählt.

Proving ZUcfipr»usen.

Borjahre. Die Geichäftäerträgnifse

Postnachrichten beliefen sich auf,4.247,767 Mart, bet 
Reingewinn auf 930,607 Nort, gegen 
969,503 im Borjahre. — Dieser Tage 

tiilit Die Matrosen Brit ben ist erheblich; der prächtige alte ebangelische olts unb Jugendheim fand das Richtfest bes hiesigen TRu- 

aus StuttgartunbUfist aus Roniga- Baumbestand bes Groszen Gartens ist in feierlicher Weise eingeweiht or- Seumsneubaues statt.
berg vom Rüstenpanzer „Aegir“ ertran- glich einem Schlachtfeld. Auf dem ------------- Rirchrimbolapben Die * start besetzten Vergnügungädampfer Seücn. 60jährige Erinnerungsfriet an die im 

„Bastei" der SachiiscBöhmischen Orosecrsegrou Sticht. Juni gefallenen Freischaarentämpfer 
Dampfschifffahrt ist ber Steuermann Darmstadt. Dt frühere hes - wurde hier unter Barter Theilnahme 
Hempel vom Blike erschlagen worben. Fische Lanbiagsabgeordnete Tr. jur. abgehalten. Der Bürgermeister Lan 
— Der verstorbene Oberarzt bes Kin- Bernhard Gchröber ist gestorben, legte im Namen des Bolfsvereins für 
bertrantenhauses, Dr. Feit Förster, Schröber hat von 1872 bis 1900 ben die Norbpfalz einen Kranz Hiebet.

gheimischen Wahlkreis Oppenheim- Landau. Der kürzlich wegen 
Wörrstaot-Dsthofen im Landtage bet- Weinfälschung mit Gefängnis bestrafte 
treten Weinhändler Wingerter von Maikom-

Giesen. Die hiesige Universität mer und ein Rufer mürben unter bem

?

. CUSHION FRMES
Nal TeulsHlaub und beutsch 

sprechenden Ländern
kem auf der Heimteht bom Urlaub in- 
folge Umtippen« des Fahrbootes im 
Danziger Hafentanal.

Elbing. Hier hantirte ber Bat- 
bierlehtling Buchbola mit einem gelabe-

Preußen.
Provin Brandenburg.

Merlin. Für bie Robert Roch-2c __, nen Teschin, wobei er im Scherz auf .. - _ . .
Stiftung haben auch die ungarischen ben 13jährigen Gohn seines Lehrherrn hat her Rinderanstalt feine medizinische 
* .***** - , Bär anlegte. 2« Waffe entlud sich, Bibliothek unb ferner ein Kapital vonMergle 1000 Wart beigeficuert. Eine
Gomminng in Sanatorien von Davos 
bat 2583 Wort ergeben. Die Landes- 
tersicherungsanftalt Berlin betoilligie .....
10,000 Matt. Bon Gtäbten spendeten Wheinprovin.
neuerdings Dortmund 2000 Mark, 66 rang. Hier tourbeber Bahn- 
Bochum und Danzig je 1000 Mart, »°f von Einbrechern besucht. Sie er. 
Würzburg 500 Wart. — Just 1,000,. brachen den Staßenschrant unb nahmen, 
000 Mort wirb Berlin für ferne besol- auset einer nicht unbeträchtlichen Geld, 
beten unb unbesoldeten Magistratsbe- summe, auc bie bart aufbewahrten 
amten und beten Angehörige zum Ge- MRobilmachungspläne mit.
bächtnis bes 100jährigen Belieben« ber Höhscheib. Die Stabiverord. 
Stäbteoronung stiften. — Die Zahl neten haben für die Ausführung von 

Rothstandsatbeiten, unb um ben zahl-

5000 Kurt hinterlassen.
Annaberg. Der Landwirth- 

schaftliche Kreisverein im Erzgebirge, 
bet etwa 24,000 Personen zu seinen 
Mitgliedern zählt, hielt hier feint 59. 
Generalversammlung ab.

unb bet Stnabe fant, in ben Kopf ge­
troffen. tobt nieder. Sei weise, kaufe ein Fahrrad!

Warum benutzt Ihr das müde Vierd, um zur Stadt wegen der Tost 
ober ein paar Kolonialwaren zu fabreu. wenn einer der Jungen nichts 
lieber tun würde, als deswegen zur Stadt zu radeln?

Haben Sie je überlegt. wieviel Zeit und ferdekraft Sie sparen 
könnten, durch Anschaffung eines Fahrrades für Ihre Söhne ober Töchter? 
Was für Sie Arbeit ist, würde von denselben als ein Vergnügen ange- 
sehen werden. Fragt Eure Söhne ober Töchter, was sie lieber tun wür- 
den, als ein Fahrrad? Es wird Ihnen mehr Vergnügen bereiten als 
wie irgend etwas anderes, das Sie kaufen könnten.

zählt im Gommer 1908 1213 imma- Werbacht ber Beseitigung behördlich be-
trifulitte Studenten. Die Zahl der schlagnabmten Weines verhaftet. 
Hospitantinnen beläuft sich auf 17.1 1- «....Rutter st a b t. Der Alderer
Dazu kommen noch runb 120 Höver Run, von hier tourbe vor seiner Weh- 
unb Hörerinnen. nung erstochen aufgefunden. Der Thä-

MR ain z. Hagelwetter, bie über
Rheinhessen niedergingen, haben einen

% ut g it a b t. Das Landgericht 
berurtheilte ben Rechtsanwalt Geiler ter ift unbekannt.
legen Unterschlagung bon 36,000
Mart zu drei JabrenGefängnis, unb Gesammtschaden bot 1,500,000 Mart 
fünf Jahren Ehrverlust. verursacht; nur wenige Landwirthe

b i § wo a 1 b e. Die sind versichert. Die Halmfrüchte sind

Bürttemberg.

. S tuttgart. Ter Ciatber Cen- 
. & . D ippolbi«roalbe. Die jnd berfichert. Die Halmfrüchte sind tralstelle für Gewerbe unb Handel für 
bet Gogialbemotraten, welche bem Rothstandsatbetten, und um ben 30bl verstorbene Frau verw. Kaufmann zerstört, die Weinberge, die Obst- unb 1909 und 1910 siebt u. a. bie Errich- 
preusischen Abgeordnetenhause angebö- reichen Arbeitslosen wenigstens sorlau. Jäppeli hat der hiesigen Kirchgemeinde Kartoffelernte sind schwer beschädigt, tung einer neuen Fachschule für bie 
ren, ist von 6 auf 7 gestiegen. Bri ber fig Beschäftigung geben 31 können, letztwillig ein Legat von 3000 Mart Zur Unterstügung ber but* ben Klavterinbusirie in Stuttgart, einer 
Stichwahl im 12. Berliner Wahlkreis '"'" Nv,hit """ 10 000 hn# hrmif. ' - =------ :— ---tr- »—- F* - xiamennounrie in SOTMISOI,

Brantford llaiiey Cleveland
RamblerPerfect Imperialeinen Kredit von 10,000 Mark betoil- zum Zwecke der Einrichtung elektrischer Hagelschlag im Kreise Worms schwer 

ligt. . i Beleuchtungsanlage in der Stabikirche Geschädigten hat Frhr. Heul zu 
Langenberg. Die Eheleute ausgesetzt. Herrnsheim 5000 Mark gespendet.

Rommerzientoth Adalbert Colsman Niederlötnit Die Ge- Gleichzeitig wurden der Gemeinde Hof- 
haben der Stab: 60 Morgen Grund: meinde Niederlösnitz hat bas ihr von heim, die besonders durch Wasser sehr 
stücke füir städtische Swede ober zur der verstorbenen Frau berm. Nahne zu leiden hatte, von dem Herrn 1000 
Verwendung des Verkaufserlöses zur hinterlassene Legat von 60,000 Mart Mark gegeben.
Erwerbung anderer ländlicher Grund, als Fonds für ein Krankenhaus abge- Offenbach. Wegen Wechselfäl 
stücke, insbesondere von Wald, geschenkt, lehnt, da man die Grünbungskosten schung, begangen zum Nachtheil der 
XeuB. Hier wurden die neue für ein Krankenhaus auf mindestens -Krebitkasse Mülheim, ist der Fabrikant 
Oberrealichule, die neuen Hafenanlagen 200,000 Mark veranschlage, die Ge- Giles aus Bieber zu zwei Jahren Ge- 
und die Mingbahn eingeweiht. Die Ges meinde aber nicht in der Lage sei, die fängnisz verurtheilt worden.
sammttosten für den Hafenausbau und fehlende Summe aufzubringen.
die Bahn betrafen 3,268,000 Wart Thalheim. Dem Schulknaben Bayern.
SigbuT@: Der Aintauf bes Max Erich Haase hier wurde für die München. Dem Verein Zoolo- 
Michoelsberges ist bonber Stabtbers mit eigener Lebensgefahr vollführte gischer Garten München wurde von der 
otduetenbersammlung beschlossen wor--
ben. Der Kaufpreis beträgt 450,000
Mart. Auf dem Berge befinden sic die
Gebäude einer staatlichen Strafanstalt.

technischen Beratungsstelle, einer kauf- 
männischen Austunftsstelle und je einer 
Bauhandwerkerschule in Hall und Rott- 
weil vor. — Der Professor Zwid von 
der thierärzitlichen Hochschule hat eineni 
Ruf als Vorstand der Abtheilung für 
experimentelle Thierseuchen Forschung 
im kaiserlichen Gesungheitsamt in Bet- 
Iin angenommen.—Der Architekt Pro- 
fessor Theodor Fischer hat einen Ruf

(MRoabit) hat der Sozialist Hoff mann 
libet den Freisinnigen gesiegt. — Der 
Broses gegen ben angeblichen Vater- 
mörber Willi Schwarzenstein hat mit 
der Freisprechung des Angeklagten ge- 
endet. Die Geschworenen fanden ihm 
bes Batermorbes nicht schuldig und ha- 
ben auch die Unterfrage des Todtschlags 
verneint. Der des Vatermordes Frei- 
gesprochene wird nun wegen Urkunden- 
fälschung prozessiert. 4

Charlottenburg. Hier fand 
die Grundsteinlegung für das Reichs- 
militärgericht statt.

Brenzlau. Geheimrath d. Win- 
terfelbt • Menkin, Alterspräsident des 
Reichstages, Abgeordneter des Kreises 
Prenzlau Angermünde, ist im 86. Le- 
bensjahre gestorben.

Provine Hannover.

Canada Cycle & Motor Co.
Princes; Str. 144 Winnipeg, Alan.

Wir beehren uns anzuzeigen, das; unsere 

Elektrische Schärf- und Polieranstalt 
von College Ave. 580

nach Main Straße 817 verlegt worden ist.

Wir reparieren Messer, Scheren, Rasiermesser, Buchbinder 
:messer, ärztliche Instrumente und alle Arten won Zimmer 
€ mannswerkzengen. Wir bitten ergebens um Ihre Kundschaft

an die Technische Hochschule in Mün- 
chen angenommen.

Ravensburg. Zu einer Nach- 
steuer und Geldstrafe von insgesamt 
202,422 Mark verurteilte die hiesige

A

Straftammer den 44jährigen Mühlen- 
Rettung eines 3jährigen Knaben vom Regierung die Veranstaltung von drei besitzer Karl Maucher wegen Brannt-
Tobe des Ertrinkens von der Kreis- Geldlotterien bewilligt. Mit den Mit- weinsteuerhinterziehung, die er seit dem
hauptmannschaft Chemnitz eine Geld- tein aus dieser Lotterie soll die Herstel- Jahre 1902 verübte. Im Falle der

ran.. . Sr.: E. belohnung zuerkannt. lung eines Zoologischen Gartens in Nichtbeitretbung dieser Summe tritt
Sie sollen zum großen Theile für Zittau. Die hiesige höhere Web- Münews rascher gefördert werden. — an Stelle von je 15 Mark ein Tag Ge-

Hannover. Der Intendant der Ccuse e Dtonbei IpttEB. 26 schule feiert in diesem Jahre ihr 10- Groszes Aufsehen erregt, dasz die beiden fängnisz, doc darf die Gesammtfrei-
Töniglichen Schauspiele im Hannover lng 1 otn 1215 26, jähriges Jubiläum. An der Anstalt Bankiers, die Brüder Max und Theo- heitsstrafe die Dauer von einem JahreRamertzi Bruno #eroeie hicne Taraft @o Bauetinoce noteinipan eine F Ron een Timanucet 

lings, und Stinberpflege statt, mit der schrieben. Der Hauptzwed ber Anstalt Schwierigkeiten Selbstmord begangen
eine Fachausstellung bet einschlägigen ist, den Besuchern eine für die Bedürf- haben. Die Passiva der Firma werden

o : T: Nr. . t nisse ber Textilindustrie unmittelbar auf 3,000,000 Mark angegeben.—Das 

ewie ist sie 

bis fünf Monate in Anspruch nehmen. (Ernzen Meridhpeller Arrel und Prima Franktenhausen. Der Alge- einem Jahre Zuchthaus verurtheilt.
31ser TSC. T nor RISTERR ORT meine Deutsche Burschenbund beging Deggendorf. GladtpfarrerPronin; Mheffen-Ztaffau. - aurlah. nBürgermeisterei hier unter sehr zahlreicher Betheiligung Prälat U. x. Leonhard, nunmehriger sigen Unitersität angenommen. — Der

Frankfurt. Hier fand der erste Landorf allein- lorb bet Schade if seiner Mitglieder seinen 25. Stiftungsa Kononikus bei Gt. Johann in Regens- jüngst verstorbene ordentliche Profefs: ot
Internationale Kongres für Netiungs- 200,0 Wat angegeben. tag, wobei die Bonner Burschenschaft burg, hat das von ihm um 6000 Mark an der naturwissenschaftlichen Fakultät
wesen statt. US tourbe beschloff en, den Provinz Hachsen. „Sugambria" als 25. Burschenschaft käuflich erworbene althistorische und Dr. b. Hübner hat durch letztwillige
Songtets 311 einer bauernden Ginrich- Halle. Der Bankier Geheime in den Bund ausgenommen wurde, mit einem Kostenaufwand von 4000 Verfügung der genannten Fakultät zur 
tung unter ben Stongresitaaten zu ma- Kommerzienrath Lehmann, der für die Gotha. Hier hat sic der sächsische Matt renovirte Kirchlein in Schaching Unterstützung wissenschaftlicher for-
chen und ihn alle fünf Jahre in einem Erneuerung des Lauchstädter Goethe- Reiterführer Generalleutnant a. . der Stadipfarrkirchenverwaltung Deg- schungen ein Legat von 50,000 Mark
anderen Staate abzubalten. Die Crilte theaters 70,000 Mart schenkte, ist durch Freiherr d. Milkau erschossen. Man gendorf zum Geschenke gemacht. liber wiesen.
Tabuntg der Stadt Wien für bas Jaht das Ehrenbürgerrecht von Lauchstädt vermuthet, das Krankheit der Grund Erbendorf. Bei der kürzlich 1 I m. Die Regierung genehmigte
113 tourde angenommen, wurde ausgezeichnet worden. zur That war. hier vorgenommenen Wahl wurde von für die hiesige Stadt den Bau einer
noch der Beichlut gefast, aus den Bet- W itten ber g./Der verstorbene Meiningen. Hier ist der 18 Gemeindebevollmächtigten Speng- zweiten Donaubrüde, die bis 1910,
treten aller Staatentin international- Amtsgerichtsrath Haberland in Fulda Hauptmann v. Boeltzig vom 2. Thü- lermeister und Magistratsrath Isidor 
its. Somite tut Rettungswoejen au hat der hiesigen Stabt 3000 Mart ver- ringischen Infanterie Regiment No.32 Mittinger einstimmig zum Bürgermei- 
gründen, c t : Dr macht. wegen Goldatenmiszhandlungen in 32 sier gewählt.
5 6i 6f Dem hiesigen stäbtif den Proving Fdzlenen. Tällen zu einer Festungsstrafe von 5 Furth i. W a Ib. Auch Neuer

Babrigen Betteten bonbet Direttion Btez IaStammertierr Nebor emotrn ehrt ob fit an o oft f cilober Dödbhfler Tatbomerte 25,000 Sarogbatn, Bftterspräfibent bes 29tilletsleben bet in turget Seit Tote - feinet Art einzig baftelenbe Ritter- 

und bon der Streisverwaltung 5000 Schlesischen robinzial-Landtags, ist berholt von Schadenfeuern heimgesucht schauspiel „Der Drachenstrich" mit
E* RIER. D: beestorbene 219 n 11 245 Sieutgetit orben ist, braen jinestbin abermals groszembistorischem Feitzug statt, an

Landtagsabgeordnete Letichius hat verurtheilte den Waldarbeiter Koziol OB 9BCELT Boltsfeft auf einem herrlichen Reft-
dem hiesigen Kaiser Wilhelmsheim aus Klitschdorf, der in der Klitschdor- Stellen, atis. Pruch diese Brände sind oltsrett. onf, einem.. berthoben

10,000 Mark testamentarisch vermacht. fer Heide den fürstlich Golmsichen Die Don der Gendarmerie sofort auf, 
i Kassendiener Altmann ermordet und bot ber xendarmerte, sofort auf-
• wolretttollert. . , beraubt hatte, zum Tode.

Sigmaringen. Aus Frank- 
furt a. M. kam die vor einigen Jahren 
zur katholischen Kirche übergetretene 
Landgräfin von Hessen, Prinzessin

.07

M. MAJER & CO. Main Strasse 817 
AN 44 * *X X * Günte Rirkeit garantiert. -
Besondere Aufmerksamkeit wird auf Bestellunge n von Hotels und Nestaurants gesmhentt.

übersteigen.
chwäbisch-Hall. Dieser

nicht 
Gim Alter von 65 Jahren aus 

ben geschieden. Zage wurde hier das alte, 1605 er- 
baute Renaissance Haus (Gerberhaus), 
das nech den Plänen des Regierungs- 
baumeisters Zeller (Darmstadt) und 
des hiesigen Stadtbaumeisters Mün- 
zenmaier restauriert worden ist, neu ein- 
geweiht. Die darin untergebrachte Al- 
terthumssammlung ist sehr ansehnlich.

Tübingen. Professor Dr. 
Noack in siel hat den Ruf auf den 
Lehrstuhl für Archäologie an der hie-

Wünden. Im Auftrage bes Geherbe verbunden 
Meichstolonialamtes unternehmen die Edelweisz - Bier

Ein erfrischendes und der Gesundheit durchaus zuträgliches 
Getränk. Dasselbe wird in unserer aus das modernste auts* 
gestatteten Brauerei unter Aufsicht eines erfahrenen deutschen 
Braumeisters aus dem besten Hopfen und Malz hergestellt.

C

Verlangen Sie überall stets Edelweisz-Bier

Aufträge für Familien werden auf das prompteste erledigt.

Edelweitsz-Branerei

Telephon 2987 M. W. Riedle Lonise Bridgedem Jahre der Feier der 100jährigen
Zugehörigkeit zu Württemberg, zu bol-. 
lenden ist.

Maden./ • D. • 0 0a 1 Phonographe und -------  
_1AAMI Columbia Graphophone

• EE Eihl Wir verkaufen sämtliche Macharten und haben
LL W bie graste Netorb Auswahl (über 16,000), baruntet 
ML 1 DN viele beutimhe Stucke Ferner empfehlen wir

DH.N. • Pianos, Orgeln und Mufifinftrumente 
0= L a B Nataloge frei Leichte monatliche Zahlungen. Bon ner- 

trauenewürbigen Personen acceplieten TUTE Oerbitzan 
lirngeu. Das gröszte, tätigste und beste Musithaus

WINNIPEG PIANO Co., PORTAGE AVE. 295

Baden-Baden. Die an der 
Stadelhoferstrasze gelegene Villa Moli- 
tor ist von den Erben der Frau Medi-
zinalrath Molitor um den Preis von 

euer, und zwar gleichzeitig an zwei welches ficein dreitägiges gemüthliches 100,000 Mark an einen hiesigen Rent-
ner verkauft worden. Die Villa wurde 

zweifellos vorsätzlich angelegt worden. platze unschlieszt. Mit dem Volksfest seit dem Ende der Besitzerin namentlich 
:ist unter anderem eine Thierschau und von den auswärtigen Besuchern Baden- 

genommenen Vernehmungen führten zu ein großes Pferderennen verbunden. Badens aufgesucht.
On Namuntau der Verhaftung des mehrfach vorbe- Nürnberg. Die Spiegelfabrik Heidelberg. Der Philanthrop 

brannte die Besitzung des Kolonisten straften Arbeiters Riszland. • bon Zimmermann in Zirndorf ist letzt- Nathan Straus hat die hiesige Univer- 
Meter SfaSpsnteher. Sie Beiben . .— hin Nachts grösstenteils abgebrannt. fität Heidelberg mit einer kostbaren
Title ubs uhe bei 113 Freie Städte. Auch bas Woorshaus bes Besitzers Bibliothets-Ausgabe der Werte Rus-

Anna von Preuszen, hier an. Sie be- und 9 Jahren sind in den Flammen Hamburg. Der deutsche Dam- wurde startbeschädigt. Der Schaden kins bedacht. Die Gabe, 38 prächtige
umgetommen Ausyerdem find 6 Rin- pfer „Friedrich Retzlaff" erlitt, 35 wird auf 400,000 Wartneschätzt; 300 Bände, hat an der Ruprecht Carls- 
bet, ein Dferd und bas qunje Inventar Meilen vom Hafen von Coruna ent Arbeiter sind ohne Beschäftigung. Universität grosze Freude erregt,
ein Raub her Flammen netorhen fern, Schiffbruch. Der Fischdampfer $ a s sa ut. . Dem Fuhrmann Ste- Lah r. Der hier kürzlich zusam-

Waub bet Blammen getoorben. „Shambrod" rettete die gesummte phan Schlögl ging neulich Abends der mengetretene Verband der Lahrer Ge- 
Jrotins Schleswig-Molitein. Mannschaft. — Der Oberstaatsanwalt schwerbeladene Weenzen über den Juß. neral-Fechtschule beschlosz mit den 
Kiel Auf die Beschwerde der der- am hanseatischen Oberlandesgericht, Die Verletzung o derart, daß sofort Stimmen der Delegirten aus Darm- 

hafteten Kaufleute Frankenthal und Kesler, ist in seinem Bureau infolge eine Amputation hes Guszes im Kran- stadt, Frankfurt, Heidelberg, Mann- 
Repennig hob das Landgericht die über eines Herzschlages plötzlich verschieden, kenhause vorgenoten werden muszte. heim, Offenbach und Strasburg gegen 
deren Vermögen in Sachen der Werft- Kuxhaven. Der englische Fisch- Am nächsten Tage ist Schlögl gestorben, jene der Leipziger die Auflösung des
unterschleife verhängten Arreste auf dampfer „Margate," Kapitän Shep-‘ 
und lagerte dem Marinefistus die Sto- pard aus Grimsby, ist zwischen Bor 
sten des Verfahrens auf. Da ander- fum und Norderney beim Fischen auf 
wettige Deckung in Höhe der Arreste deutschem Gebiet angetroffen und vom 
beschafft wurde, lag tein Grund mehr Torpedoboot „G 42" eingebracht wor- nen Brüdern eine Endung Steine lan- 
für deren Aufrechterhaltung vor, durch den. Der Kapitän wurde verhaftet. den wollte, wurde esc von den plötzlich 
die die geschäftlichen Unternehmungen Lübeck. Die Kaufmannschaft hat auf die Geile schnellenden Rudern so 
der Verhafteten gelähmt worden wären. die Einführung der Witwen- und unglücklich auf die Brust getroffen, das

Preetz. Hier wurde die erste Im- Waisenversorgung für die mit Pen- et lautlos über Bort fiel und ertrank.
kerschule Deutschlands unter grosser sionsaussicht angeftellten Beamten be- Meichen hatl. Eine Unter-
Beteiligung eröffnet. Es ist ein ge- schlossen. — Die Strafkammer vetur- kunftshütte lies die hiesige Alpender-
nossenschastliches Unternehmen, das theilte den Postassistenten Metz, der im einssettion auf dem Gipfel des 1771

Proving Posen. mit Staatsbeihilfe in’s Leben gerufen Amte 14,000 Mart unterschlagen hatte, Meter hohen Hohenslausen errichten.
Bromberg. Der verstorbene wurde. Der Unterricht wird unentgelt- zu drei Jahren Gefängnis und fünf Miederau. Cin Riesenhecht mit

Rommerzienaih Gamm hinterließ der lich eriheilt. Muser 6 und 9-monati- Jahren Cherverlust. bem respektablen Gewicht von 120 
Stabt die Summe von 185,000 Matt gen Haupttursen werden Nebenturse —---------Pfund wurde durch den Wellenschlag Elfat-Sothringen 
für die Emil Gamm Stiftung für un- bon etwa zweiwöchiger Dauer, nament Oldenburg. eines Dampfers auf dem Ammersee - $ 0 
bemittelte Bewohner Brombergs, lich für Gisenbahnbeamte, abgehalken. Oldenburg. Während eines nahe hier an den Strand geworfen; er C D o
Gnesen. Rund 4000 polnische Provin Ztefifalen. unbedeutenden Gewitters stand die war mehrere Centimeter hoch mit Moos meiste ber elsaßlothringischen worst, 

boost. sere E.CcDH ===== .4 

geschästen und für Hanblungslehrlinge 
und Gehilfen errichtet, deren Besuch 
obligatorisch sein soll.

Aus der Ellzeinpfalt.
Speyer. Die pfälzischen Et-

b

Häuser, Bauplätze 
und Farmen

musste einen mehrtägigen Aufenthalt 
zum Besuche des Benebittiner Männer- 
klosters in Beuron und des Franzis- 
kaner-Männerklosters in Gohrheim. 
Ilm die Unterbrechung der Klausur zu 
erlangen, war die Erlaubnis des Pap- 
sies nöthig.

Proving Pommern.
Stettin In einer Weinprobir- 

stube schoß an einem Morgen nach 3 
lihr der Kaufmann Rudolf Straubel 
nec vorhergegangenem Wortwechsel 
dem Civilingenieur Nagel eine Rugel 
in den Leib. Darauf begab sich Strau- 
wbel auf die Strasze und töbtete sic 
durch zwei Schüsse in’s Serz.

Swinemünde. Der schiesische 
Händler Febrig purde von Swine- 
münde bei einer Kollision seines Plan 
tagens mit einem Automobil getöbtet.

1

4

wd)Fruchtland 
im Kootenay - Tal, unter 

halbem Preis
in Lots von 10 Ackern, zum Preise 
von $40 per Ader. Dieses Land 
liegt am Nootenay-See in unmit- 
telbarer Nähe der Stadt Kaslo 
und eignet sic vorzüglich für 
Frucht - und Gemüsebau.

Gute Farmen 
in Manitoba, Alberta und 

Saskatchewan 
zu billigsten Preisen und günstig - 

sten Zahlungsbedingungen.

i
Regensburg. Als der Ende Verbandes. Der Grund für diesen Be- 

schlusz ist in dem Rückgang der Orts- 
verbände und in dem Umstande zu et- 
blicken, das das Lahrer Waisenhaus 
finanziell unabhängig geworden ist und

der zwanziger Jahre stehende Schiffs- 
meister Georg Alkmeier von Wiesent 
bei Brengtofen an der Donau mit sei-

-4keiner Unterstützung mehr bedarf. Die 
Ortsverbände bleiben für lokale Wohl- 
thätigteitszwece * bestehen.

Mannheim. Vor Kurzem starb 
hier der Grosindustrielle Karl Reuther, 
der Begründer der Weltfirma Bopp & 
Reuther. Karl Reuther war in Gemm- 
righeim in Württemberg geboren und 
ist 62 Jahre alt geworden.

4

Eintausch von Stadteigen- 
tum gegen Farmland. •

Schöne Häuser 
in allen Teilen der Stadt zu bil- 
ligsten Preisen mit $50 Anzah- 
lung. Rest $20 bis $2 5 per Mo- 
nat. Für dasselbe Geld, welches 
Sie jetzt für Miete bezahlen, tön- 
nen Sie Ihr eigenes Heim EY- 
werben.

Acker-Lots
nur etwa eine Meile von den 
Grand Trunk Werkstätten entfernt 
und dicht an der vorgeschlagenen 
C. V. X. Station zum Preise von 
$150 bis $175, bei kleiner An- 
zahlung und günstigen Bablungs- 
bedingungen.

Oldenburg.
lich für Gisenbahnbeamte, abgehalken. Oldenburg. Während eines 

Proving Velifalen. unbedeutenden Gewitters stand die
@ochum. Hier fand die erste Frau des Stukkateurs Meher in War- 

benburg mit ihrem Sohne neben bem 
Hause. Blöglich fuhr ein Blitz her- 
nieder und schmetterte Mutter und 

:.... allen Theilen Deutschlands beschickt Sind zu Boden. Das Kind erholte sich,
acfuort mordent. und gab einen werthvollen lleberblic mähtend die Mutter vom Blitze getöbtet

Pronin) Gitpreußen. über den Stand des Drogenhandels tar.________
Königsberg. Im Rausche be- und der chemisch pharmazeutischen In- ....... 

probte ber Schweizer des Gutes Grün- buftric. SheGleHbErg.
blum, der von bet Lanbragswoahl kam, Hagen. Das Reichsgericht hat Sctoerin. In Brodersdorf ist 
einen Herrn, ben Gutsbesitzer Lorenz, der Revision des Waldarbeiters Fran; bet Erbpächter Rtüsbil von einem toii- werbs- und Wirthsdaftsgenonenschaf- 
voraus dieser zur Flinte griff und den Hesse, der wegen Ermordung der 15 thenben Bußen getöbtet, ein Kuhfütte-iten, denen heute 28 Kreditvereine mit 
Angreifer burc einen Schuss in die jährigen Hedwig Hartmann vom hiesi- rer tögtlich verletzt worden. 
Stirnnieberstredte.

Mastenburg. In ben Streifen theilt worden war, stattgegeben und 
Raftenburg, Gerbauen Friedland out- das Ulribeil aufgehoben, teil ein Be- 
en die bisherigen Abgeordneten p. Bte- weisanirog abgelehni worden tar.

9

Bauplätze an Jukster Abe. und Lansdowne Blvd, 
im Nordende innerhalb der Stabigrenze zum Preise von $200 bis $500; 
ferner Bauplätze in allen Teilen der Stabt zu den billigsten Preisen, 
unter den günstigsten Zahlungsbedingungen.

Prompte Vermittlung von Versicherungen und Anleihen.

Grundslüds- C H Moehrcle Grundtids. 
Rafler V. I 1. nOCnrCKe BRafler

Office: „Germania", Telegram-Gebände

hälter sein Abschiedsgesuch ein. Es ge- 
lang ihm nicht, eine gerechte und ben 
gleichartigen Beamtentategorien eni- 
sprechende Erhöhung der Gehaltssäte 
seiner Beamtenschaft burchzusegen. 
Freiherr b. Berg ist und war bei ben 
Beamten und der Bevölkerung stets be- 
liebt.

$ 
s
7

insgesamt 21,928 Mitgliedern ange- 
hören, hatten nacben soeben erschiene-

Diebenhofen. Die neue 
Bergschule tourbe in Gegenwart desgen Schwurgericht zum Tobe berur-

grauusdweig. Anhalt. nen Jahresbericht im Jahre 1907 einen Statthalters der Neichslanbe feierlich 
Gesammtumsan von 718,513,054 Mark, eröffnet.

Winnipeg, Nan.Telephon 4749 9. D. Bar 632
Schöningen. Der braun- 

Ischweigische Staat plani hier die Er- b. i. etwa. 1,000,000 APart ment als im Mülhausen Das städtische

) 
3
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Germania, Winnipeg, 16. Juli 1908. 9

Elettrigitätsmert smhloh bas Betriebs- 
jubt 1907 bis 1908 mit einem Be- 
triebsübersous ree 682,863 Matt. 
Hirtton toerben 270,774 Mort für ben 
Zinsembienst vestoenbet und noch bet- 
schiebenen Abgioeigungen von den bet- 
bleibenden 386,339 Mart für Abschrei- 
bungen 19.028 Mart unb fur den Er- 
neuerungsfonbs 84,201 Mort bestens 
bet; bet Best von 283,110 Mort wird 
einer neugebilbeten Reserve zugeführt.

Qesierreiß.
Bin. Ein auf Wache tot dem 

Eugartenpalais stehender Golbat 
stürate vom Hinschlag getroffen zusam- 
men. Die Erabergogin Maria Josefa 
bemühte sic selbst um ben- Soldaten, 
der in Das Krantenhaus gebracht tourbe.

Sumoristisches Fatal.
„Was Sie nicht sagen, Ä boch tot 

acht Tagen bet Hochgeitsätag festgesetzt 
morden?" — -3a, und gestern bet 
Bräutigam."

Kindliche Frage.
Der kleine 9 au I (Sohn 

eines Zahnarztes) „Bapa, haben die 
dummen Menschen auch Weisheits- 
gähne?"_____ ____________

Die uhünftige Echieger- 
mutter.

Sozialdemokrat 11* Stanbesherr.

Dieser lage verschied infolge eines 
; Schlaganfalls Graf Arthur v Erbach- 
Erbach. Ter Verstorbene wat ein 
imodern denkender Mann, her an al- 
len Veranstaltungen, die auf Ber- 
breitung von Bolfewohlfahrt und 
Bolfsbildung hinzielten, regen An- 

1 teil nahm. Sein Leichenbegängnis 
gestaltete sic denn auch zu einer 
großartigen und allgemeinenTrauer- 
fundgebung. In inner neuesten 
Nummer bringt nun das Zentral- 
'organ der hessischen Sozialdemofra- 

ten. die „Mainzer Volkszeitung", fol- 
gende Notiz aus Erbach:

„Heute war unjer ibnlliiches Ghe- 
birgsstädtchen in höchster Aufregung. 
Die sterblichen lleberreste des Grafen 
von Erbac wurden zu Grabe getra­
gen. Sone und niedere Würdenträ-"

Der „Sherlodismus“.

Es ist sicher, daß das gegenwärtige 
Europa an einer Krankheit leidet, 
die man den „Bherlodiomus“ neu 
aen kann. Mögen sic die Merzte 
darauf einrichten; ne werden, wenn 
sie die eriten Anzeichen des Uebels 
überjehen haben, später um jo mehr 
zu tun befommen. Der Sherlodis- 
mus ist eine literarische Stranfbeit. 
ähnlich der Werthermanie und dem 
romantischen Byronismus. Er tauch 
ta auf, als das Publikum an der no- 
turalistischen Ware keinen Geschmac 
mehr, aber einen um so unbändigeren 
Durst nach Abenteuern empfand, den 
die gebildeten Literaten ihm berge 
bens hinwegzudisputieren suchten. 
Diese standen vor den Sherlockismus 

ratlos und die Hände ringend............ 
Das Publikum, dies ungehorsame

The 

NorthernCrownBank 
schliess The Northern Bank ein, mit welcher The Grown Bank of 

Ganaba verschmolzen ist, durch Beschluß des Parlaments.

Glosse.
Die sogenannten Glücksspiele brin- 

gen bas meiste Unglüd in die Welt.

güdte.
Gauner: „Das soll nun ein 

perfekter Briefsteller sein, dabei fimbe 
ich tein einziges Schema für Erpresser- 
briefe!"_________________

Gedanken since Chemannes.
„hm. ba sagt man immer, der Blob, 

sinn fängt im Stopfe an. 3c meine, 
bei ben Frauen beginnt er schon auf 
dem Kopf."

Haupt-Office
Autorisiertes Kapital............
Kapital (eingezahtt).............................
Rest und nichtverteilte Dividenden.

Winnipeg.
.........................$6,000,000.00
...........................$2,250,000.00
...........................$ 225,000.00

Bräsibent 
Bige-Bräftbent 
Gieneral-MRanaget.

......Gir 2.1. McMillan, g. G. YN.O 
............. Obward €. Gurnen. Cha.

.......................3. EB. be U. D’Wrabu
Verblümt.

Besuchet (zu dem Sohn bes
Völlig ausgerüstet, unt Bank Transaktionen aller Art zu übernehmen. 
Reisende- imd Handels Kredit-Briese für alle Teile der Welt ausgestellt. 
Kauf u. Verkauf von Wechselpapieren, Tratten u. Orders auf alle Länder.

Spartassen-Bant in jeder Filiale.

Zinsen werden 4 mal im Jahre bezahlt.

— Bot ben Augen des badenden Bub- 
litums ertrank ber Schauspieleleve Ro. heute Bat’s loobl 
priva, nachdem er anfänglich achtmal Hausherrn): rite, 90 a moot 
ohne Unterbrechung 600 Meter weit gt- 
schwommen war. — In dem Wiener 
Inbustrie-Bororte Jeblersee (Gloribs» 
borf) richtete ein gewaltiges Feuer 
enormen Schaben an. Die Mayfarih’- 
siche Maschinenfabrit brannte total nie- 
bet. Der Schaden wird nach borläu- 
figer Schägung auf 2,000,000 bis 3,* 
000,000 Ktonen veranschlagt. Auch 
mehrere Personen wurden bei dem 
Brande, zum Theil schwer, verletzt. Die 
mit riesigem Apparat angerücten 
Feuer-wehren muszten sic trotz heroi- 
scher Anstrengungen damit begnügen, 
eine noch weitere Ausdehnung des
Brandes zu verhüten.

Budapest. Der Vertrieb des 
bekannten Münchener Witzblattes 
„Simplicissimus" ist seitens ber Cen- 
furbehörben für ganz Ungarn verboten 
wotden. Der, Grund bes Verbotes ist 
eine Rarifutut des magyarischen Thei-

Zeugnisse gegeben, Hans? ... Das 
staubt ja hier so!"

Drastisch.
„Wch, hört mir boch auf mit dem 

Reichtum der Räthin — das ist nur 
Grosthuerei! Wenn bei der die Mäuse 
einmal was suchen, kommen sie sicher 
mit verweinten Augen heraus!"

ger, mit vollen und leeren Sknopi. 
löchern, waren antbejend. Bei der- 

|artigen Gällen besteht hier, wahr- 
scheinlic noch ein Ueberbleibjel aus 
der Feudalzeit, der Usus, dasz der 
Stadtrat die Leiche des „hohen"Ver- 
blichenen aus der Kirche zum Leichen-

sind, wollte wieder einmal durchaus 
anders. Es begeisterte sic für den 

! edlen Detektiv Sherlock Holmes, der 
Alles sieht. Ailes hört, der durch drei- 
Big bunte Westen durch bemerk, ob 
man an der fünften Rippe einen Le- 
berflec von drei Millimeter Durch-

THE WEST HOTEL Gte Sutherland a. Main 
Ein Bind nörblid vom 

«. $t. Bapnhon.

Modern und elegant 
eingerichtetes Hotel

58 Schlafzimmer, alle Bc- 
queml chleiten, gute Spei- 
sen, Getränte und Zigarren 
4 Kegelbahnen, Billerts.

Tag und Nacht geöffnet.

Trlepbos 4158.

Curry & Byrnes 
Besitzer.

AGin Aber.
Stäbter: „Ihr seid doch der 

respektabelste Mann weit und breit, 
Lindenbauer, warum wollt Ihr Euc 
denn nicht zum Bürgermeister wählen 
lassen?" — B auet ( „Möcht’ schon, 
Herr, wenn nur die verflixte Schreibe- 
rei net wär’!"i

Mutter : „Warum glaubst Du, 
dasz der Assessor Dich sicher heirathen 
wird?" —Tochtet: „Weil er 
schon fortwährend über Dicschimpft!"

Getrachtung.
Forschungsreisender 

(ber verspeist werden soll): „Na • .: 
gar so in’s Innere von Afrika wollt’ 
ich g’rad nicht kommen!"

Geredytigte Frage.
„Gerda sagte mir, Ihr Bräutigam 

hätte ein Jahreseinkommen von zwan- 
zigtausend Mark. Was treibt er denn?" 
— „Er dichtet." — „Sie wohl auch?“

wagen tragen soll. 3it dem hiesigen messer hat, und der stets nur für das 
Stadtrat sitzen- drei Parteigenossen, Gute seinen nie fehlenden Revolver 
und man sollte meinen, dasz keiner zieht. Denn, das ist die Hauptsache, 
von den dreien diese offizielle Ver- in den Sherlock Holmes - Romanen 
beugung vor dem Feudalismus mit- | misz sic immer das Laster erbrechen 
gemacht hätte. Aber weit gefehlt! Der (gehörig!) und die Tugend sic mit 
Genosse Ehrhardt lies es sic nicht Würde an den Tisch setzen. Zugleich 
nehmen, an der Seite der bürgerli kam damit ein ganz anderes Inter- 
chen Gemeindevertreter einen Kratz- esse an der Polizei- und Verbrecher- 

fuß vor der Aristokratie zu machen. welt auf, als man es noch vor zehn 
Auc wir würdigen den Schmerz der Vihren kannte. Lielaschendiebe und 
Hinterbliebenen als Menschen, finden ihre „Fürsten" (11) veröffentlichten 
aber das Verhalten des Genossen ihre Memoiren, die reiszend abgin- 
Ehrhardt unbegreiflich, das zum min- | gen; in New Nork führte ein Thea- 
desten eine Entgleisung ist. Fühlte ter Einbrecher und „Geldschrank- 
sic der Genosse Ehrhardt der Verjon knacker" in voller Tätigkeit vor. In 
des Grafen aus diesem oder jenem lustiger Weise verspottet den Sher- 
Grunde verpflichtet, so kann man lockismus eine kleine Plauderei, die 
seine Gefühle auf andere Art und der Pariser „Gaulois" in einer sei- 
Weise ausdrücken und musz sic nicht ner letzten Nummern veröffentlicht.

|an einer offiziellen Verbeugung be- Die letzten Morde in Paris haben! 
Iteiligen. Die nächste Varteiverjamm- diese Welt der Sherlock Holmes- 
|Lung wird sic noch mit diesem Vor- Schwärmer ganz besonders in Auf-

Die gelehrige Schülerin. In.»
les des zur Huldigung für Kaiser 
Franz Joseph veranstalteten Jubilä- 
umsfestzuges. Die ausliegenden Exem- 
plose be „Simplicissimus" wurden 
konfisziert.

Wussig. Der Chef der hiesigen 
Stohlenfirma Ed. 3. Weinmann wid- 
mete anläszlic des Kaiserjubiläums 
300,000. Kronen zur Erbauung eines 
kommunalen Gebäudes in Aussig. Das 
Haus soll eine Boltsbücherei und einen 
Vortragssaal enthalten. M a ma: „Emma, was machst Du 

8oz en. Hier ist der Bruder des denn da?" — Tochter: „D, ich 
Besitzers des Hotels „Walter von der will meinem Bräutigam blos beim 
Wogelweide," Herr Franz Kamposch, Photographiren helfen!" 
im 49. Lebensjahre gestorben. Drang ---------------------------- 
Kamposch, der lange Jahre Prokurist 
seines Bruders und Hotelbirettor gewe-

EN GROS

Alle Sorten
EN DETAIL 

Alle Sorten
Gemüthlic.

„Könnte ic eine Wärmeflasche be- 
kommen, Huberbäuerin?" — „3 hab’ 
keine! ... Aber -ic leg’ Ihnen an 
frischgebacenen Brotlaib in’s Bett!"

Aus den Dienstunterricht.
Unteroffizier: „Maier, 

was werden Sie also thun, wenn Sie 
Abends unversehens an einen Offizier 
anstoszen?" —„Da thu ic ------ — ein- 
gesperrt werden!"

5 Fleisch- und Wurstwaren 
in vorzüglichster Qualität, zu mäszigsten Preisen, werden von mir 

im Gros- und Kleinverkaus geliefert.
Ganz besondere Aufmerksamkeit widme ic Aufträgen von Auszerhalb. 
Schreiben Sie mir eine Postkarte und ic werde Ihnen meine Preisliste 
zusenden. Garantie für reellste Bedienung und absolut fehlerfreie Ware.

Winnipegs deutsches Fleisch- und Wurstgeschäft 

Dufferin Ave. Lahn Rauer Ecke McKenzie 
663 Jonn Dauer Strasse

Die Alnentwegten.
„Sind Sie noch immer im Tempe- 

renzlerverein?" — „Ach nein; mein 
. Mann hat beim letzten Preisschieszen 

restage des Todes Wissmanns ist sein ein Likörservice gewonnen, und da sind 
Denkmal in Weiszenbac unter groszem wir ausgetreten." 
Andrang enthüllt worden. Der Be- 
zirtshaupimann Graf Schönfeld über-

sen ist, war allbekannt und sehr beliebt. 
Graz Letzthin am britten Jah- regung gebracht, und wie das Blatt! gong zu beschäftigen haben."

Pedr.
„Ihr Sohn hat gestern in der Stadt 

eine silberne Uhr gestohlen, Frau Nach- 
barin, und ist dabei erwischt worden." 
— „O Jesses, die Schand! Wenn es 
doch wenigstens eine goldene gewesen 
wäre!“

Einer gewissen Pifanterie werden sagt: „Seit Jahren hat jeder Mann 
diese „Unterhaltungen" auf allegälle in seinem Herzn einen kleinen Sher- 

nicht entbehren. Nehmen doc die lock Holmes ichlummern." Uleberall 
| sozialdemokratischen Landtageabge- im Theater, in den Gesellschaften, auf • 

ordneten schon seit Jahr und Tag an den Rennplätzen hört man in Paris = 
! allen Veranstaltungen teil, die zu- nur Gespräche wie die folgenden: r 

gleich Ehrenbezeugungen für den „ Hat Herr Hamard (der Chef der 
GBrostzherzog sind. Einem Stadtver- Sicherheitspolizei) auc wohl das 
ordneten einem Standesherrn gegen- Parkett mit dem Mikroskop unter- 
:über das verübeln zu wollen, was sucht., unt die Spuren von Tritten 
‘ man den Landtagsabgeordneten dem i 311 finden?" — „Ich, ic hätte unbe-| 
Landesfürsten gegenüber zubilligt, dingt zuerst das Tintenfasz auf Gin- 

erscheint doc nicht ganz konsequent. gerabdrücke hin untersucht —". —
—----------------- „War der Strick eigentlich von Hanf

Der Bombenprozeß von Gettinje. oder von Wolle?" Das ist nämlich

Aus den Münstlercale. 
„Mein Lieber — so eine Operette istgab das Denkmal dem Schutze der Ge- 

meinde. Der Major Rochus Schmidt keine kleine Sache! Da gehören tüch- 
aus Deutschland, ein Waffengefähtte. tige Leute dazu: zwei, die den Text 
Wissmanns, dankte den stammbet- einem britten stehlen, und ein vierter, 
wandten Steirern für ihre Ehrung der die Melodie dem fünften stiehlt!" 
Wissmanns. Die Striegerbereine befi- 
lirten unter Böllerschüssen.

Mer an. In Untermais verschied 
der emer. evangelische Pfarrer Karl 
Haberkorn im Alter von 61 Jahren. 
Im Abgeschiedenen verliert die Ge- 
meinde der Altohol-Abstinenten einen 
energischen Förderer der Anti- Alkohol- 
bewegung in Schrift und That.

Neudec. Der hiesige Erzge- 
birgsverein hat auf dem 1000 Meter . 
hohen „Peindelberge" nächst der Som» 
merfrische Seifenhäusl eine geräumige 
bequem eingerichtete Schutzhütte errich- 
tet. Sie liegt unweit des Aussicht- sic befunden habe?" —Schaff- 
thurmes. - - .

Pleil. Eine Windhose zertrüm- 
merte in dem nahen Walde auf dem 
Ramme des Erzgebirges über 4000 
Bäume.

Wi pp a ch. Hier wurde ber 72a 
jährige Dechant Erjavec nach dem 
Hochamt in seinem Arbeitszimmer in 
grausamer Weise ermordet und be- 
raubt. In Triest wurde der Mörder 
bes Pfarrers verhaftet, als er in einer 
Rettungsstation erschien, um sic die 
bertounbete Hand verbinden zu lassen.

MAlännlidy.
„Deine Verwandten waren wohl sehr Ontario 

Hotel
2 Bied nördlich von her 

C. $. R. Station.

Mainstr. Westseite

Neues Hotel 
mit allen modernen 

Einrichtungen 
trides Eit, *. it.

gerührt, als Du Abschied nahmst?" — 
.0 ja, besonders die Tante; die brückte 

Mutter: „Diesen schrecklichen mir weinend ein Zehnmarkstüc in die 
Eigensinn hat der Junge von meinem Hand. Der Onkel hielt sic tapferer; 
Mann geerbt." — B esucherin: von dem bekam ich nur einen Thaler!"

Zie Grztehertn.

„Den werben Sie ihm auc nicht abge- 
wöhnen!" — .O, ganz gewisz; ic habe 
ihn meinem Mann auch abgewöhni!"

Önttäuldjung.
Dame (zum Schaffner, der einen 

Herrn aus einem Damenkoupee gewie- 
sen hat): „Der Herr war wohl recht 
ungehalten, als Sie ihm sagten, wo er

Moderner Erat.

*
Zu dem in der montenegrinischen | lehr wichtig!" . Im Cafe konstruiert 

Hauptstadt spielenden Altentatspro- man sic aus Zucersitückchen und Un- 
: zeß, der deshalb so groszes Interesse ! tertassen den Schauplatz des erbre- 
hervorrief. weil der Belgrader Hofchens. lind immer lautet derSchlus 

und die serbische Regierung beschul- refrain: „Ja, wenn ic Herr Hamard 
digt wurden, ihrehand bei demstom- | wärel" €s ist das Ideal der Sinder| 
plot gegen den Fürsten Nikolaus im | geworden, später einmal ein großer 

|Spiele gehabt zu haben, wird von | Detektiv zu werden, so wie sie früher 
unterirchteter jerbischer Seite mitge-arose Generäle ober Soldaten wer- 
teilt : | teilt das genannte Blatt eine Neuse

Tie Verhandlung, in der unreife rung eines Pariser Spielwarenfabri- 
Gymnasiasten die Hauptzeugen wa-kanten mit. Tieser erklärte einem 
ren, verlief unter fortwährenden i. Ausfrager: Der Antimilitarismus 

|dersprüchen. Soviel steht fest, dasz cix = bei uns oder wenigstens die Erkal- 
Putsch der montenegrinischenugend Jung der militärischen Sympathieni 

gegen den Fürsten Nikolaus zugun- haben sonderbare Solgen gehabt. 3c) 
verkaufe fast gar feine Bleijoldaten 
mehr. Man will meine Zuaven von

Raten $1.00 per Tag und höher. Spezial-Naien für Familien.

Durchweg deutsche Bedienung. JOHN TYMCHORAK, Besitzer.
ner: „D nein, et gab mit sogar ein 
Trinkgeld." •

Rüd sicytevoll.
Richtet : „Wie viel Ohrfeigen 

haben Sie dem Ankläger verabfolgt?" 
— Angeklagter: „Eine." — 
„Er behauptet aber, fünf bekommen zu 
haben!" — „Nein, Herr Richter es war

Wie die guten alten deutschen Biere.
82

nur eine; ic habe sie ihm mit Rücksicht Zehnjährige: „Einem hal- 
auf seine zarte Körpertonstitution ben Dutzend ettern habe ic schon ber- 
allerdings in fünf Raten gegeben."

X Drewry’s
sprechen müssen, sie später einmal zu

Redwood Lagerheirathen ... Na ich sehe schon — man 
wird aus den Ehescheidungen gar nicht 
herauskommen."

Glaistidje Hituation.
He r r (zu seinem Freunde, nach-

Hichwerenöther.
Fräulein- „Morgen will ic 

mal in den Botanischen Gerten gehen 
und mir die Abteilung der inselten-

Sowelz.
Bern. Die vereinigte Bundesver-

sten des Thronfolgers Danilo ber-
sucht worden ist. Welches Interesse 

|sollte aber die serbische Dynastie ha- 
|ben, sic für den Prinzen Danilo zu 
engagieren? Bei den herrschenden
politischen Zuständen auf dem Bal-..
fan ist cs doc auc ohne weiteres Soldaten eimchmelzen lassen und 

Klar, dasz Serbien auf den Thron aus ihnen Apachen und Polizisten ge- 
macht. Ta Sie einmal sehen, 
wie das abgeht! Wie warme Sem- 
.meln.... Ad) habe mehrere Grup- mals zugeben. , C ,

Was den Hauptzeugen Nastitichben erfunden, den „Einbruch zu 
betrifft, so ist dieser schon lange in 2 Franken 45 Cent, mit Spitzbuben, 
Serbien als ganz unzuverlässige Ber- Bestohlenen und Polizisten, bie 
sönlichkcit, als Evion fremder Re-„Grüne Minna" (8. 5. den Polizei 
gierungen bei der Polizei bekannt, wagen, den man in Paris „ Panier 
Die Angaben, die er während der a Salabe" nennt) mit Gefangenen 
Berhanding gemacht hat waren leicht und Wächtern. Ich habe sogar eine 
311 konstruieren, denn er wuszte, dasz automobile „Grüne Minna"! Wein 
Hauptmann Nenakowitsch, ein ent-gröstzter Triumph iit aber bie Razzia! 
ferner Verwandter des Ktömigs, als Die besteht aus Apachen, Frauen.

N Polizisten, Gaslaternen 11110 nnibenIlnzufriebenet 0115 Montenegro emi- L . ..
Spaziergängern. Die Abenteuer [i- 

Fabrik in Srajujezacz befindet, und den.... Sie kostet nur 7 Franken 
-.... L SO.:. 50 Centimes. Raufen Sie eine für 
lamu-äne AM ARememente und- 3hrentieinem Reffen; er wird ent- 
zudehnen versuchte. Der montenegri- alt ITeint - - - - - - - - - - - - -

sammlung ertheilte ben Bundesraih
Dr. Zemp unter dem Ausbruce des fressenden Pflanzen anseben. Das soll
Dantes für die von ihm geleisteten her- sehr interessant sein." -Herr: dem sie eben eine äuszerst dünne Dame 
vorragenben Dienste die Entlassung „Da sehen Sie sic aber vor gnädiges mit grossem Hute auf der Strasze ge- 
aus dem Amte eines Mitgliedes des Fräulein." — F räulein: „Wa- grüszt haben): „Ganz wie im Tell." — 
Bundesrathes und wählte an seiner rum?" — Herr: Na gnädiges U reund: „Wieso, wie im Tell?" 
Stelle den Nationalrath Schobinger Fräulein sind doch auch so ein hübscher Dert: „Na — weil wir doch den 
(Luzern, tatholisch-konservativ) mit Käfer." Hut auf der Stange gegrüst haben."
141 von 178 gültigen Stimme in den 
Bundesraih. Zum Vizepräsidenten an

Magenta, meine Chasseurs d’Alfri- 
que, meine Russen und Japaner nicht 
mehr. Da habe ic eine geniale Idee 
gehabt.... Ich habe meine Feinen

ist absolut rein und wird von einem erfahrenen deutschen Braumeistes 

aus bestem Hopfen und BRanitoba-Gerstenmalz gebraut. — Ran vete 

lange überall danach.

. L. Drewry’s Brauerei,
........... . von Montenegro nidt rechnen kann. 
Mütterliche Zurechtweisung. Desterreich-llnaarn würde das nie- Tochter: „Wie bin ich glüd- aDetterretmoe ngarm Iote das thre

lich! Der junge Doktor Ahrens liebt
mich." —Mutter „Hast Du denn
Beweise seiner Liebe zu Dir?" —

Gühnes Bild. Winnipeg, Man.Stelle Dr. Zemps wurde der Bundes- 
rath Dr. Deucher mit 164 von 184 
Stimmen gewählt.

Zürich. In Zürich wurde der 
25jährige Gedenktag ber Gründung bes 
Bereits ber schweizerischen Presse durch 
ein umfangreiches städtisches Best, an 
beim sich. das Boit betheiligte, festlich 
begangen.

Uri. Der beim Abstieg vom Fleck- 
flod nahe Göschenen verunglückte Zür- 
cher Student Hans Buehrlen aus Wien 
urbe von der Rettungskolonne tobt 
aufgefunden. Die Absturzstelle liegt 
gehn Minuten vom Gipfel entfernt. 
Buehrlen batte schwere Schäbelverletz- 
arngen erlitten, denen er nach turzer 
Zeit erlegen sein muß.

W a a bt. Der seit einigen Jahren 
in Lausanne ansässige beutche Musi- 
Wer Arthur Möbes unternahm mit 
einem Kameraden eine Besteigung der 
2400 Meter hohen Cornettes be Bise 
on der Walliser Grenze. Durch Undor- 
fichtigteit stürzte Modes ab. Seine 
Leiche wurde kürzlich aufgefunben und 
nach Bouton gebracht

Tochter „Ja, er hat mir einen 
Heirathantrag gemacht." — M u t- 
tet „Dummes Ding, bas ist noc 
lange keine Liebeserklärung!"

Gonderbare Frage.
Richter (zu dem Zeugen in einer 

Prozessache): „Sinb Sie mit den Var- 
teien verwandt oder verschwägert?" — 
Der Zeuge verweigert lächelnd die Ant-

Deutsche importierte Wurst.
Gänseleberwurst, Leberwurst, Zungenblutwurst, Blutwurst Breskopf, 
Cervelatwurst, Frankfurter Würstchen, geräucherter Schinken sowie 
Stangenspargel, Salzsardellen, Bismarckheringe, Aal in Gelee, russische 
Mosgalla, Kaviar, Rollmops, Limburgerkäse, importierter Scyveizerkäse. 
Gurken, Linsen und alle andern Delikatessen beziehen Sie am besten und 

billigsten von dem

deutschen Delikatessen-Geschäft 
Geo Mohr. Main Str. 658 
Telephon 1200 : ‘ : • 29innipeg. Nan.

mort. — Richter: „Ich frage Sie,
ob Sie mit den Parteien verwandt oder griert war, dasz sich eine Munitions- 
verschwägert sind?" — Der Zeuge ver-
weilt bei seinem Stillschweigen und lä- 
chelt weiter. — Nichter (zornig): 
„Wollen Gir jetzt antworten ober nicht? 
Sind Sie mit den Parteien verwandt 
ober verschwägert?" — Seuge (mit

A

„Wie gebi’s mit ber Gesundheit, 
Herr Wamperl?"—„Na—man schlän- 
gelt sic halt so burch!"

Drohung.
Dienst mädchen (zu ihrem 

Soldaten): „Schorschel, wenn Du mir 
nicht treu bist, lasse ich Dic von unse- 
rem Berbande bonfotticen!"

niiche Ministerpräsident muste. ja Agenten für die Germania werden in 
allen Teilen Saskatchewans und 
Manitobas gejucht. Wegen Bedin-

freundlichem Gesicht): „Aber, Hett 
Amtsrichter, das ist ja gar nicht mög- 
lich. Der Kläger ist ja ber Fiskus und

jielbit zugeben, dan politische Verjön-| 
lichfeiten, die in den Prozes hinein-

dem Stomplott gungen schreibe man an: Germania 
V. D. Box 632, Winnipeg, Man.

die Beklagte die Ortstrantentasse in 
Rirborf.”

gezogen waren, an 
. nicht beteiligt jind.

) 
3

/



Germania, Winnipeg, 16. Juli 1908.

Ee „Gänseliesel" Ausstellungs-SpezialpreiseBoyd’s Brot
* was belles wie it saner, timfere Bide: nesju. =wereil (5thWth. orir tirfirete biticumes time , unb see her But, 
me has Michi has Badbestest its is nom Cie 
fomt, wirben wer fetues mraidlides base 
brribes Bw fisurm end beats teles honirren shes Juur Brtrlkunprmmaches.• 

Boyd’s Bäderei 
Spence €tr.. Eft Vortage *•<•

Shene 1030. Winnipeg, Non,

Eine leichte Art, Geld zu machenwaren es 48 130 und not drei 3 ab- von Natalie bon Gidetruth

ist der Titel brs Nomancs, mit dessen
Eine große Reibe von Deutschen Veröffentlichung wir in kurzem be- 

aus allen Teilen Nanitobas weilte ginnen. Efe ist dies eine der ersten 
anfangs der Woche in Ser Stadt, um Erzählungen der berühmten Schrift- 
die Musitellung 311 besuchen Dagegen stellerin und zeidmet sic wir die mei-

Bon heut: an und während bet Rusitellungswoche bieten wir eine Heihe ganz bejoubets 
billige Wielegenbettätanie an NW während dieser Woche ui twirw Laben einen Nicienner- 

fas .s bewertitelligen: Betrachtet folgembe Preise:

Männer- Hüte.
Terdue, Ban Touriits, Febora. Tries- 

coprd, etc. Englischer und amerit. Fabritat.

Männer-Anzüge.
In den neuesten Nustern in braun und 

grau. Singulär $17.50—25.00 - 00 
ausnelluagswoche $15.00

Knaben-Anzüge.
Wir offerieren unsern gesamten Borrat an 

Knaben Anzügen zu Ausnahmepreisen wab 
send dieser Woche. Erbt unsere 02 OE 
Aussteluugepreis-inzuge zu $3.90

Die beste Anlage im kanadischen Nordwmesten1 
für kleine KapitalistenBorzügliche Cualitit. Regular

82.00—2.50. Rinsstellungovertou
Manner-Stiefel.

Während bieier Woche haben 
wir eine besondere Attraction für

Männer-Hemden,

$-145find nur wenige beutiche Gäste aus iten. ihrer Werfe dure spannende 
Saskatchewan biejes Jahr eingetrof- Handlung und schöne Sprache anr 

fen Die „Germania" hofft, durc diese
Surf der bieligen YusRtelung Erzählung ihrem Freundeskreis viele 

Don Echulerorbeiten fallen Bie Let- •ene Mitglieder zuzuführem Beion- 
Ona inen itungen der Schüler und Schilerin - bere bou der Tamemuelt mirb bicic «US bUInUCG. nen der Bt. Soiephs-Schuie voxteil- Crzählund, melde das Schickial eines ______________________JBoft uno olten Aeincher der jungen Mädchens behandelt, das 

x. i Bott aulic eine bei schliesslich tros aller widrigen Berhält- 
leb u '^^  ̂aus Dit inderrflante tetetlung Pi befidytigen. miffe glidlid wird,mit Span-
1 ACINE t I 19 20ge IM n „^ verfolgt werden.
Bittnipeg. Die Straszenbahngesellschaft__________________________________

— Herr Soh Walter traf du an. I wurde verurteilt. $8000 Schabener- acouber. y zum non wer, fas on die Angehörigen der fleinen Begen . des gestrigen Regens 
ambten ein. 4 Beckie Wald, welche Den einen Wagen | wirb die Ausstellung auch Samstag

■ |überfahren worden war, zu zahlen, den ganzen Tag offen set..
— Herr und Orau Rojeph Herold Tas Gericht erkannte, das grobe Tia 98bBaltiAruba8t6ffan ton Batrid Str, wurden Durdo die n- Nachläffiafeit der (keiellidhait norloag. die Et. in lrut bis cut cine

funft eines kräftigen Jungen erfreut, indem sie nicht geeignete Schutteile ganz kurze Strede beendet und ist seit - Krau € Tetrold wilte ouf eimi- an den Rädern anbradite und nicht : Benton De bitefte Verbindung bon 

ge Tage 31 Besuch in Reausejour bei Sand streute, um den Blagen guum der g V. R. Station mit der Borta- 
her Familie Trespe im sing Edward Solten 3t1 bringen. | n° Ave., St. James. St Charles
Hotel. In Anbetracht der Tatsache, Geabinaln sowie Et Boniface mieder-

- Frau Lorretee und Syrau Petu. daß Frauen gegenwärtig nicht mit : hergestellt.
Taj febrien gestern bon einer hr cherbeit die buntlen Straten der Der Natscher Arthur Meder-
M-ntlichen Besuchsreise a 1s Sasfat- Voritabte panteren foulten, haben die mott wurde am letzter: Donnerstag 
deman sutrid. MaYabketatroudenTut DortMteucREerreon vipem mufken wirrerflären, daß wir

■ Herr Gustav Dellers tritt am zu organisieren. Uebeltäter haben io tun "n her G Den v - BDs unterer vorigen Bemerkung wenig 
Samstag Abend eine Reise’ nach wenig Ansicht, dem Auge des Bejetes 1 ^ her isnina ge e eris hinzusuieten haben. Herr Burger Fit 
Deutschland an; er beabsichtigt, seinen zu entgehen, da sämtliche Straszen FT in REOoud GE 2909 Präsident von smei moanariihen $200. 
in Hamburg lebenden Bafer sowie bei Tag und Nacht halbstündlich po- „- -OF in _,.,,'..", BAIS
Geschwister und Freunde zu besuchen. | trouilliert werden sollen.

$2.25

roadwayHosen für Männer.
Ein besonderer Einkauf in Broatesz Brand 

Doyen ermöglicht und, Dosen, bie regular 
84.00 kosten, zu $2.75 während dieser Wo- 
dhe zu offerieren.

Wir haben ein grogre Lager in Hemden 
Arbester-Hemben von 25t. $125. Trud 
fatuu Hemden von 50t.—1.50 Sporthem 
ben von 50c.—4.00. Mein seidene Hemden 
zu $3.50

The Bon-Accord Clothing Co. ParkNordost-Ecke Main M.:. C+. X.-
und Logan Main Str. 635 Nordost-Ecke Main 

und Logan

Fran Ther. Kirchgesner
McGregor Str. 406 

empfiehlt sich allen Frauen als eine 

geprüfte Hebamme.

Die Polizcistation auf dem 
Ausstellungsplatze gleicht zeitweise 
mehr einer Kinderbewahranstalt. Ba%1 
fucher, die ihre Kleinen auf ber Aus- 
Stellung verlieren, taten gut, auf der 
Polizei nach denselben zu fragen, um 
dieser die Mühe des Nachhaujejchaf- 
fens zu ersparen.

— 11ns ist her bereits rrwähnteAr-

Portage la Prairie
Herz und Mittelpunkt brr berühmten Portage PlainsVermalter gesucht.

Diesbezügliche Applikationen wer- 
den bis zum 29. Juli entgegen ge­
nommen und sind zu richten an die 
„German Society of Winnipeg",1 
Heaton Ave. Erforderliche Kaution

tifel des Herrn 3. Bürger jetzt zu
Händen gefommen Mac) Leien bee­ tle phenomenale Gruse von 1907 in ben Vortage Plains zeigt, daß 

der Westen noth an erster Stelle als weizenerzeugendes Land sicht.

Schlaue Bahngesellschasten sind jetzt über zeugt von dem wahren Wert 
der Portage Plains und des Handels von Portage. Letzten Herbst ent- 
schied die Eisenbahr-Kommission, bog Vortage la Prairie die niedrig 
sten Raten haben sollte, um es mit Winnipeg gleich zu stellen.

Die Tatsache, daß die Waterloo Threshing Co. beschloss, ihre Ver- 
kaussstelle in Winnipeg aufzugeben und in Vortage la Prairie sic nieder- 
zulassen, nt nur eins der Zeichen, bag bie Stabt ein groszes Fabrifzentrum 
werden wird. Ter von her Waterloo Co. gekaufte Platz grenzt an Brood- 
way P art. Auc bie international Heating anb Sighting Co. von Ule 
veland, Chip, haben in ber Nähe davon einen Platz gekauft und wollen im 
Frühjahr eine Basanstalt für $200,000 errichten. Ferner hat die Pilot 
Mound Cereal und Milling 60. einen Platz dort für eine grosze Mühle 
und Elevator erworben und wollen ihre Arbeiten halb beginnen.

*
Vereinen noch jeiner Erklärung. Dies) 
war uns unbekannt. Ins war gemel-1 
det morden, dasz sich der Vorfall im|

rung aufjuchen, 
1 aarauf verstarb. Cesterr. Verein Gemütlichkeit

Selfirk eer. 685 __________ |

Samstag Abend, ben 18. Juli 1908
findet im Vereinslokale ein 

Tanzkränzchen 
statt, zu dem alle Mitglieder, sowie 
durch diese eingeführte Freunde, herz- 
lichst eingeladen sind. Anfang 8 Uhr. 
Für Erfrischungen ist bestens gesorgt.

Das Komite.

— Fran Eba Kledner, Logan Ape., 
fuhr am Samstag mit ihrer Mutter. 
Frau Schönherr, noch South Ou’- 
Appelle zum Bejuch von Verwandten, 
bei denen sie einige Wochen zu blei- 
bei gedenkt.

— Herr August Kluge von White- 
mouth weilte gestern in der Stadt. 
Er berichtet, daß das Getreide ausge- 
zeichnet steht. Der gestrige Regen war 
jehr erwünscht, da der Boden schon 
recht trocken geworden war.

In vergangener Woche traf 
Herr Michel Müller aus Regina. 
Sask, hier ein. Dienstag kam Herr 
Andreas Müller von Zichndorf, Ung., 
hier an Beide Herren sind bei ihrer 
Schwester. Frau Nicolaus Rieger, ab 
gesttegen.

— Die Herren Edward Millbrand 
und Michael Steiner aus Whitemouth 
sowie Herr und Frau AndreasRauich 
aus Langenburg, Sast., trafen ge- 
stern zum Bejuc des Herrn Hein 
rich Dec bierselbit ein und beabsich- 
rigen, die Ausstellung zu besichtigen.

Herr V. NM. Bredt nebst Gemah- 
Iin trafen am vorigen Freitag von 
Regina hier in Winnipeg ein. Herr 
Bredt hatte als Direktor der Regi 
naer Ausstellung hier Geschäfte zu er- 
ledigen. Frau Bredt gedenkt sic noch 
einige Zeit in Winnipeg aufzuhalten.

Bei der Fahrt nac Winnipeg 
Beac mus man sic in acht nehmen, 
denn in dem Gedränge haben Taschen- 
diebe ein leichtes Spiel. Herrn J. 
Zimmermann, Gwendoline Str., er- 
leichterten die Vangfinger um 8 Dol- 
lar. einem Engländer wurden Sams- 
tag auf den C. V. R. Bahnhof 30 
Dollar und einem andern gar $100 
gestohlen.

Herr Hermann Mochrce lehrte 
an Montag nac vierwöchentlicher 
Krankheit aus dem Allgemeinen

— Die Ausstellung bietet den De- 
teftiven hinreichend Gelegenheit, ihre 
Geschicklichkeit 311 beweisen lieber 30 
als Gauner bekannte Perjönlichleiter 
machen den Ausitellungsiplat un- 
sicher und werden aufs ichärfste beob- 
achtet. Drei Mitglieder dieser Zunft 
wurden auf Grund ihres verdächti- 
gen Benehmens verhaftet, und haben| 
zwei davon bereits ringestanden. das 
sie die Ausstellung nicht lediglich aus| 
dem Grunde besuchen, um ihr Wissen|

Salomon „Burger’chen" Verein abgespielt und 
da lints unbekannt, das zwei magyari-|

Wolf Cohen und
Salomonovid die beiden „Ueldiäi-

sche Vereine existieren, erfolgte derBe- 
richt wie geschehen. Wir hatten auszer- 
dem nicht gejagt, daß die Ursache zu| 
Streit eine politische gewesen. Warum| 
es Herrn Burger lieber zu sein scheint, ! 
daß der Vorfall, den er ja nicht ab-| 
leugnet, sich in dem unpolitischen 
Verein ereignet, ist uns nicht recht er- 
klärlich. Einem politischen Verein 
verzeiht man doch viel leichter, wenn 
die Geister einmal aufeinander 
platzen.

icher" wurden 311 pier Monaten Ge- 
jänanis verurteilt. Die leichte Strafe 
hat ziemliches Aufsehen erregt. Die 
Angeklagten hatten: $3500 einen 
Mann namens Segal entlockt unter 
dem Vorgeben, eine Maschine zur 
Nachahmung von Banknoten zu be- 
sitzen.

Gegen Di. Felton 2. Chapman

Wichtige Tatsachen über Portage 
die Sie beachten sollten

Bevölkerung: 6,500, welche rapid zunimmt.
Zunahme letztes Jahr, ein Fünftel.
$100,000 letztes Jahr für öffentliche Verbesserungen ausgegeben.

Zu bereichern. war eine Anflage wegen Verbrecher:s
|gegen das keimende Lehen erhoben 
worden Cs gelang ihm jadoch. dem 
Richter Walfer in lachige nüszer Weise

— W. Vackion, der im vorigen 
Februar wegen Checkfälichungen ber- 
haftet wurde, befindet sic wieder in 
Bolizeigewabriam. weil er in den

Socialistische Partei von Kanada 
(Deutsche Brandt No. 1)Aus dentschen Vereinen.fror 311 legen, das die Operation net- 

wendig gewesen sei, um das Leben 
seiner Patientin zu retten, und ende- 
te die Verhandlung mit einer ehren-: 
vollen Freisprechung des Angeklagten

sein „Bluff" aber nicht zog, wurde er — James Tallman, gegen welchen 
erstaunlich schnell wieder nüchtern. In ein Verfahren wegen tätlichen An- 
dem Klub ist in letzter Zeit viel ge- griffes gegen Frau Edward Wilion 

‘eingeleitet ist, beteuert standhaft seine

Am Sonntag, den 19. Juli 1908
Die deutsche Bereinigung findet in der Ruthenischen Halle, Ede 

hielt am Samstag ihre regelntäszige Manitoba Avenue und Powers Strasze, eine

Mooje Club in Fort Stratsze eingebro- 
chen war. Jackion wurde in seiner 
Wohnung verhaftet. Er stellte sich be- 
trunken, als die Polizei erschien Da

GBeschäftsfitzung ab. Auf- Antrag des 
Br. Anton Trost wird eine freiwillige 
Kollekte Dort einen Dollar fiir den

Massen- Verjammlung 
statt. Thema: Eins der grössten Gisenbahuzentren 

Kanadasverstorbenen Jacob Pfeifer erhoben. ,,Tie Arbeitslofigfeit und ihre Gründe."
da derselbe 311 Sterbefassengeldern 
nicht berechtigt war. Die Liste mird 
in Vereinslokal einen Monat auslie- 
gen. Es wurden ferner $200 für Ner- 
waltungszwecke bewilligt. 25 Dollar 
sollen davon zum Rückkauf der Aftien 
des verstorbene Br. Parnitzki ver- 
wandt werden und für das Rebrige 
erhält die Krankenkasse neue Aktien.

• • • Weizen No. 1 hart....
Ser : Weizen No.1 Northern ..Der 01te Fe 1011he.eIe111 weizen 9o. 2 Northern .. 

Gentiitlichkeit veranstaltet am Santo- Weizen No. 3 Northern . .

Freie Diskussion. Freier Eintritt.
stohlen worden und Gackion gilt als 
der Verüber dieser Taten.

- Gestern Abend fuhr das hiesige 
militärische Kontingent zur Ter-

Anfang präcis 3 Uhr nachm. Einziger Punkt, wovier grosze Ueberlandsysteme so nahe bei ein- 
ander sind.

Vortage la Prairie liegt an der Hauptlinie der Canadian Paci 
fic, der Canadian Northern, der Grand- Trunk Pacific und der Midland- 
Strecke der Canadian Northern von Minneapolis und St. Paul — alle 
diese Linien kreuzen sich hier — im ganzen laufen zwölf Linien durch 
die Stadt.

Vortage la Prairie ist der Mittelpunkt der Versandt nid Ver- 
teilungs- Induntrie eines ungeheuren Gebietes, wo die Nachfrage für 
jeden sabrizierten Artikel sic täglich vermehrt.

Vortage la Prairie ist eine der reichsten Städte des Westens.

Partage Plains hatten nie eine schlechte Ernte.

Vortage hat sechs Banken.

Vortage besitzt eiten natürlichen Park von 33 Ackern und eine grosse 
Wasserfläche begrenzt die Stadt in einer Ausdehnung von 34 Meilen, Wo- 
durch gute Gelegenheit zum Bootfahren gegeben ist.

Vortage hat reines Wasser und eine vorzügliche Wasserleitung und 
Kanalisation.

Warum ein günstiger Kauf?
Weil Vortage la Prairie die einzige Stabt ist, wo die Preise 

noch nicht in die Höhe getrieben sind, die Bewegung hat erst gerade be- 
gonnen. Jetzt ist die Gelegenheit durch einen Kauf dort Geld zu machen, 
da die Preise sicher sic verdoppeln und verdreifachen werden, wenn die 
Bewegung erst richtig einse tzt.

Ilmichuld Die Zeugenaussagen sind 
nur sehr mangelhaft, und selbst die 
Hauptzeugin, Frau Wilion, ist nicht

Getreidepreiseim Stande, Tallman als ihren An- 
greifer zu identifizieren. Es ist daher 
mehr als zweifelhaft, ob die weitere 
Untersuchung Licht in diese mysteriö- 
je Angelegenheit bringen wird.

In dem Gebäude für Kunit und| 
Wissenschaft auf der WinnipegerAus-! 

|stellung erregen eine Anzahl von Del 
gemälden unjeres Landsmannes A 
Wielich. Eigentümers der Wolf Creek 
Ranc bei Ponofa, Alta., berechtigtes 
Aufsehen. Der Künstler zeidnet io- 

wohl in der Jandichafts. wie Genre- 
Malerei und in Blumenstücen sich

centenar eier nac Quebec ab Da- 
mit die Angelegenheit auc nicht et- 
wa soldatiich ausjehe, wurden unjere 
„Krieger" in drei Straszenbahnwagen 
zum 0. $ R. Bahnhof befördert. Es 
regnete am Abend und es wäre doch 
nicht gut, wenn unsere Vaterlands- 
verteidiger auf dem Maric naß ge- 
worden wären; sie hätten sic ja den 
Schmipfen holen können.

Seine Majestät der König von 
England stattete am letzten Mittwoch 
der hiesigen Polizeistation einen Be- 
such ab. Dieje hohe Persönlichkeit

Fort William, den 15. Juli 1908.

$1.05%
1.04°,
1.01%
.984 
.92
82% 
.6814 
.40
.37% 
.46

1.19

tag in seiner Salle, Selfirf Albenie, Weizen So. 4. - - - 
einen Tanz Am Sonntag ist Ge. Weizen So 5::: 

ichäftsbersamunlung. Hafer No.2 ....
Hafer No. 3 .... 
Gerste No. 3 .... 
Flachssaat No. 1 . .Der Gesangverein Concordia 

veranstaltet am Sonntag Nachmittag 
ein Picknick noch Louise Bridge, 311aus, und freut es uns, berichten 311 

können, dasz demselben ein erster und 
ein zweiter Preis zuerkinnt wurden.

Ant Dienstag Abend wurde die 
entjetzlich verstümmelte Leiche eines 
Galiziers auf der Eijenbahnstrecke

Ernennungen, welche Mulan Hafid in 
der Karuin Moschee verkünden lies, 
haben den besten Eindruck gemacht, 
insbesondere die des lid Affa Ham-| 
mu von Zayan Z111 Kaid und des|

entpuppte sic jedoch als ein gewisser 
Peter Henry Olsen, welcher durch jei- 
ne Reden einen Straszenauflauf ver- 
urfochte und durch einen Polizisten 
in Gewahrjam genommen wurde. Es 
wurde festgestellt, das derielbe geistig 
nicht ganz richtig sei, und wird Seine

welcher alle Mitglieder und durch
!diese eingfeüihrte Freunde eingeladen
|sind. Es wird daruf aufmerksam go- 
macht, daß jeder Teilnehmer selbst für 
den nötigen Proniant jorgen muß. Albderrahmen ben Aibdefsadak (früher|

*-Kaid unter Abdul Asis) zum Chalifa.|Krankenhause zurück. Er äuszerte jic 
sehr anerkenned über die Behandlung

bon Netlen nach Selfirk gefunden.| 
Wahrscheinlich wurde der Verunglück- 
te durch den 5 Uhr 20 oder 6 Uhr 30 
Zug nach Winnipeg Beac überfahren, 
und vermutet man, daßsz derselbe mit 
Wanylor Horzf identisc ist. Es ist ein 
Rätiel, daß niemand von dem Zug- 
personal eines dieser Züge am hellen 
Tage von dem Uniall Notiz genom- 
men bat.

Die deutch-amerifaniiche Tnpo- Ganz Fez feiert Freudenfeste, alle Lä-
Majestät demnächst die erje nach der 
Irrenanstalt antreten müssen.und Verpflegung im Strankenhauie 

und rühmt die Tätigkeit des Herrn
grabbia veranstaltete letzten  Sonn- | den sind geichlofsen und der Jubel ist 
tag in einem in der Nähe von Win-unbeschreiblich.
niveg belegenen Wäldchen ein Pick-
nick. Der Besuch war ein recht reger

Df. a. € Lehmann, den er als einen| Das Geid morenengericht gab „Milwaukee Germania."
äuszerit liebenswürdigen, geichickten bei der Leichenchou in der Angele- 
und gewissenhaften Chirurgen bezeich-genbeit Madislaw Medinski folgen- 
net. den Wabripruc ab: Der Verstorbene

und boten Preisichieszen. Ringwerfen| 
usw. den Teilnehmern eine angeneh- 
me Abwechslung. Riedles Bier mun-|

Für alle Fälle.
erlitt den Tod durch Ertrinken im 
Whitemoutb-luß am 3. Juli 1908; 
der Tod wurde beschleunigt durch

Percy Onons, ein junger viel 
versprechender Rechtsamvalt, unter-

Es war gegen Ende des deutich- 
französischen Krieges von 1870 71.

dete vortrefflich, und werden sic ai 
dieses erste gelungene Test des jun- Preise:

8100 bis 250 p. Lot
Bedingungen: 10 Prozent bar, Nest 5 Prozent 

per Monat
Erhöhung der Preise in kurzer Zeit vorbehalten.

nobm an Samstag Abend in Beglet-
von Fräulein Florence Clarke Wunden welche er von John Ktulens- 

eine Spazierfahrt. An Wellington fi. Kaziner Galuski und Frau W. 
Crescent scheute das Pferd und wur-Shylowmefi empfangen Medinski war 
den die beiden Insassen ans dem Wa- bekanntlich, weil er der Frau nachge- 
gen geichleudert. Fräulein Clarke stellt, von dieser und den er- 
fant mit einigen leichten Verletzungen grimmten Verwandten verprügelt gebrachten Platz 31 Ninette. Nach ei- 
davon, Herr Inons jedoch wurde so und in den Glus getrieben morden;

Ganze Scharen von französischen Ge- 
fangenen wurden nac Deutschland 
geführt. Ein Transportzug nach demi 

|anderen rollte vom inneren Frank- 
|reich dem Rhein zu. Bei Leroux stockt 
|der ganze Verkehr. Ein Train von 
|jechs Wagen ist entgleist. Fluchend 
klettern die transportierendenMann-

— Dr. Brown, ein Sachverjtändi- 
ger auf dem Sanatorien Gebiet, be- 
suchte in Gesellschaft von Dr. Gordon 
Bell und W. 6 Reeve den für den

gen Vereins hoffentlich noch 
zahlreiche anichlieszen.

redt

Zur Marokfofrage.Bau ejnes Sanatoriums in Vorichlag

(Fortsetzung von Seite 1.)ner gründlichen Prüfung sprac Dr. 
Brown sich sehr 311 Gunsten dieses

davon. Herr Onons jedoch wurde so
als die Angeklagten einsaben, wie ge- 
jährlich die Lage Nedinetis war, eil- 
ten sie ihm 511 Hilfe, aber es war be-

schwer verwundet, daß er ins Allge- 
meine Krankenbaus überführt wer- 
den muste, mojelbst der Bedauerns- 
werte noc fünftägigem Leiden ver- 
starb.

fam. Seit dem frühesten Morgen war ichaften aus dem Wagen, die Gefan- 
die Ebene auf dem Wege nach Meki- genen kommen hinterdrein. Es ist 
nes von einer freudig erregten Menge niemand verletzt. Aber der unfrei-

.Projektes aus und bezeichnete die 
Lage als eine geradezu ideale. Er
wird demnächst noch Brofenhead und 
Queens Ballen besuchen, welche eben- 
falls für den Sanatorium-Bau als 
jehr geeignet erscheinen.

Der frühere Vermittelungs- 
Agent Flannigan, seine Freundin

reits 311 spät der Mann mar ertrin- 
fen.

bis weit vor die Stadt hinaus belebt. 
Bei dem Einzuge des Sultans, der 
mit dem ilblichen Gepränge vor sich

willige Aufenthalt auf dem freien 
Felde ist höchst unerwünicht. Der 
kommandierende, halbinvalideHaupt- Schreiben Sie oder sprechen Sie vor bei uns, um Näheres über diese 

ausgezeichnete Anlage, Broadway Park, zu ersahren; Karten, Bläne, Be- 
schreibuugen, illustrierte Literatur etc. über Portoge la Prairie senden 

wir Ihnen gern zu und wir sind sicher, wenn Sie dies durchgesehen, dasz 

Sie dann kaufen werden, nachdem Sie sich von der Güte des Angebots 

überzeugt haben.

ging, Ivar das Gedränge jo dicht, das mann ist daher hödhit ungehalten.

Alloway & Champion
Gegründet 1879.

Banfiers, echselgejchäft und 
Tampfschiffsagenten

"feine Madel hätte auf die Erde fal- ! „Transport vollzählig?" redet er den| 
len können." Das Dröhnen der Ra- Unteroffizier an. „Jawohl, Hert

Florence Williams und der Droichm- nonen, das Senattern der Gewehre, Hauptmann," bestätigt dieser. Der 
fenkutider Rim Crow wurden an welche die Araber und Berber derllm- | Hauptmann zählt selbst nach, er ist
Samstag verhaftet unter der Ankla- gegend jitit Zeichen der Freude ob. ein penibler Herr, aber nur wenn er 
ge einem Mann $350 gestohlen zu feuerten, war ohrenbetäubend. In ärgerlich ist 120 Mann zählt er. 
baben, nachdem sie ihn durch Betäu- dem Zuge des Sultans waren Män- Verdutzt greift er nach seinem la- 
bungsmittel enthaltende Getränke be- ner, deren Namen in Maroffo den be- | schenbuche. „Unteroffizier," ichnauzt 
wustlos gemacht. Der Beraubte erin- iten Mlan haben. 311 sehen. Sproi- er den betreten dastehenden Schnauz- 

nert sic nur noch, das er von Crow jen der größten Familien des Reichs bärtigen an, „hier sind 120 Mann 
in Flannigans Haus gebracht wurde, Männer: die jic im Strieg und Arie und der Transport soll, blos 110 
dort mit den Angeklagten Karten den bewährt haben, nicht. Varvenüe Wann stark jein?" , A. CampbelWelb noch Deutschland, Oesterreich- 

Ungarn. Schweiz u. Rusgland gesandt. 
Rauf und Berkans von ausländ. Geld, 

und Tratten.

Tampfschiffs-Billete
jür alle Linien bou und now Europa.

Leutsc gesprochen und geschrieben. 667 MAIN STRASSE 667

spielte, wobei er verlor, und daß jeine deren Sinnen und Trachten nur auf | „Jawohl. Herr Hauptmann."| 
I gesamte Barschaft fehlte, als er wie- Geld steht. Mit seinen Großen und | würgt der Unteroffizier verlegen| 
der zu fich fam. Die Angeklagten hat- den mächtigen Heere zogen die am heraus, aber es gehen auf jeden

New Nanton Bldg., Phone 3031
heraus, aber es geben auf jeden

ten je$1000 Sicherheit und $1000 Samstag bereits im Lager Mulay 
Bürgschaft zu stellen, und da sie dies Hafids bei Duiat eingetroffenen No-

Transport ein paar Leute verloren 
— und damit es immer stimmt, neh-| Corner Main & Portage, WinnipegSamstag fbenb offen nach 7 Uhr. WINNIPEG, CAN. |nicht konnten, verbleiben jie int Ge- tabeln, llama und Tolba von Nez 

fängnis. wieder mit in die Hauptstadt ein. Die cd find ia aenua da."
men mir alleweil ein paar mehr mit.

10


